
Ö
st

er
re

ic
hi

sc
he

 P
os

t A
G

 | 
RM

 0
2A

03
45

96
K 

| 4
01

0 
Li

nz
 | 

A
ufl

ag
e 

Fr
ei

st
ad

t 2
8.

77
4 

St
k.

 | 
O

Ö
 6

90
.3

44
 S

tk
. |

 G
es

am
t 8

65
.2

13
 S

tk
. |

 R
ed

ak
tio

n 
+

43
 (0

)7
9 

42
 / 

74
1 

00

Freistadt

16.10.2019 / KW 42 / www.tips.at

Herbstkonzert Die Mu-
sikkapelle St. Oswald lädt am 19. 
Oktober zum Herbstkonzert „Herbst 
Stelldichein“ in den Veranstaltungs-
saal ein.  Seite 51/Foto: Karl Wiesinger

Tips ist weiter die 
Nummer 1* in OÖ 
Tips bleibt laut aktueller Me-
dia-Analyse die klare Num-
mer 1 in OÖ*. Das Konzept 
„total.regional“, mit Bericht-
erstattung aus der Region, für 
Leser in der Region, kommt 
weiter großartig an und wird 
durch aktuelle Berichte auf 
www.tips.at ergänzt. 

*Quelle: ARGE Media Analysen MA 18/19

 Seite 2

Erntedankfest Musik mit den Grubertalern und kulinarische Leckerbissen werden beim Erntedankfest am 27. 
Oktober in der Oberndorferstubm’ von Monika und Michael Jachs geboten.  Seite 51 / Foto: foto-pils / Anzeige

SAISON
OPENING
PARTY

#JEDENSAMSTAG #VORJEDENFEIERTAG

SA. 19. OKT

GEWINNSPIEL

BESUCHEN SIE UNS IN REICHENAU
AUF DER WATZINGER HAUSMESSE

18.-20. OKTOBER 2019

Gewinnen Sie

€ 100,–
SMS mit “TIPS”
an 0676 800 420 015

R 316TsX AWD

Mehr Infos zum SMS-Service finden Sie auf
www.watzinger-center.at/AGB
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OÖ. Eine Reichweite von 65,3 %* 
und damit 812.000* Leser bestä-
tigen laut neuer Media-Analyse 
wieder die Spitzenposition von 
Tips in Oberösterreich. Als ein-
zige regionale Wochenzeitung, 
die sich in OÖ-Besitz befi ndet, 
punktet Tips konstant mit dem 
Motto „total.regional“. Leser 
schätzen die ausführlich recher-
chierten regionalen Nachrichten 
aus den lokalen Redaktionen 
und die hohe Glaubwürdigkeit 
der Berichterstattung.

„Bei uns dreht sich alles um Re-
gionalität“, so Tips-Chefredakteur 
und Geschäftsführer Josef Gruber, 
„wir bieten Informationen aus der 
Region für die Region. Unsere Re-
dakteure und REgioPORTER sind 
in der Region bestens vernetzt. Sie 
kennen ihre Gemeinden wie ihre 
eigenen Westentaschen, gehen 
rasch und direkt Nachrichten auf 
den Grund und pro� tieren von In-
formationen aus erster Hand. Um 
dies zu gewährleisten, haben wir 
17 Geschäftsstellen in unserem 
Erscheinungsgebiet Oberöster-
reich und in Teilen von Niederös-
terreich. Wir sind und bleiben die 
meistgelesene Zeitung in Oberös-

terreich und können unsere Stär-
ke auch in Niederösterreich mit 
268.000 Lesern in unserem Ver-
teilungsgebiet NÖ-West behaup-
ten, was einer Reichweite von 18,8 
%* projiziert auf gesamt NÖ ent-
spricht. Wir freuen uns sehr über 
die hohe Leserzahl.“

nah dran am Geschehen
Berichte aus den Bezirken und Ge-
meinden � nden Tips-Leser nicht 
nur in der gedruckten Ausgabe di-
rekt in ihrem Postkasten, sondern 
auch als Newsletter im E-Mail-
Postfach, topaktuell auf Facebook, 
abrufbar über Alexa und auf Tips.
at, wo die Zugriffszahlen ständig 
steigen. Mit einem umfangreichen 
Veranstaltungsteil in Kombina-
tion mit zahlreichen Sport- und 
Veranstaltungskooperationen wie 
Clam-Concerts sowie Acts in der 
TipsArena gelingt es, auch viele 
Jugendliche für Tips zu begeistern. 
Tips ist der beste Partner für die 
Werbewirtschaft und hat mit der 
100% Postverteilung einen wei-
teren Vorteil zu bieten. „Unsere 
Zeitung kommt als einziges ober-
österreichisches Regionalmedium 
auch in all jene Haushalte, die 
keine Werbesendungen erhalten. 
Damit erreichen wir eine extrem 

interessante und vor allem interes-
sierte Zielgruppe, die auf keinem 
anderen Weg so � ächendeckend zu 
erreichen ist“, zeigt Tips-Prokurist 
Moritz Walcherberger auf.

Regionales newsportal
Tips ist online und in den sozi-
alen Netzwerken als regionales 
Newsportal in Oberösterreich und 
Niederösterreich aktiv. Bestehend 
aus Tips.at, regionaljobs.at, verei-
ne.tips.at, marktplatz.tips.at, im-
mobilien.tips.at und 4more.at ist 
Tips.at die Dachmarke eines On-
line-Netzwerks, in welchem sich 
die User neben regionalen Nach-
richten direkt aus der Umgebung 
noch viel Zusatzangebot und Nut-
zen holen können.
Auch zahlreiche beliebte Leser-
aktionen wie die Suche nach dem 
Gipfelstürmer oder der Sympathi-
cus erreichen durch die Unterstüt-
zung im Online-Bereich und der 
Tips-Social-Media-Kanäle eine 
unglaubliche Resonanz. Beim 
Sympathicus 2019 wurde bei-
spielsweise die Rekordanzahl von 
1,8 Mio. Stimmen abgegeben.

*Quelle für alle Angaben: ARGE Media Analysen MA 
18/19: Feldarbeit Durchführung GFK Austria, IFES, 
01.07.2018-30.06.2019. Ungewichtete Fälle: 2.310 in 

OÖ, 2.436 in NÖ, max. Schwankungsbreite +/- 1,9 %.
**Quelle: ARGE Media Analysen/Regioprint

Die Tips-Mitarbeiter der Geschäftsstelle Freistadt freuen sich über die guten Umfragewerte.  Foto: foto-pils

Siegesserie

Die neue Media-Analyse bringt 
den bereits 19. Reichweiten-Sieg 
in Serie für die Tips. Und es gibt 
weitere Gründe zum Feiern. Zum 
ersten entwickelt sich unsere Fan-
gemeinde an regelmäßigen Le-
sern in Oberösterreich sehr er-
freulich: 812.000 nach 801.000 
im Vorjahr (65,3 Prozent nach 
64,6 im Vorjahr). Zum zweiten 
ist der Abstand zur Nummer zwei 
von 6,1 auf 8,2 Prozentpunkte ge-
wachsen. Das ist ein Vorsprung 
von mehr als 100.000 Lesern.

Bester Inhalt
Ein ähnliches Bild zeigt eine 
vom IMAS-Institut kurz vor 
Sommerbeginn durchgeführte 
Studie. Tips wird von den Be-
fragten in allen Punkten besser 
beurteilt und erhält auch eine klar 
bessere Gesamtbenotung als der 
Zweitplatzierte. Das bestätigt 
zum x-ten Mal, dass sowohl das 
Tips-Redaktionskonzept optimal 
ist und auch von den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern perfekt 
umgesetzt wird. 
Dafür, liebe Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, bedanke ich 
mich sehr herzlich! Ebenso be-
danke ich mich bei Ihnen, liebe 
Leserinnen und Leser, dass Sie 
uns bereits seit mehr als zehn 
Jahren zur beliebtesten und 
meistgelesenen Zeitung in Ober-
österreich machen.

total informativ
Das Tips-Konzept „total regi-
onal“ wird nicht nur von den 
Leserinnen und Lesern total be-
geistert aufgenommen, viele Ver-
anstalter von Konzerten, Lesun-
gen, Vernissagen oder Vorträgen 
berichten uns immer wieder, wie 
viele Besucher die Ankündigun-
gen in den Tips bringen. Das ist 
schön!

KOMMentaR

von
Josef Gruber
j.gruber@tips.at 

MedIa-anaLYSe

Tips ist weiter die klare 
Nummer 1* in OÖ
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JuBILÄuMSJaHR 2020

Eine Stadt im besten Alter wappnet 
sich für die 800-Jahr-Feierlichkeiten
FReIStadt. Auch wenn Frei-
stadt mit seinen 800 Jahren 
eine alte Dame im besten Alter 
ist, bläst bereits bei der Vorbe-
reitung auf das Jubiläumsjahr 
2020 viel frischer Wind durch 
die Altstadtgassen. Vergangene 
Woche wurden die Werbekam-
pagne und der Veranstaltungs-
katalog präsentiert. 

Das genaue Geburtsjahr von 
Freistadt ist mangels Stadtgrün-
dungsurkunde historisch nicht 
genau belegt, aber verschiede-
ne Fakten sprechen für das Jahr 
1220. „Mit diesem ‚in etwa‘ 
geben wir uns zufrieden. Wir 
zählen ohnehin die Qualitäten, 
nicht die Jahre und inszenieren 

unsere Stadt im Jubiläumsjahr 
als eine Stadt im besten Alter“, 
sagt Bürgermeisterin Elisabeth 
Paruta-Teufer. 
Bereits seit vielen Monaten wird 
hinter den Kulissen von Verei-

nen, Organisationen und Betrie-
ben sowie in den Stuben vieler 
Freistädter an Veranstaltungen 
und Projekten für 2020 getüftelt.  
Ergebnis ist der Veranstaltungs-
katalog mit mehr als 100 Ver-

anstaltungen im Jubiläumsjahr. 
Erhältlich ist dieser im Stadtmar-
keting-Büro und im Bürgerser-
vice bzw. online auf www.2020. 
freistadt.at abrufbar. 
Die Fäden laufen bei Lisa The-
resa Buchwiser, der Projektko-
ordinatorin des Jubiläumsjah-
res, zusammen. Die Linzerin ist 
Ansprechpartnerin für die vielen 
Projektträger, die sich 2020 für 
ihre Stadt engagieren. 
Verantwortlich für die schmis-
sigen Slogans und das grafi-
sche Design der Werbekampa-
gne sind Georg Mühl und Lisa 
Haunschmid. Präsentiert werden 
die einprägsamen Schlagzeilen 
auf Nahaufnahmen von histo-
rischen Ecken der Stadt. Mehr 
lesen: www.tips.at/n/484508

Ganz Freistadt freut sich schon auf das Jubiläumsjahr 2020. Foto: Flora Fellner

Vollholzbett
WEISSENBACH

mit geradem Kopfhaupt
in ZIRBE, 180 x 200 cm,

statt € 2.605,- jetzt
-10 % nur € 2.345,-

16. Oktober bis 2. November 2019
ZIRBEN-AKTIONSWOCHEN

Beim Kauf eines Zirben-Möbelstücks
bekommen Sie jetzt -10 % Rabatt + ein Zirbengeschenk

im Wert von ca. € 30,- dazu.

---10%%% auf alle
Waren im Haus
und alle Neu-bestellungen(ausgenommenGoldkäfer)

-10%-10%-10%

bis -30% auf

Vorhänge

bis -60%%%%
auf Tissscccchhh----
wäsccchhheee

bis -40% auf
gekennzeichnete
Ausstellungs-möbel undBettwäsche

4183 Ahorn 57, Tel. 07218/8080

FCC Freistadt
Abfall Service GmbH
4240 Freistadt, Trölsberg 66
frst@fcc-group.at

Abfallwirtschaft mit
Verantwortung

 Abfallentsorgung  Entrümpelung
 Abscheiderreinigung  Tankreinigung
 Kanal–/Abflussreinigung
 Planung/Abwicklung von Demontagen

Abfluss-Notdienst: 07942/72150
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taG deR aLtenaRBeIt

Mehr Wertschätzung für Pfl egeberuf
unteRWeISSenBaCH. Weit 
besser als ihr Ruf ist die Arbeit 
in den Pflegeberufen – davon 
sind die Verantwortlichen des 
Sozialhilfeverbands (SHV) 
ebenso überzeugt wie Heimlei-
ter und die Pfl egenden selbst. 
Warum, das erfuhr Tips-Re-
dakteurin Claudia Greindl beim 
Lokalaugenschein im Bezirksse-
niorenheim Unterweißenbach. 

„Mir gefällt‘s da, es geht mir 
gut, alle bemühen sich sehr und 
sind sehr freundlich“, schwärmt 
Ingrid Kordik, während sie mit 
den Beinen in die Pedale des 
Therapierades tritt.  Die St. Le-
onharderin ist eine von 75 Be-
wohnerinnen und Bewohnern 
des Bezirksseniorenheims, die 
von insgesamt 86 Mitarbeitern 
betreut und umsorgt werden. 
Diplomierte Pflegekräfte sind 
ebenso dabei wie P� egefachas-
sistenten, Fachsozialbetreuer für 
Alten- bzw. Behindertenarbeit 
und Heimhelfer. „Dazu kommen 
Zivildiener und Praktikanten“, 
berichtet Heimleiter Manfred 
Lehner. Die Personalsituation 
im Heim ist im Vergleich zu an-
deren Regionen in Österreich 
derzeit noch zufriedenstellend. 

Warum? „Weil der SHV ein at-
traktiver Arbeitgeber ist und das 
Betriebsklima stimmt“, sind sich 
die Fachsozialbetreuerin für Al-
tenarbeit Petra Lesterl und die 
Diplomkrankenschwester Micha-
ela Hader einig.  „Bei uns ist sich 
niemand für eine Arbeit zu gut“, 
fügt sie hinzu. Und es ist auch 
gut so, dass alle Berufsgruppen – 
auch Küche, Wäscherei oder Rei-
nigung – Hand in Hand arbeiten. 
Schließlich beträgt das Durch-
schnittsalter der Bewohner 84 
Jahre, ein Großteil davon ist von 
Demenz betroffen und der Tod 
ist ein häu� ger Gast. „Das setzt 
schon eine gewisse emotionale 

Reife voraus“, betonen Petra Les-
terl und Michaela Hader. Ihnen 
hilft es, sich mit den Kollegen 
auszusprechen. Nach Sterbefäl-
len sind die gemeinsamen Ver-
abschiedungsfeiern für Angehö-
rige, Bewohner und Personal sehr 
berührend. „Unsere Heimärzte 
tragen das würdige Sterben im 
Heim mit“, sagt Manfred Lehner. 
Und für ihn ist eines klar: „Den 
P� egeberuf muss man gerne ma-
chen, dann macht man ihn gut.“ 
Neben der Wertschätzung, die 
die Mitarbeiter von zufriedenen 
Bewohnern und Angehörigen er-
fahren, pro� tieren sie auch von 
guten Arbeitsbedingungen, wie 

SHV-Obfrau Bezirkshauptfrau 
Andrea Außerweger betont: „Es 
gibt eine gute Krankenversiche-
rung, � exible Arbeitszeiten, einen 
familienfreundlichen Dienstplan 
und einen vergleichsweise guten 
Verdienst.“ Weitere Vorteile: der 
sichere Arbeitsplatz in Wohnort-
nähe ohne langes Pendeln. 

ausbildung im Bezirk
Wer sich für den P� egeberuf in-
teressiert, sei es im ersten oder 
zweiten Bildungsweg, der erhält 
beim SHV Freistadt (www.shvfr.
at) oder der Altenbetreuungs-
schule des Landes OÖ (www.
altenbetreuungsschule.at) nähe-
re Auskünfte. Absolventen des 
Heimhilfelehrgangs, der im Jän-
ner beginnt, haben gute Chancen, 
in einem der SHV-Bezirkssenio-
renheime (Freistadt, Lasberg, 
Pregarten, Unterweißenbach) 
angestellt zu werden.

Im Bezirksseniorenheim gut betreut: Ingrid Kordik mit Betreuerin Berta Kern 

Zum zweiten Mal startet der 
SHV Freistadt mit der Altenbe-
treuungsschule des Landes OÖ 
eine Heimhilfeausbildung im Bezirk 
Freistadt. Dauer: 13. Jänner bis 20. 
Juli 2020, 2 x wöchentlich ganztägig 
im Bezirksseniorenheim Freistadt. 
Die Kosten trägt das Land OÖ. Info: 
www.altenbetreuungsschule.at
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nostalgie 50 Jahre ist es her, dass die Schülerinnen und Schüler der damali-
gen Handelsschule, kurz HASCH genannt, ihre Schulzeit abgeschlossen haben. 
Grund genug, sich in der Schule wieder zu treffen, eine Bummelzugfahrt durch 
die Stadt zu unternehmen und von alten Zeiten zu plaudern.                 Foto: Pramhofer

FReIStÄdteR LIteRatuRtaGe

Start mit Julia Ribbeck
FReIStadt. Am Donnerstag, 17. 
Oktober starten die Freistädter Li-
teraturtage mit einer Lesung der 
Schauspielerin Julia Ribbeck in 
Zusammenarbeit mit der Caritas- 
Beratungsstelle Lena. „Worüber 
keiner offen sprechen möchte – 
darüber schreiben wir“ heißt das 
Thema der ersten Veranstaltung 
der diesjährigen Literaturtage. 
Die Schauspielerin Julia Ribbeck 
liest aus Tagebucheinträgen von 
Sexdienstleisterinnen. Die Ver-
anstaltung � ndet im Café Suchan 

in Freistadt statt. Am 23. Okto-
ber präsentiert Armin Thurn-
her „Seinesgleichen. Politische 
Kommentare aus dem Falter von 
1998-2018“ und am 1. November 
� ndet im Local im Kino Freistadt 
der siebte Freistädter Poetry Slam 
statt. Weitere Termine: 6. Novem-
ber Autorin Laura Freudenthaler, 
13. November Autorin Eva Ross-
mann, 21. November FM4-Radio-
legende Fritz Ostermayer und 23. 
November Markus Mittmansgru-
ber
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FReIStadt. Offiziell eröffnet 
wurde vergangenen Sonntag 
der Freistädter Brauhaus-Trail. 
Dieser führt zu den 20 ehema-
ligen Brauhäusern der Stadt – 
Geschichte(n) inklusive. Karten 
sind im Freistädter Brauhaus, im 
Biershop sowie bei der Touristen-
info erhältlich. 

aLtStadt 

Brauhaus-
Trail eröffnet

V. l.: Helmut Satzinger, Bgm. Elisabeth 
Paruta-Teufer, Katharina Rotschne und 
Ramona Kitzmüller (Stadtmarketing) 
und Ewald Pöschko Foto: Braucommune 

Ich berate Sie gerne in meinem Schauraum oder bei Ihnen vor Ort, 
um Ihren Wohlfühltraum zu verwirklichen.

Von der Raumheizung bis hin zur Ganzhausheizung stehen alle Möglichkeiten offen.

Besuchen Sie uns am   TAG DES KACHELOFENS
am 18. Oktober 2019 von 09:00 bis 18:00 Uhr und gewinnen Sie einen Kachelofen.

       
       

Wir sind Feuer und 

Flamme für unsere Kunden ...

Kachelofen 
gewinnen

 Foto: Sommerhuber

Wir planen und bauen Ihr persönliches Heizsystem

GEMÜTLICH I SCHÖN I GESUND I UNABHÄNGIG 
REGIONAL I KRISENSICHER I SPARSAM I LANGLEBIG
Entdecken Sie bei mir Kachelöfen, Kamine, Herde und Fliesen.

 Foto: Skantherm

LeBenSHILFe

Spatenstich für Wohnhaus
unteRWeISSenBaCH. Der 
Spatenstich für ein Wohnhaus 
der Lebenshilfe wurde gesetzt. 
Das Gebäude im Ortszentrum 
wird 15 vollbetreute Wohnplät-
ze und einen Kurzzeitwohn-
platz für Menschen mit Beein-
trächtigung bieten. 

Vertreter der Lebenshilfe Ober-
österreich nahmen den Spaten-
stich gemeinsam mit Bürgermeis-
ter Johannes Hinterreither-Kern,  
Landeshauptmann-Stellvertrete-
rin Christine Haberlander und 
Landesrätin Birgit Gerstorfer vor.  
2007 nahm die Lebenshilfe-
Werkstätte in Unterweißenbach 
ihren Betrieb auf. Sie ist der Ar-
beitsplatz von 26 Menschen mit 
intellektueller Beeinträchtigung. 
Nun entstehen auch dringend be-
nötigte barrierefreie Wohnplätze 

für Menschen mit Beeinträchti-
gung in der Region. Sie erhöhen 
die Selbstständigkeit von Men-
schen mit Beeinträchtigung und 
können Angehörige gegebenen-
falls entlasten. Durch die Nähe 
des Wohnhauses zur bestehenden 

Werkstätte können Arbeitswege 
zu Fuß zurückgelegt werden. 
Das Projekt mit Gesamtkosten 
von 1,9 Millionen Euro schafft 
zudem acht bis zwölf Arbeits-
plätze. Mehr darüber online auf 
www.tips.at

Der Spatenstich ist gesetzt – die Inbetriebnahme ist für 2021 geplant. 

Foto: Land OÖ/Stinglmayr
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10 JaHRe BÜRGeRMeISteRIn

„Schlafl os- und Herzensprojekte“
HaGenBeRG. Kathrin Küh-
treiber-Leitner legte nach zehn 
Jahren ihr Amt als Bürgermeis-
terin zurück und blickt auf viele 
erfolgreiche Entwicklungen in 
der Gemeinde zurück. 

von MICHAELA MAURER

„Es hat sich viel weiterentwickelt, 
vor allem in der Wirtschaft und 
bei Betriebsansiedelungen“, sagt 
Kühtreiber-Leitner. „Wir konnten 
die Kommunalsteuern verdoppeln, 
der Business Campus One wurde 
gerade noch eröffnet, mit dem Bau 
des Business Campus 2 wird noch 
heuer gestartet.“ Eines ihrer gro-
ßen „Schlaflosprojekte“ war die 
Kreuzung in Hagenberg. „Es hat 
lange gedauert und hat viele Ge-
spräche gebraucht, aber wir haben 
zum Schluss eine gute Lösung ge-
funden.“ Das BORG Hagenberg, 
das von der Gemeinde � nanziert 

wird, bezeichnet sie als Herzens-
projekt. „Ich bin sehr froh, dass 
wir so viele gute Bildungseinrich-
tungen, angefangen vom Kinder-
garten über die Volksschule bis 
zur Fachhochschule und seit zwei 
Jahren das Agrarbildungszentrum 
im Ort haben. Am 13. Oktober 
durften wir noch die Krabbelstube 
eröffnen.“ Auch der Grundsatzbe-
schluss für das Hotel war der ehe-

maligen Bürgermeisterin noch ein 
großes Anliegen. „Mir war immer 
wichtig, dass bei neuen Projekten 
bereits Bestehendes miteingebun-
den wird.“ So soll es auch bei dem 
geplanten Seminar- und Kongress-
hotel sein. Gastronomen und Le-
bensmittelproduzenten sollen als 
Caterer miteinbezogen werden. 
Im Hotel soll ein Fitnesscenter un-
terkommen. „Ich habe es immer 
sehr genossen, mit den Hagenber-
gern zu reden, mich im Ort einzu-
bringen und hatte immer ein gutes 
Team. Was mir nicht fehlen wird, 
ist der Parteihickhack.“ 

Beginn als Quereinsteigerin
Vor zehn Jahren wurde sie von 
ihrem Vorgänger Rudolf Fischer-
lehner dazu motiviert, sich als 
Bürgermeisterin zu bewerben. 
„Ich war eine Quereinsteigerin, 
hatte davor mit Gemeindepoli-

tik überhaupt nichts zu tun. Ich 
habe aber die Chance genutzt, 
um unsere Gemeinde mit weiter-
entwickeln zu können.“ Damals 
war sie beruflich noch für die 
Wirtschaftskammer tätig. „Nach 
meinem Wechsel zur Oberöster-
reichischen Versicherung habe 
ich mich kontinuierlich hinaufge-
arbeitet und bin jetzt Vertriebslei-
terin. Wenn man bei allem immer 
100 Prozent geben will, ist das 
in dieser Position nicht mehr gut 
möglich, zugleich Bürgermeiste-
rin zu sein“, begründet Kühtreiber-
Leitner ihren Rücktritt. „Ich habe 
schon länger gewusst, dass ich das 
Amt übergeben will. Vor allem 
junge Menschen sollen die Chan-
ce nutzen, sich für ihre Gemeinde 
einzusetzen. Mit David Bergs-
mann, den ich für die ÖVP gewin-
nen konnte, habe ich den richtigen 
Nachfolger gefunden.“

Nach ihrem Rücktritt blickt Bgm. außer 
Dienst Kathrin Kühtreiber-Leitner auf 
die vergangenen zehn Jahre zurück. 
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Mein Kaufmann
vor Ort.

In Kooperation
mit

NGER

ch bin
Ihr Nahversorger in

Gutau

WILLIBALD
SCHASCHIN

Ic
Mit einem Einkauf vor Ort sparen Sie Zeit und Geld. Denn der Weg
zum nächsten oberösterreichischen Lebensmittelhändler ist nicht
weit. So sind Ihre Einkäufe rasch und bequem erledigt, oder wer-
den sogar zu Ihnen nach Hause geliefert. Eine Spur mehr
an Kundenservice. Und regionale Produkte haben es nicht
weit zu Ihren Kaufleuten: kurze Transportwege garantieren
Ihnen Frische, gehaltvollere Lebensmittel und tragen zum Um-
weltschutz bei.

Jetzt bewusst kaufen - bei Ihrem Kaufmann vor Ort!
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naCHWaHL

Bergsmann ist neuer Bürgermeister: 
„Zusammenarbeit ist mir wichtig“
HaGenBeRG. David Bergs-
mann wurde mit 16:9 Stimmen 
im Gemeinderat zum neuen 
Bürgermeister von Hagenberg 
gewählt. 

von MICHAELA MAURER

Bergsmann trat für die ÖVP bei 
der Wahl an, die Grünen stellten 
Gabriela Maria Küng auf. Der 
30-jährige David Bergsmann 
konnte mit 16 Stimmen die Wahl 
klar für sich entscheiden. Er ist 
seit 2015 im Gemeinderat und in 
Hagenberg vielen als engagier-
tes Mitglied des Musikvereins 
bekannt. Seine Funktion als Ob-
mann des Musikvereins wird er 
allerdings aus Zeitgründen An-
fang 2020 zurücklegen, Stabfüh-
rer wird er bleiben. „Bei meiner 

Arbeit als Berater bei der Ober-
österreichischen Versicherung 
bin ich zeitlich sehr � exibel. Das 
lässt sich gut mit dem Amt des 

Bürgermeisters vereinbaren“, 
sagt Bergsmann. Nach der Ma-
tura im Stiftergymnasium Linz 
(Instrumentalmusik-Zweig) hat 
er eine Lehre als Bankkaufmann 
bei der Raiffeisenbank gemacht. 
Nach zehn Jahren ist er zur OÖ 
Versicherung gewechselt. Die 
ehemalige Bürgermeisterin Ka-
thrin Kühtreiber-Leitner hat 
Bergsmann angesprochen, sich 
nach ihrem Rücktritt der Bür-
germeisterwahl zu stellen. „Ich 
habe das mit meiner Frau Sarah 
besprochen und mich dann für 
eine Kandidatur entschieden, 
weil man als Bürgermeister selbst 
viel in der Gemeinde mitgestal-
ten und seine Ideen einbringen 
kann.“ Die größten Herausforde-
rungen der nächsten Jahre wer-

den für Hagenberg die Verkehrs-
situation, die Parkplätze und 
leistbarer Wohnraum sein. „Die 
Gemeinde entwickelt sich wirt-
schaftlich, vor allem im Bereich 
des Softwareparks, sehr gut. Da 
müssen wir natürlich gute Lösun-
gen für das Verkehrsaufkommen 
� nden. In den nächsten fünf bis 
sechs Jahren werden in Hagen-
berg durch Zubau und Neubau 
viele Arbeitsplätze geschaffen.“  
Auch der Neubau des Musik-
heims und das geplante Hotel 
stehen in den nächsten Jahren auf 
der Agenda. „Mir ist es wichtig, 
mit allen gut zusammenzuar-
beiten, auch über Parteigrenzen 
hinaus.“ Bergsmann hat auch in 
der Fußball-Kampfmannschaft 
des ASV Hagenberg gespielt.

David Bergsmann ist der neue Bürger-
meister von Hagenberg.  Foto: OÖV

MESSE RIED
19. - 20. OKT.

EINZIGARTIG IN
OBERÖSTERREICH

www.modellbau-ried.at

MEIN LAND. MEIN RADIO.

GRATIS
PARKEN

9-17UHR

BERGGOLD

PREISGEKRÖNTE QUALITÄTMIT TRADITION!

EIN BIER FÜR KENNER UND GENIESSER:
KRÄFTIG UND SATT, WELCHES NACH DEM
ERSTEN SCHLUCK LUST AUF MEHR MACHT.

WWW.BRAEUAMBERG.AT
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BuCHPRÄSentatIOn

„Net netta nett“: Wenn der Humor 
mit viel Tiefgang daherkommt
Bad ZeLL. „Sags aba ja net in 
Hackl Karl!“ Oft fi nden Anek-
doten aus der Kurgemeinde 
trotzdem – oder gerade wegen 
dieser Mahnung – den Weg 
zum Mundartdichter Karl 
Hackl. Gemeinsam mit Wort-
spielen, aber auch mit Nach-
denklichem, hat der Bad Zel-
ler wieder viel Lustiges in sein 
zweites Buch „Net netta nett“ 
gepackt. Präsentiert wird es am 
Sonntag, 20. Oktober, im Hotel 
Lebensquell. 

Nach seinem Erstlingswerk „Net 
traurig, aber wahr“ im Jahr 2016     
ist „Net netta nett“ bereits das 
zweite Buch des Religionslehrers 
an der HLW Perg und Bezirks-
obmanns des Stelzhamerbunds. 
Dabei hätte er schon Material 
für ein drittes im Kopf, sagt Karl 
Hackl, der in seiner Heimatge-
meinde als pointierter Reimer 
und Wortspieler, aber auch als 
Wortgottesdienstleiter bekannt 
ist. Woher er den Stoff für seine 
Gedichte nimmt? „Ich mache 
mir halt so meine Gedanken zu 
aktuellen Themen, nehme Wör-

ter wörtlich und natürlich tragen 
mir die Leute auch zu, was sich 
in Bad Zell wieder zugetragen 
hat.“ „Sags aba ja net in Hackl 
Karl“ also. Mittlerweile gilt es 
aber schon als gewisse Ehre, in 
Hackls Reimen vorzukommen. 
Nicht zuletzt liefern auch seine 
Schüler und seine Familie – Gat-
tin Maria und drei erwachsene 
Kinder – Stoff für Gereimtes.

tiefgang, aber mit Humor
„Net netta nett“ enthält aber 
nicht nur Lustiges. „Mir ist im 

Leben auch der Tiefgang wich-
tig, ich bringe die Leute gerne 
zum Nachdenken, aber nicht be-
lehrend mit erhobenem Zeige� n-
ger, bei mir ist der Humor immer 
mit dabei. ‚Stimmt eigentlich eh‘, 
sagen die Leute dann oft.“ 
Beispiele gefällig? 
Nutzgrund-Erweiterung
Ih siach des scho ein,
dass d‘Baun 
des Stråßnbankett mitåckan.
Sie håm s‘jå � eißig mitg‘ådlt ah.
Oder als der Pfarrer von Win-
dischgarsten Yoga verteufelt: 

Hiazt håb ih wieder Yoga gmåcht,
na Bua, då håt da Teufel glåcht.
„Du Zniachtl!“ håt er grinst, der 
Kunt, „du bist scho hålberts bei 
mir unt. Dei Seel‘ steht scho auf 
meiner Listn, weil Yoga is a Sünd 
für Christn. Des Füaßverbiagn 
und Haxndehna, des kånnst 
nur Teufelszeugswer nenna. Åls 
Christ håb ih oa Fråge nur: 
g‘hörn d‘Kniabeugn då hiazt ah 
dazua?
Hackls feiner Humor in neun Ka-
piteln auf 160 Seiten wird durch 40 
Karikaturen von Gottfried Grabner 
ergänzt. Erhältlich ist das Buch ab 
21. Oktober auf der Raika und am 
Gemeindeamt Bad Zell, im Café 
Hubertus in Freistadt, im Almbüro 
in Unterweißenbach und bei Karl 
Hackl (0699/81913984, kahackl@
edumail.at) zum Preis von 18 Euro 
plus 2 Euro Porto. Tips verlost auf 
www.tips.at zwei Exemplare!

Ideen für neue Reime lauern überall – Karl Hackl ist daher nie ohne Diktiergerät. 

Buchpräsentation: 
Sonntag, 20. Oktober 2019
19 Uhr / Hotel Lebensquell Bad Zell
Durch das Programm führt Hubert 
Tröbinger. Musikalisch umrahmt 
wird die Feier von der Hausmusik 
Riener aus Altenberg.
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CLuBMeISteRSCHaFt

Rallyecross: Spannung zum Saisonende
PReGaRten. Der RCR-Pregarten 
feierte das Saisonende mit einem 
letzten Lauf zur Rallyecross Club-
meisterschaft bei schönem Herbst-
wetter. Schon von Anfang an hat 
sich die Favoritenrolle von Vincent 
Groll angekündigt, die er bis zum 
letzten Lauf erfolgreich verteidig-
te. Auch Neueinsteiger Johannes 
Knoll, der erst beim dritten Club-
lauf eingestiegen ist, hat gezeigt, 
was er drauf hat. Bis zum letzten 
Lauf ist der zweite Platz offen ge-

wesen, den sich Knoll zum Schluss 
vor Robert Haslinger gesichert hat. 
In der Truck Trial Meisterschaft 
hat Gerhard Höp  ̄er in Frankfurt 
bei der Europameisterschaft den 
ersten Platz erreicht. „2020 wird 
mit Sicherheit wieder eine ganz 
tolle und spannende Saison“, freut 
sich der RCR-Pregarten. „Das 
ganze Jahr war spannend, lustig 
und arbeitsreich“, bedankt sich der 
Vereinsvorstand bei allen Mitglie-
dern und Helfern.Die Gewinner der Clubmeisterschaft des RCR-Pregarten stehen fest. Foto: RCR-Pregarten
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eInBLICK InS ateLIeR 

Künstlerin Doris Breuer öffnet die 
großen Tore ihres Steinbloßhofes 
HIRSCHBaCH. Die großen Tore 
ihres Mühlviertler Steinbloß-
hofes öffnet Künstlerin Doris 
Breuer bei den Tagen des offe-
nen Ateliers. 

Gemeinsam mit ihrem Mann 
und den beiden Kindern lebt 
Doris Breuer seit gut drei Jahren 
auf dem Reitersederhof in Au-
erbach, Gemeinde Hirschbach. 
„Von meinem Arbeitstisch und 
der Terrasse aus genieße ich die 
Lage inmitten grüner Wiesen, 
Wälder und Felder“, sagt sie.
Die 45-jährige Künstlerin ent-
deckte im Jahr 2002 die Welt 
des Filzens. „Von da an begann 
eine Zeit des intensiven kreativen 
Schaffens, aus dem eine Vielzahl 

von Bildern und Objekten ent-
stand“, erzählt die Autodidak-

tin. „In meinen Gemälden und 
Skulpturen verbinde ich Ölfarbe 

mit Wolle, Seide, Acryl, Wachs, 
verschiedenen Arten von Fasern 
und Siebdruck. Die Malereien 
mit Ölfarbe bilden einen Kontrast 
zum Filz“, erklärt Doris Breuer, 
deren Werke in verschiedenen 
Ausstellungen präsentiert wer-
den. 
2010 gründete Breuer mit einer 
befreundeten Künstlerin das Ate-
lier Vielfalt in Linz. „Hier � nde 
ich Ausgleich zum Landleben 
und bleibe in Verbindung mit 
der Stadt, in der ich meine Jugend 
verbracht habe.“ 

Doris Breuer vor einem ihrer ausdrucksstarken Gemälde  Foto: Breuer

Samstag, 19. Oktober und 
Sonntag, 20. Oktober jeweils 
von 10 bis 18 Uhr 
Auerbach 12, Hirschbach 
www.dorisbreuer.com

* Alle teilnehmenden Märkte finden Sie auf www.kaiserbier.at

Nähere Infos und Sammelpässe an der Kasse Ihres Super-
marktes*. Der Gewinner bzw. die Gewinnerin (Mindestalter
18 Jahre) wird per Los ermittelt und schriftlich verständigt.
Es können nur vollständig ausgefüllte, mit 10 Stickern
versehene Sammelpässe berücksichtigt werden.
Keine Barablöse. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Abgabeschluss: 31. Oktober 2019

PROST& SCHUSS!
KAISER EISSTOCK GEWINNEN.
Kaiser Sticker sammeln und vollen Sammelpaaass
in die Gewinnbox werfen.

PROST& SCHUSS!

Wir verlosen:

40 original
Kaiser Eisstöcke

Je Kiste
3 STICKER

Je 6er-Träger1 STICKER

Hast ein Kaiser - bist ein Kaiser
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HI- und dO-POWeRMuSI

Wanderung für sozialen Zweck
MÖnCHdORF. Die Hi-und-Do 
Powermusi lädt zum traditionellen 
Wandertag für einen guten Zweck 
am Samstag, 19. Oktober ein. 
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr beim 
Gasthaus Rameder. Auf gehts zu 
dem zirka sieben Kilometer langen 
Familienwanderweg, den „Wird – 
Nett– Fad – Weg“. Auf der Stre-
cke wird eine kurze Rast beim 
Eisnerzhofer eingelegt. Dort kann 
man sich stärken und den schönen 
Ausblick der Umgebung genießen. 

Anschließend wird zum GH Ra-
meder weitergewandert, um bei 
Musik den Tag gesellig ausklin-
gen zu lassen. Bei Schlechtwetter 
gibt es einen Dämmerschoppen 
ab 18 Uhr im GH Rameder. „Wir 
wandern wieder für einen guten 
Zweck und sammeln heuer Geld 
für einen fünf Jahre alten Jungen, 
der an einem generalisierten Ent-
wicklungsrückstand leidet. Pro 
erwanderten Kilometer zahlen die 
Sponsoren 1 Euro.“Die vier Musiker unterstützen einen Fünfjährigen mit der Wanderung.  

Foto: Robert Kaltenberger

Bad ZeLL
PRÜFunGen: andreas Buchmayr 
hat die Meisterprüfung (Fleischer) mit 
Erfolg abgelegt, Wolfgang Wahl hat die 
Unternehmerprüfung mit Erfolg abgelegt;

GeBuRtStaG: 
theresia Poscher (85);
 Foto: privat

GOLdene HOCHZeIt: Zilli und Sepp 
Brandstätter, am 19.Oktober; Foto: privat

FReIStadt
PRÜFunGen: Stefan aufreiter hat die 
Meisterprüfung (Kraftfahrzeugtechnik) mit 
Erfolg abgelegt,
Lisa Gerlinde Rudelstorfer hat die 
Unternehmerprüfung mit Erfolg abgelegt,
Stefanie Biebl hat die Befähigungsprüfung 
(Gas- und Sanitärtechnik) mit Erfolg abgelegt;

tOdeSFaLL: Maria 
Pötscher verstarb am 
27. September im 
98. Lebensjahr; Foto: privat

Gutau

tOdeSFaLL: 
Josef Rampetsreiter 
verstarb am 8. Oktober im 
75. Lebensjahr: 

Foto: Gutenthaler

HaGenBeRG

tOdeSFaLL: Josef 
Greul verstarb am 
30. September im 
80. Lebensjahr; Foto: privat

KeFeRMaRKt

GeBuRtStaG: 
Maria Steirer (100); 
 Foto: Gemeinde

GeBuRtStaG: 
Philomena tröls (85);
 Foto: Gemeinde

GeBuRtStaG: 
Franz Grill (80);
 Foto: Gemeinde

GeBuRtStaGe: angela Lehner (80), 
Peter Brait (75), Leopold Reindl (75);

GOLdene HOCHZeIt: Maria und Josef 
Steirer, am 6. Oktober;  Foto: Gemeinde

tOdeSFaLL: 
Gottfried Bamberger 
verstarb am 6. Oktober im 
61. Lebensjahr; 

Foto: Happy Foto

KÖnIGSWIeSen
PRÜFunG: alexander Baumgartner 
hat die Unternehmerprüfung mit Erfolg 
abgelegt;

LaSBeRG
PRÜFunG: Johannes Freudenthaler 
hat die Befähigungsprüfung (Elektrotechnik) 
mit Erfolg abgelegt;

GeBuRtStaG: Hermine Hahn (70);

RuBInHOCHZeIt: theresia und alois 
Voit, am 13. Oktober;

LeOPOLdSCHLaG
PRÜFunG: Michael Schlechtl hat die 
Meisterprüfung (Tischler) mit Erfolg abgelegt;

GeBuRtStaG: 
Maria Preinfalk (80); 
 Foto: privat

PReGaRten
PRÜFunGen: andreas Langer und 
Benjamin Mitterlehner haben die 
Meisterprüfung (Metalltechnik für Metall- und 
Maschinenbau) mit Erfolg abgelegt;
Christian Grufeneder hat die Unterneh-
merprüfung mit Erfolg abgelegt;

SandL

GeBuRt: Josef, am 
23. September, Eltern: 
Bernadette und Klaus 
Sunzenauer; Foto: privat

unteRWeISSenBaCH

GeBuRtStaG: 
Josef Fürst (95); 
 Foto: privat

GeBuRtStaG: 
Ludmilla Moser (80);
 Foto: privat

tOdeSFaLL: alois 
Scheuchenpfl ug 
verstarb an 27. September 
im 87. Lebensjahr;
 Foto: privat

WaLdBuRG

GeBuRtStaG: Maria 
anna Pöschko (85);
 Foto: privat

WIndHaaG
PRÜFunG: Johannes affenzeller hat die 
Meisterprüfung (Bäcker) mit Erfolg abgelegt;

HOCHZeIt: 
Sylvia und 
Christian 
Steininger, am 
14. September;
 Foto: privat

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
tips-freistadt@tips.at
Tips, Eisengasse 5, 4240 Freistadt

StandeSFÄLLe

Aus den Gemeinden gemeldet
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Polizei verfolgte       
fl üchtenden Mofalenker
unteRWeIteRSdORF. Eine 
wilde, über zehn Kilometer 
gehende Verfolgungsjagd mit 
der Polizei lieferte sich ein 
16-jähriger Motorradlenker, 
nachdem die Beamten ihn bei 
einer Verkehrsschwerpunkt-
kontrolle in Unterweitersdorf 
anhalten hatten wollen. Erst als 
der Lenker und sein Mitfahrer 
(15) mit dem Moped stürzten 
und zu Fuß weiterfl üchteten, 
konnten die Polizisten das Duo 
stellen. Den beiden Jugendlichen 
blühen Anzeigen wegen diverser 
Vergehen und Übertretungen.   

Kopfl oses Reh entdeckt
St. OSWaLd. Einen makabren 
Fund machte ein St. Oswalder 
in seinem Garten. Jemand hatte 
dort ein Reh, dem das Haupt 
abgetrennt worden war, abgelegt.

Ski-in Sk
i-out

Winterurlaub in Osttirol gewinnen!
Genießen Sie Ihren wohlverrrdienten Winterurlaub in Osttirol, in der

DolomitenResiiidenz ****s Sporthoteeel Sillian. Die OÖNachrichten verlosen
3x1 Woche Familieeenurlaub inklusive Skiiipässe. Außerdem zu gewinnen gibt es
Möbel-Gutscheineee von Anrei und eine exquisite Bulgari-Uhr von S.M.WILD.

www. spo r t h o t e l - s i l l i a n . a t
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FeueRWeHR

120-Jahr-Jubiläum gefeiert
HIRSCHBaCH. Die Freiwillige 
Feuerwehr Hirschbach feier-
te ihr 120-Jahr-Jubiläum und 
ihr neues Rüstlöschfahrzeug. 
Dabei wurden fünf Hirschba-
cher für ihr besonderes Enga-
gement geehrt.

Zahlreiche Ehrengäste, be-
nachbarte Feuerwehren und die 
Hirschbacher Bevölkerung feier-
te mit den Kameraden der Feu-
erwehr. Neben der Segnung des 
neuen Fahrzeugs wurde auch die 
wichtige ehrenamtliche Arbeit 
der Hirschbacher vor den Vor-
hang geholt. Bürgermeister Wolf-
gang Schartmüller zeichnete fünf 
Personen aus, die nicht nur bei 
der Feuerwehr, sondern auch in 
weiteren Organisationen wie Ka-
meradschaftsbund, Musikverein 
und Pfarre besonders engagiert 

sind. Mit einer Ehrenurkunde 
wurden Josef Freudenthaler aus 
Auerbach und Michael Ziegler 
aus Hofreith ausgezeichnet. Das 
goldene Ehrenzeichen der Ge-
meinde erhielten Martina Maier 
aus Auerbach, Pfarrer Franz Holl 

und der goldene Ehrenring ging 
an Alois Bröderbauer aus Hirsch-
bach. „Der Dank gilt auch den 
Ehepartnern, die ebenso tatkräf-
tig mithelfen und eine besonders 
wertvolle Unterstützung leisten“, 
heißt es von der Feuerwehr.

Beim Jubiläumsfest der Feuerwehr wurden engagierte Hirschbacher geehrt. 

Foto: Herbert Schauer
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GRÜneR dauMen

Junger Kürbiszüchter
KÖnIGSWIeSen. Die biologi-
sche Kürbiszucht ist das größte 
Hobby von David Kern. Begon-
nen hat er mit dem Anbau im 
Alter von sechs Jahren.

Mit einer Pflanze im Hochbeet 
hat alles begonnen, mittlerweile 
hat die Leidenschaft des Elfjäh-
rigen ein Ausmaß von 100 Quad-
ratmetern Feld und 64 gezüchte-
ten P� anzen angenommen. Vom 
Trocknen der Samenkörner bis 
zur Aufzucht und Bestäubung der 
P� anze macht er alles alleine. Im 
Herbst entnimmt er jedes Jahr die 
Kerne aus jeder Sorte Kürbis  und 
trocknet sie über den Winter. Ab 
März verwandelt er sein Zimmer 
in ein Gewächshaus und zieht 
seine Pflanzen auf. „Seine ge-
samten Sommerferien verbringt 
er damit, seine Kürbisse zu p� e-

gen. Sogar den Dünger stellt er 
aus Brennnesseln und Kräutern 
selber her“, erzählt seine Mut-
ter Sandra Leitner-Kern. „Durch 
seinen grünen Daumen hat er es 
geschafft, uns mit der Menge an 
Kürbissen zur Verzweiflung zu 
bringen. David hat selbst einen ei-
genen Kürbisstand entworfen und 
gebaut.“ Insgesamt hat er dieses 

Jahr 90 Kürbisse an den Mann 
gebracht. Sein größtes Exemplar 
wog heuer zirka 40 Kilogramm. 
„Da er so gerne gärtnert und so 
stolz auf seine Exemplare ist, ver-
sucht er sich nächstes Jahr zusätz-
lich an Wasser- und Zuckermelo-
nen.“ Auch die jährliche Deko für 
seine Geburtstagshalloweenparty 
sichert er sich selbst.

David Kern aus Königswiesen züchtet Kürbisse, seit er sechs Jahre alt ist. 
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LINZ AG. Meine Lehre. Mein Leben. Meine Zukunft.
Wer bei uns arbeitet, hat nicht einfach nur einen Job. Wir tragen Verantwortung – für die Region, in der wir tätig sind, aber auch für
die Lehrlinge, die bei uns ausgebildet werden. Sie sind die Fachkräfte von morgen, ihr Wissen ist unser Motor. Gemeinsam können wir
mehr bewegen. Wir freuen uns auf Bewerbungen bis spätestens 13. Dezember 2019 für eine Ausbildung mit Start im Herbst 2020.
Das Bewerbungsformular und alle Infos auf www.linzag.at/lehre oder telefonisch unter 0732/3400-6318 (Karin Kuks).
Deine monatliche Lehrlingsentschädigung beträgt für jede Ausbildung im 1. Lehrjahr EUR 719,36 brutto.

Julian
Elektrotechniker

Julia
Bürokauffrau
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www.linzag.at/lehre

St. OSWaLd. Bei einem tra-
gischen Verkehrsunfall auf der 
B38 ist eine 15-jährige Moped-
lenkerin aus Freistadt tödlich 
am 11. Oktober verunglückt. Ein 
Autolenker hatte kurz nach 21.30 
Uhr auf der B38 in Fahrtrich-
tung Sandl einen Pkw überholt 
und dabei die entgegenkommen-
de Mofafahrerin übersehen. Beim 
Frontalzusammenstoß stürzte die 
Jugendliche und blieb am Bankett 
liegen. Obwohl ein Sanitäter, der 
als Beifahrer im überholten Pkw 
saß, der 15-Jährigen sofort Erste 
Hilfe leistete und die Rettungs-
kette in Gang setzte, kam für 
das Mädchen jede Hilfe zu spät. 
Laut den Angaben der Insassen 
des überholten Pkw als auch 
des überholenden Autos sei das 
Moped völlig unbeleuchtet unter-
wegs gewesen. Dieses wird nun  
kriminaltechnisch untersucht.

unFaLL 

Mofalenkerin 
verunglückt
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uPPeR auStRIa LadIeS 

Tips lud bei Tennis-Großevent 
zum Bürgermeistertag nach Linz ein 
LInZ. Die Upper Austria Ladies 
Linz sind das größte Damen-
sportereignis Österreichs. Tips 
lud die Bürgermeister der ober-
österreichischen Gemeinden zu 
diesem Sportevent ein.

Die weltbesten Tennisspielerinnen 
kämpften von 6. bis 13. Oktober in 
der Linzer TipsArena um den Sieg. 
Mit dabei waren Tips und 53 Bür-
germeister, die auf Tips-Einladung 
einen Tag Tennis-Action erleben 
konnten. Nach einem Empfang 
und der Begrüßung der Ortschefs 
durch Turnier-Botschafterin Bar-
bara Schett, den Linzer Bürger-
meister Klaus Luger, Sandra Rei-
chel sowie Tips-Geschäftsführer 
Josef Gruber und Tips-Marketing- 

und Verkaufsleiter Moritz Wal-
cherberger verfolgten die Bürger-
meister am Center-Court die Partie 
zwischen Lokalmatadorin Barba-
ra Haas und der Russin Anastasia 
Pavlyuchenkova sowie das Duell 
der topgesetzten Deutschen Julia 
Görges mit ihrer Landsfrau An-
drea Petkovic. 
Für die Gemeindevertreter gab es 
schließlich auch noch etwas zu ge-
winnen. Bei der abschließenden 
Verlosung des Gewinnspiels durfte 
sich die Gemeinde Meggenhofen 
über 100 Liter Freibier von Stiegl 
für eine Gemeindeparty freuen. 
Ein Wochenende mit dem neuen 
Audi von der Aveg Linz ging an 
die Gemeinde St. Florian und den 
Kino-Jahresvorrat von Starmovie 
erhielt die Gemeinde Pramet.

Tips-Geschäftsführer Josef Gruber (r.) konnte eine Vielzahl an oö. Bürgermeistern 
beim Event in Linz begrüßen. Weltklasse-Damentennis ließen sich etwa Erich 
Traxler (l., Windhaag bei Freistadt), Max Oberleitner (2. v. l.,Schwertberg) und 
Martin Gaisberger (Naarn) nicht entgehen.                           Foto: Roland Pelzl/cityfoto 

InFO und dISKuSSIOn

Was in Gusen geschah
WaRtBeRG. Was geschah 
wirklich im Konzentrations-
lager Gusen? Der in Wartberg 
wohnhafte Filmemacher An-
dreas Sulzer beschäftigt sich 
seit Jahren mit dem Geschehen 
in den gewaltigen Stollensys-
temen. Seine Dokumentation 
„Die geheimste Welt der SS“ 
löste nach der Ausstrahlung 
als ZDF History-Dokumenta-
tion im vergangenen September 
große Diskussionen aus. 

Der Seniorenbund Wartberg ob 
der Aist nimmt dies zum An-
lass für einen Informations- und 
Diskussionsabend unter dem 
Titel „Das Lager/KZ Gusen... 
und was dort wirklich geschah“. 
Andreas Sulzer wird über seine 
Nachforschungen in Staats- und 
Militärarchiven berichten. Laut 
seinen Nachforschungen soll das 

Stollensystem eine riesige An-
lage mit bis zu 26 Kilometern 
Länge gewesen sein. In Sulzers 
Film ist die Rede davon, dass 
vermutlich in den Stollen auch 
an Massenvernichtungswaffen 
geforscht und gebaut wurde. Aus 
der Dokumentation, die nicht 
nur in der Medienwelt Aufsehen 
erregte, werden Ausschnitte zu 
sehen sein. Auch Repräsentan-
ten des „Gusen Memorial Komi-
tees“ werden an diesem Abend 
in Wartberg zu den aufgeworfe-
nen Fragen und Indizien Stellung 
nehmen.
Die Veranstaltung findet am 
Dienstag, 22. Oktober um 19 
Uhr im Veranstaltungszentrum 
Wartberg statt. Der Eintritt kos-
tet 5 Euro, im Vorverkauf sind 
Karten bei den örtlichen Ban-
ken erhältlich. Reservierungen 
sind unter der Telefonnummer 
0680/3136029 möglich.
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FeIeR

Altenheim eröffnet
FReIStadt. Am 12. Oktober 
wurde das neue Alten- und P� e-
geheim in Freistadt feierlich er-
öffnet. „Das neue Haus bietet 
117 Bewohnern ein Zuhause 
voller Herzlichkeit und Wert-
schätzung. Um den Bedarf in 
der Region zu decken, wurden 
auch Tagesbetreuungsplätze und 
Kurzzeitp� egeplätze geschaffen. 
Wir ermöglichen damit ein Al-
tern und Wohnen in Würde und 
Selbstbestimmung und entlas-

ten p� egende Angehörige“, sagt 
Sozial-Landesrätin Birgit Ger-
storfer. Die Gesamtkosten des 
Hauses belaufen sich auf 13,35 
Millionen Euro. Ein Viertel die-
ser Kosten, 3,25 Millionen Euro, 
werden seitens des Sozialressorts 
� nanziert. Dazu kommt eine För-
derung in der Höhe von 80.000 
Euro für die Tagesbetreuungs-
plätze. Das Motto im neuen Haus 
lautet: „Dem Tag Leben geben – 
nicht nur dem Leben Tage“.

Stefan Hutter (WSG), Landesrätin Birgit Gerstorfer, Bgm. Elisabeth Paruta-Teufer, 
Bezirkshauptfrau Andrea Außerweger und LH-Stv. Manfred Haimbuchner  

Foto: Land OÖ/Stinglmayr

Ungehorsam und Echtheit erwartet die Gäste des
Linzer Speiselokals Rossbarth. Dort geht man hin,
weil man das Außergewöhnliche schätzt. Die zwei
Köche Sebastian Rossbach und Marco Barth zeigen
eindrucksvoll, dass 08/15 nichts für sie ist. Dass
im Lokal zwei Andersmacher amWerk sind, fällt
sofort auf: Geradliniges Design und ausgewählte
Details wie getöpferte Teller, handgefertigte Gläser
und weitere Unikate machen den rauen Charme im
Rossbarth aus. Gleich ist bei den beiden Köchen nur
das Küchenoutfit – und zwar bis auf die Schuhe. Die
Gäste wissen das ohnehin, weil Barth und Rossbach
jeden Gang persönlich servieren.

Marco Barth genießt diese Selbstbestimmtheit in vol-
len Zügen: „Sebastian ist mein Chef und ich bin sein
Chef. Das ist einfach geil.“ In der Küche darf deshalb
auch experimentiert werden. „Ich bin frei“, sagt
Barth. So frei, dass beide nur nach Grundrezepten

kochen, die sie immer wiedeeer abwandeln. Da wirrrd
schon mal getrockneter Eidoootter über ein Gerichttt
gerieben.

Alles nur Spielerei? Nein, die beiden können’s
einfach. Beide Köche haben in verschiedenen
Haubenküchen ihr Know-how erlernt und so dennn
Aufstieg geschafft. Sie machhhen jetzt ihr eigenes
Ding. Marco Barth bringt den Ansporn der
beiden Köche auf den Punkt: „Die Hütte muss
jeden Tag voll und die Gästeee zufffriiieddden seiiin.
Dann sind auch wir zufriedennn.“

Wir sind so frei: Spiel nach
eigenen Regeln Wir leben

Unseren traum.
Marco Barth und Seba

stian Rossbach

genießen die Selbstst
ändigkeit.

Das ist unsere Erfolgsstory.
Wann beginnt deine?
Jetzt Erfolgsstory starten unter
www.dasrichtigefuermi.at

A
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HeRBStKOnZeRt

„Ein Dorf erklingt“
SandL. Der Musikverein lädt 
am Samstag, 19. Oktober, um 20 
Uhr im Atrium des Gemeindezen-
trums zum Herbstkonzert unter 
dem Motto „Ein Dorf erklingt“ 
ein. Neben dem Musikverein wer-
den an dem Abend noch weitere 
Musikgruppen musikalische Bei-
träge liefern. Die Stubenmusik, 
Weisenbläser, eine Tanzlmusik 
und die Gstanzlsinger haben sich 
allesamt aus dem Blasorchester 
herausgebildet und werden Sandl 

mit seinen Besonderheiten am 
Konzertabend vorstellen. Durch 
das Programm führen Margit 
Morawetz-Schacherl und Johannes 
Mayr. Das Konzert � ndet bei Tisch 
statt und die Marketenderinnen 
servieren regionale Köstlichkeiten 
passend zu den Musikstücken und 
Geschichten. Platzreservierungen 
(täglich außer Do von 17 bis 20 
Uhr) unter der Tel. 0680/3162596; 
Eintritt: 12 Euro; Infos: www.
musikverein-sandl.at

Sandl mit seinen Besonderheiten wird beim Herbstkonzert präsentiert. 

Foto: www.Musikverein-Sandl.at
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liSa`S GOODiES

22-jährige Gutauerin macht sich mit 
veganen Süßigkeiten selbstständig
GUtaU. Auf der Suche nach 
veganen Süßigkeiten hat Lisa-
Maria Strohmayer begonnen, 
selbst Süßwaren herzustel-
len. Vor zwei Wochen hat sich 
die 22-jährige Gutauerin mit 
„Lisa‘s Goodies“ selbstständig 
gemacht.

von MICHAELA MAURER

„Ich bin seit elf Jahren Vegetari-
erin und seit einem halben Jahr 
lebe ich vegan“, erzählt Stroh-
mayer. Sie hat sich viel mit die-
sen Themen beschäftigt und sich 
aus Liebe zu Tieren für eine ve-
gane Lebensweise entschieden. 
„Es gibt schon viele Alternati-
ven, aber bei Süßigkeiten war es 
schwieriger, Ersatz zu � nden.“ 
Die 22-Jährige hat begonnen, zu 

experimentieren und selbst Sü-
ßigkeiten hergestellt. Familie und 
Freunde waren von den veganen 
Kügelchen begeistert und so be-
schloss Strohmayer, sich selbst-
ständig zu machen. „Es war am 
Anfang gar nicht so einfach mit 

den Anträgen und was es alles 
zu bedenken gibt.“ Die junge 
Gutauerin hat sich einen Shop ge-
mietet, in dem sich jetzt Küche, 
Lager und auch ein kleiner, ge-
mütlicher Raum für den Verkauf 
be� nden. Nach der Prüfung der 

Hygienevorschriften stehen für 
Kunden Erdbeer-Mandel, Kakao-
Dattel, Dattel-Hirsepop und Ko-
kos-Mandel zur Auswahl. Stroh-
mayer legt dabei großen Wert 
auf Bio, die Zerti� kation dafür 
hat sie vorläu� g noch nicht. Der 
Behälter für die süßen Kugeln 
ist kompostierbar und die Säck-
chen sind aus Cellulose. „Statt 
Zuckerzusatz verwende ich Dat-
teln und Reissirup“, erzählt die 
Unternehmerin. Ihre Produkte 
werden in Gutau und im Fachl 
in Linz angeboten. Auch bei den 
Weihnachtsmärkten auf Schloss 
Weinberg und in Gallneukirchen 
wird sie vertreten sein. „Ich habe 
schon viele Anfragen über Face-
book, das Interesse ist auf jeden 
Fall da.“

Lisa-Maria Strohmayer stellt vegane Süßigkeiten selbst her.  Fotos: Maurer

NachKOchEN

Rezept Kürbissuppe 
BEZirK. Als Herbstgemüse hat 
der Kürbis gerade Hochsaison. 
Hier ein ebenso einfaches wie 
schmackhaftes Kürbissuppen-Re-
zept: Eine gelbe Zwiebel schälen, 
würfeln und mit vier geschälten, 
klein geschnittenen Knoblauchze-
hen in etwas Olivenöl anschwit-
zen. Einen Hokkaidokürbis wa-

schen, entkernen und in kleine 
Stücke schneiden. In den Topf 
geben und mit Wasser aufgießen, 
bis alles gut bedeckt ist. Mit Sup-
penwürze und Pfeffer würzen, 
30 Minuten köcheln. Danach die 
Suppe mit � üssigem Obers (nach 
Geschmack) pürieren, mit gerös-
teten Brotwürfeln servieren.

Manuel und Michaela Pointner
4273 Unterweißenbach, Aglasberg 5

www.biohof-doerflinger.at
Kartoffeln u. Dinkelprodukte

Perldinkel (Reis)
Mehl     Grieß

           Flocken     Nudeln   

BiSON-raNch & hEUriGEr

Bison-Trail-Wanderung
laNGSchlaG. Zur 25 Kilome-
ter langen geführten Bison-Trail-
Wanderung laden Gerlinde und 
Thomas Baumgartner am Sonntag, 
20. Oktober (Ersatztermin 26. Ok-
tober) ein. Abfahrt mit dem Bus ist 
um 7 Uhr bei der Bison-Ranch in 
Mitterschlag. Abmarsch ist bei der 
Bison-Farm Sandl, die Wanderung  
führt zur Bison-Ranch der Fami-
lie Baumgartner in Mitterschlag 
– Anmeldung unbedingt erforder-

lich unter Tel. 0664/9168227. Eine 
gemütliche, vier Kilometer lange 
Sagenwanderung mit dem Sandler 
Sagenerzähler Luki Mandl � ndet 
jeweils am 20. und 27. Oktober 
statt. Start ist jeweils um 14 Uhr 
auf der Bison-Ranch. Anzeige

Die Familie Baumgartner von der Bison-Ranch freut sich auf viele Wanderer. 

Bison-Ranch/Stampfl eiten-
Heuriger, Mitterschlag 42, 3921 
Langschlag; www.bison-ranch.at 
(-> Online-Shop für Bisonfl eisch) 

Foto: Bison-Ranch
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BauerNladeN Freistadt 

Bei Fragen zur richtigen Ernährung 
geben zwei Expertinnen gerne Tipps 
Freistadt. Weitergebildet 
haben sich die beiden Bauern-
laden-Mitarbeiterinnen Karin 
Edlbauer aus Sandl und Mar-
tina Punz aus Freistadt. Sie 
haben eine Ausbildung zum di-
plomierten Ernährungstrainer 
absolviert und geben ihr neu er-
worbenes Wissen gerne an die 
Bauernladen-Kunden weiter. 

Ein Jahr lang drückten Karin 
Edlbauer und Martina Punz 
einen Tag die Woche wieder die 
Schulbank, nämlich jene in der 
Vitalakademie in Linz. 
„Die Ausbildung, die wir im 
Juli abgeschlossen haben, war 
sehr umfangreich und fundiert. 
Sie reichte von verschiedenen 

Ernährungsformen über Unver-
träglichkeiten bis hin zur Kräu-

terkunde“, erzählen die beiden 
Bauernladen-Kolleginnen. „Ich 

habe auch schon vorher bewusst 
gelebt, aber durch die Ausbildung 
ist mein Respekt für den mensch-
lichen Körper noch größer ge-
worden. Wir haben viel dazu ge-
lernt“, sagt Karin Edlbauer. 
Im Bauernladen Freistadt brin-
gen die beiden Ernährungstraine-
rinnen ihr Wissen gerne unter die 
Leute. „Wichtig ist es, bei Prob-
lemen oder Beschwerden immer 
zuerst ärztlichen Rat einzuho-
len“, unterstreichen Edlbauer und 
Punz. „Darauf aufbauend geben 
wir gerne Ernährungsempfehlun-
gen. Die Kunden dürfen uns je-
derzeit Fragen stellen, auch wenn 
im Bauernladen gerade viel los 
ist. Wir freuen uns über das Inte-
resse, nehmen uns gerne die Zeit 
und geben Tipps.“

Die Ernährungstrainerinnen Karin Edlbauer und Martina Punz (r.) mit regiona-
lem Superfood vom Bauernladen Freistadt  Foto: sue

BauerNladeN Freistadt

Genießen mit einem guten Gewissen 
Freistadt. Regional und sai-
sonal: Der Bauernladen Frei-
stadt lebt schon seit vielen Jah-
ren vor, was klimafreundliches 
Einkaufen ausmacht. „Quali-
tät hat einen fairen Preis“, weiß 
Geschäftsführer Richard Frie-
senecker den Wert der Produkte 
seiner Lieferanten zu schätzen. 

„Wir kaufen bei regionalen Bau-
ern und unterstützen sie mit 
einem fairen Preis. Die Wert-
schöpfung bleibt in der Region, 
die nachhaltige Landwirtschaft 
wird gefördert und die Transport-
wege werden kurz gehalten“, sagt 
Richard Friesenecker. 
„Es ist wichtig, dass der Kon-
sument nachdenkt, wo und wel-
che Lebensmittel er einkauft. Im 
Kampf gegen die Klimakrise und 
Umweltzerstörung bildet unsere 

Ernährung einen der größten 
Hebel. Mit jeder Kaufentschei-
dung haben wir es in der Hand, 
die Welt ein wenig besser zu ma-
chen“, ist der Bauernladen-Ge-
schäftsführer überzeugt. Acht 
Mitarbeiterinnen schupfen den 

Bauernladen und das dazugehö-
rige kleine Café. Das Geschäft 
bietet ein Vollsortiment aus 
1.600 verschiedenen Produkten. 
60 bäuerliche Lieferanten, der 
Großteil davon aus dem Mühl-
viertel, beliefern den Bauernla-
den Freistadt. 
Auf www.tips.at/gewinnspie-
le werden zwei Freistädter Ge-
schenkschachteln mit Produkten 
vom Bauernladen im Wert von je 
25 Euro verlost! Anzeige

Richard Friesenecker unterstützt regionale Bauern mit einem fairen Preis. Foto: sue

Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag von 8.30 bis 18 Uhr
Samstag: 8 bis 12.30 Uhr 
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arONia

Erste volle Erntesaison für Superbeere
PrEGartEN. Süß-säuerlich, 
herb – der Geschmack der 
Aroniabeere lässt sich schwer 
beschreiben. Zwei Pregartner 
Familien kultivieren die ge-
sunde „Superbeere“ auf insge-
samt zehn Hektar Feldfl äche. 
Sie haben heuer die erste volle 
Erntesaison. 

Auf der Suche nach einem trag-
fähigen Standbein für ihre land-
wirtschaftlichen Betriebe kamen 
Sandra und Christoph Stöger aus 
Kriechmayrdorf sowie Maria 
und Franz Fragner aus Meit-
schenhof 2015 auf die Aronia-
beere. „Wir haben es uns gut 
überlegt, Aroniabetriebe besucht 
und 2016 schließlich bei uns in 
Kriechmayrdorf auf sechs Hek-
tar 24.000 Aronia gepflanzt“, 
erzählt Sandra Stöger. Bei den 
Fragners verwandelten sich vier 
Hektar in Aronialand. 

Mühsame handarbeit
„Am Anfang hat nicht mehr als 
eine Rute, ein kleiner Ast, aus 
dem Boden herausgeschaut“, 
blickt Christoph Stöger zurück. 
2017 gab es noch keine Beeren, 
dafür viel mühsame Handarbeit 
beim Unkrautjäten auf den Bio-

� ächen. Doch schon 2018 wurde 
die erste kleine Ernte unter dem 
Markennamen „Nordland Aro-
nia“ vermarktet. Nordland des-
halb, weil die Aroniapflanze 
ursprünglich aus dem Norden 
Amerikas und Russlands stammt. 
Mittlerweile haben sich die 
P� anzen zu einer kleinen Hecke 
entwickelt, die erste komplet-
te Erntesaison ist noch im Lau-
fen. „Der Ertrag ist heuer schon 
dreimal so groß wie im Vorjahr, 
wir haben einen Vollernter ange-
schafft, um den optimalen Ernte-

zeitpunkt bestimmen zu können“, 
berichtet Sandra Stöger. Geerntet 
wird ab Spätsommer. Die Beeren 
kommen in die Presserei in Wal-
lern, wo der schonend gepresste 
Aroniasaft auch durch Erhitzen 
haltbar gemacht und ohne weitere 
Zusätze abgefüllt wird. 
In zahlreichen Geschäften der 
Region gibt es den Nordland-
Aroniasaft bereits in verschiede-
nen Gebindegrößen zu kaufen. 
Die Aroniabauern empfehlen 
ein Stamperl pro Tag für die Ge-
sundheit. „Wer den Geschmack 

mag, kann den Saft pur trinken“, 
sagt Sandra Stöger. „Aber nicht 
auf nüchternem Magen“, fügt ihr 
Mann Christoph hinzu. „Viele 
Kunden tolerieren den herben 
Geschmack der Aronia, weil un-
sere Ernährung ohnehin viel zu-
viel Zucker enthält.“

Der Saft „hobt“
Wem der pure Geschmack zu 
intensiv ist oder wem der Saft 
zu sehr „hobt“, wie man auf gut 
Mühlviertlerisch sagt, der mischt 
ihn etwa mit Apfelsaft. 
Von den Kunden kommen durch-
wegs positive Rückmeldungen, 
auch und vor allem wegen der po-
sitiven Auswirkungen des Saftes 
auf Blutdruck, Cholesterinspie-
gel und andere Gesundheitswer-
te. Weitere Informationen: www.
nordland-aronia.at

Aroniabeeren, auch Apfelbeeren 
genannt, sind reich an Vitaminen 
und Mineralien, an Eisen und an 
Polyphenolen, die als Radikalfänger 
und Antioxidantien wirken. Die 
Schädigung von Zellstrukturen wird 
vermindert, was zu einer starken 
Immunabwehr führt. Zudem macht 
diese Eigenschaft die Aroniabeere 
zu einem wertvollen Anti-Aging-
Produkt.

Christoph und Sandra Stöger sowie Maria und Franz Fragner (v. l.) inmitten ihrer 
Aroniahecken. Die Erntesaison läuft noch, die schwarzen Beeren werden mit 
Hilfe eines Vollernters gepfl ückt.  Foto: privat

GaStrO-ONliNE-MarKtPlatZ

The Beer Buddies bei Manfreddo
traGWEiN. Bierspezialitä-
ten von The Beer Buddies aus 
Tragwein waren bei der Auf-
taktveranstaltung der Regio-
naloffensive des Gastro-Online-
Marktplatzes Manfreddo dabei. 

Mit rund 50 Ausstellern aus acht 
Bundesländern fand in Ansfelden 
die Auftaktveranstaltung der Man-
freddo-Regionaloffensive statt. 
„Für uns die perfekte Gelegen-

heit, uns vorzustellen, Kostproben 
anzubieten und andere Hersteller 
zu treffen“, so Andreas Weilhart-
ner, der mit Christian Semper die 
Brauerei gegründet hat. Gespannt 
sind The Beer Buddies, wie der 
Postversand über Manfreddo an-
genommen wird. „Das ist Neuland 
für uns. Da auf Manfreddo aber 
Gastronomen auf der Suche nach 
Raritäten und außergewöhnlicher 
Qualität bestellen, rechnen wir mit 
guter Resonanz.”

Martin Wildfellner (l.), Leiter Manfreddo, und Beer Buddy Andreas Weilhartner sto-
ßen auf künftigen Erfolg an. Im Frühjahr soll es eine neunte Bierspezialität geben.
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GaStrONOMiE UND taNKStEllEN-ShOP

Die Grufeneder GmbH setzt jetzt 
noch mehr auf regionale Produkte
KÖNiGSWiESEN. In Zeiten, in 
denen Themen wie Regionali-
tät, Nachhaltigkeit und Klima-
schutz immer wichtiger werden, 
setzt die Grufeneder GmbH 
noch mehr auf regionale Pro-
dukte und bietet diese seit Sep-
tember in der Gastronomie und 
im Tankstellen-Shop an.

In der Gastronomie wurde seit 
Beginn bei den Speisen auf regi-
onale Lieferanten geachtet. Nun 
stieg die Grufeneder GmbH beim 
Bier von der Brau Union zur Frei-
städter Brauerei um. Die Produk-
tion am nahen Standort, der kurze 
Anlieferungsweg, die gesamte 
Wertschöpfung in der Region und 
auch die hervorragenden Produk-
te sprechen für eine Umstellung. 
Dazu werden Säfte und Most von 
Mairinger aus Wartberg/Aist und 
das Pedacola aus St. Thomas/Bla-
senstein angeboten. Tirola Kola 
wird ebenfalls als Alternative zu 
Coca-Cola angeboten, um auch 
hier die gesamte Wertschöpfung 
zumindest in Österreich zu be-
lassen. Mit den Umstellungen des 
Getränkeangebots und der Gratis-
nutzung des Wuzeltisches soll das 
Interesse der Menschen, vor allem 

der Jugendlichen, für die regiona-
le Gastronomie erhalten bleiben. 
Gerade in Zeiten des Wirtester-
bens ist das eine sehr herausfor-
dernde Aufgabe. 

tankstellenshop: regionaler 
Genuss für zuhause
Die regionalen Produkte wer-
den, genauso wie der direktge-
presste Aroniasaft aus Pregarten 
und Rosis Bauernkrapfen, nicht 
nur in der Gastronomie, sondern 
auch im Tankstellenshop für die 
Mitnahme und den Genuss zu-
hause angeboten. Regionale Pro-

dukte, konsumentenfreundliche 
Öffnungszeiten und der Verkauf 
von Schärdinger Milch- und Kä-
seprodukten zu Großhandelsprei-
sen zeichnen den Tankstellenshop 
als idealen Nahversorger aus. Die 
Schärdinger Markenprodukte und 
alle anderen regionalen Produk-
te stehen den Kunden sogar an 
Sonntagen zur Verfügung. Die 
Bedeutung als Nahversorger run-
den der angebotene Reifenservice 
und die SB-Waschanlage ab. Die 
Grufeneder GmbH ist nicht nur ein 
wichtiger Nahversorger in Königs-
wiesen, sondern durch den Groß-

handel mit den Milchprodukten 
ein verlässlicher und regionaler 
Partner von Bäckern, Fleischern, 
Gastronomie und Heimen in der 
Region. Durch die Belieferung 
von Milchprodukten durch die 
Grufeneder GmbH werden lange 
Anlieferungswege erspart, die 
Wertschöpfung bleibt in der Regi-
on und neue Arbeitsplätze werden 
geschaffen und gesichert. 
Um die vielen verschiedenen Auf-
gaben auch in Zukunft weiterhin 
zur vollsten Zufriedenheit der 
Kunden durchführen zu können, 
verstärkt die Grufeneder GmbH 
ihr Team um einen KFZ-Mecha-
niker und einen Lastwagenlenker. 
Auf www.tips.at gibt es 5x einen 
Geschenkkorb im Wert von 25 
Euro zu gewinnen. Anzeige

Bei Grufeneder in Königswiesen wird auf Regionalität gesetzt.  Fotos: privat

Mitarbeiter gesucht: 
KFZ-Mechaniker und LKW-
Fahrer; Infos und Bewerbung: 
Tel. 07955/23203 oder per Mail an 
buchhaltung@grufi .at

Gewinnspiel: 5x einen Geschenkkorb 
im Wert von 25 Euro gewinnen 

GRUFENEDER GMBH

07955/23231
office@grufeneder-frische.at
www.grufeneder-frische.at

SHOP I REIFENWECHSEL

07955/23203
tankstelle@grufi.at

TANKSTELLE . GASTRO GROSSHANDEL . MILCHPRODUKTE

Mo - Sa 6:00 - 20:00 Uhr I So 8:00 - 20:00 Uhr
GRUFENEDER GmbH I Linzer Straße 29, 4280 Königswiesen
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LehrLINGSTAGe

Motivation für Lehrlinge mit 
Ex-Skistars Herbst und Pranger
ST. OSWALD/BAD LeONFeL-
DeN. Beim Lehrlingstag von 
Holzhaider und Kapl Bau stand 
die körperliche Fitness im Vor-
dergrund. 

Gesundheit, Sport und Teambuil-
ding: Auf diese drei Themen-
punkte wurde beim diesjährigen 
Lehrlingstag von Holzhaider 
und Kapl Bau der Fokus gelegt. 
Um für die insgesamt 54 teilneh-
menden Lehrlinge diesen Tag zu 
etwas Besonderem zu machen,  
wurden als prominente Unter-
stützung die zwei ehemaligen 
Skistars Manfred Pranger und 
Reinfried Herbst geholt. „Sport-
liche Aktivitäten sind nicht nur 
ein guter Ausgleich zur Arbeit 

auf der Baustelle, sondern helfen 
auch, die Gesundheit zu erhalten. 
Beim heurigen Lehrlingstag war 
es deshalb ein Ziel, bei unseren 
Lehrlingen dafür ein Bewusstsein 
zu schaffen – und dabei möglichst 
viel Spaß zu haben“, sagen die bei-
den Lehrlingsbeauftragten Kris-
tina Fürricht (Holzhaider) und 

Manfred Eckerstorfer (Kapl Bau). 
So wurden gemeinsam sportli-
che Übungen zum Aktivieren 
des Körpers absolviert, bevor es 
anschließend auf den Sternstein 
zu einem vier Stationen umfas-
senden Outdoor-Programm ging. 
Am Programm standen Gelän-
defahrten mit dem E-Bike, Ab-

seilen von der Sternstein-Warte, 
ein Schrauber-Workshop und Ko-
ordination und Bewegung. „Die 
Burschen haben voll mitgezogen 
und wir hatten wirklich viel Spaß 
mit ihnen“, sind sich Pranger und 
Herbst einig. Mit dabei war auch 
Fröhlich Sport, die das Team an 
den Stationen betreut haben.

Gesundheit, Sport und Teambuilding standen bei den Lehrlingstagen im Zentrum.

Foto: Holzhaider/Lichtlinien.at

Abseilen von der Sternstein-Warte
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Karrierechancen

SSeehhrr gguutteerr VVeerrddiieennsstt

plus Erfolgsprämien

TToolllleess BBeettrriieebbsskklliimmaa

JJeeddeenn 22. FFrreeiittaagg ffrreeii

LLeehhrrlliinnggssaauussflfluugg,

Sommerfest,...

...uunndd vviieelleess mmeehhrr ––

Infos unter kaplbau.at/lehre

und  kaplbau

STARTE
DURCH
BEI
KAPL
BAU

LEHREDeine

bei
BILDUNGSZeNTrUM

Messe für Lehre und 
Bildung in Pregarten
PreGArTeN. 50 Unternehmen 
und 28 Schulen stellen sich bei der 
Bildungs- und Lehrlingsmesse im 
Bildungszentrum Pregarten vor. 
Am Freitag, 18. Oktober von 15 bis 
18 Uhr und am Samstag, 19. Ok-
tober von 9 bis 12 Uhr sind Schü-
ler der dritten und vierten Klasse 
der Neuen Mittelschulen und der 
Polytechnischen Schulen aus den 
Bezirken Freistadt, Urfahr-Um-
gebung und Perg eingeladen, sich 

über die verschiedenen Berufe und 
Ausbildungsmöglichkeiten aus der 
Region, Linz und Perg zu infor-
mieren. „Unsere Schüler haben 
die Chance, sich gleich vor Ort 
mit ihren Bewerbungen bei den 
Unternehmen vorzustellen“, sagt 
PTS-Direktorin Monika Pirkel-
bauer. „Unsere Lehrer arbeiten für 
die Bildungsmesse in ihrer Freizeit 
und bauen dabei gute Kontakte zu 
den Unternehmen auf.“

Die Bildungs- und Lehrlingsmesse fi ndet am 18. und 19. Oktober in Pregarten statt. 
Foto: H. Öttl/www.foto-oettl.at
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WeLTTAG DeS BrOTeS

Neuer Lehrgang Backtechnologie 
BeZIrK FreISTADT/OÖ. Die 
Landesinnung der Handwerks-
bäcker freut sich über den neuen 
Lehrgang Backtechnologie. 

Zum Welttag des Brotes am 16. 
Oktober machen Oberöster-
reichs Handwerksbäcker wie-
der auf ihr umfangreiches Sor-
timent aufmerksam, das sowohl 
alte überlieferte Rezepte als 
auch zahlreiche neue innovati-
ve Rezeptkreationen umfasst. 
Der Welttag des Brotes rückt 
die wertvolle Arbeit der Hand-
werksbäcker ins Rampenlicht. 
Landesinnungsmeister-Stellver-
treter Reinhard Honeder kün-
digt an, dass auch 2020 wieder 
die „Brotkultur OÖ“, ein gro-
ßes Brotfest, stattfinden wird. 
„Ziel unserer Veranstaltung ist, 
den Konsumenten das Bäcker-

handwerk nahezubringen und 
die Sortimentsvielfalt der Ober-
österreich Handwerksbäcker zu 
präsentieren“, freut sich Honeder 
wieder auf die Veranstaltung. 

„Unsere Kunden können sich auf 
der ,Brotkultur OÖ‘ über Inhalts-
stoffe und Herstellungsweisen 
informieren und haben außer-
dem die Gelegenheit, den Pro� s 

beim Schaubacken auf die Fin-
ger zu schauen.“ Honeder stellt 
erfreut fest, dass die Bäckerlehre 
nach wie vor attraktiv ist: „Be-
sonders stolz bin ich in unserem 
Bundesland auf die einzigartigen 
und zukunftsweisenden Ausbil-
dungsstätten für unseren Be-
rufsnachwuchs. Oberösterreich 
ist nämlich mit der neu ausge-
bauten Berufsschule 10 in Linz 
und der HTL für Lebensmittel-
technologie in Wels das Kompe-
tenzzentrum in der Ausbildung 
im Bäckerhandwerk.“ 
Nicht verwunderlich ist es daher, 
dass der neue bundesweite Lehr-
gang Backtechnologie zuerst in 
Oberösterreich angeboten wird. 
Mit dem neuen Lehrgang wer-
den besonders engagierte Jung-
bäcker angesprochen und zu 
gefragten Führungskräften der 
Zukunft ausgebildet.

Die OÖ Handwerksbäcker machen beim Welttag des Brotes auf ihre Arbeit aufmerksam.

Foto: OÖ Handwerksbäcker

MASCHINENBAU WERFT LINZ

ÖSWAGMASCHINENBAU Nfg. GmbH & Co KG
Hafenstrasse 61, 4010 Linz
Telefon: +43 732 76 56-0

ÖSWAGWERFT LINZ AG Nfg. GmbH & Co KG
Hafenstrasse 61, 4010 Linz
Telefon: +43 732 76 56-0 oeswag.at

Die Ausbildung junger Menschen hat bei ÖSWAG eine lange Tradition. Die ÖSWAG
betrachtet es als wichtige gesellschaftliche Aufgabe, jungen Menschen die
Chance zu geben, sich beruflich zu entwickeln. Es bietet sich für engagierte, junge
Menschen eine zukunftsorientierte Berufsausbildung in einem motivierten Team
und einem innovativen Umfeld.

Du suchst ab 1. September 2020 eine Lehrstelle, wo du dein logisches Denken, handwerkliches Geschick, technisches und mathematisches Verständnis einbringen und
ausbauen kannst! Neugierig geworden? Wir freuen uns auf deine Bewerbung als
Metalltechniker/in
Hauptmodul: Maschinenbautechnik, Stahlbautechnik, Zerspanungstechnik,

Schweißtechnik

Elektrotechniker/in:
Hauptmodul: Anlagen- und Betriebstechnik

Die ÖSWAG-Gruppe ist ein österreichisches Traditionsunternehmen mit Sitz am Linzer Hafen
und ist den Linzern seit Jahrzehnten als„Schiffswerft“ ein Begriff. Unsere Kernkompetenzen
liegen in der Herstellung komplexer Einzelteile bis hin zu kompletten Maschinen für Industrie,
Luft- und Bahntechnik. Der Schwerpunkt der Werft liegt in der Durchführung von Schiffsrepa-
raturen, Neumotorisierungen, Umbauten und Neubauten von Personen- und Tankschiffen
sowie Behördenboote und Fähren.

Unser Angebot:
• Lehrlingsentschädigung im 1. Lehrjahr € 719,36 brutto/Monat
• monatliche Prämie für besondere Leistungen
• jährliche Zeugnisprämien bis zu € 490,00
• vergünstigtes Mittagessen
Solltest du uns kennen lernen wollen, kannst du gerne bei uns einige Schnuppertage verbringen. Möchtest du dich bewerben? Fordere einen Bewerbungsbogen an (telefonisch
oder download) und sende diesen mit den gewünschten Unterlagen an uns zurück (bewerbung@oeswag.at).
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BOYS‘ DAY

Fokus auf Soziales
BeZIrK. Männer im Sozialbe-
ruf? Das ist auch 2019 noch nicht 
selbstverständlich: Nur einer von 
vier Beschäftigten im Berufsbe-
reich Soziales und Gesundheit ist 
männlich – das soll sich ändern. 
Am 14. November ­ ndet deshalb 
der zwölfte Boys‘ Day statt – ein 
österreichweiter Aktionstag, an 
dem bis zu 400 soziale Einrich-
tungen interessierte junge Männer 
willkommen heißen, um sie für 
Care-Berufe zu begeistern. Auch 
interessierte Institutionen und Ein-

richtungen können sich an die regi-
onalen Ansprechpartner in ihrem 
Bundesland wenden. Sie haben 
dabei die Chance, neue Zukunfts-
perspektiven zu eröffnen, das Be-
rufswahlspektrum von männlichen 
Jugendlichen zu erweitern und 
langfristig neue Stellenwerber an-
zusprechen. Beim Boys‘ Day Con-
test 2019 mit dem Titel „Steckbrief 
P� eger, warum es cool ist, P� eger 
zu sein“ können Videos eingereicht 
und Goodie-Bags gewonnen wer-
den. Infos: www.boysday.at

BAU AUF
DEINE ZUKUNFT
Mit einer spannenden Lehre
bei Wohlschlager Redl.

Jetzt gleich bewerben auf:
wohlschlager-redl.at/karriere

Tel: +43 (0) 732 - 75 04 05

OFFENE LEHRSTELLEN

• Installations- und  
Gebäudetechniker/in

• Platten- und Fliesenleger/in

• Maurer/in

• Elektrotechniker/in

• Maler/in und  
Beschichtungstechniker/in

Junior Sales Champion Beim Österreichfi nale des 17. „Junior Sales 
Champion“ im Wifi  Salzburg waren zwei junge Oberösterreicherinnen nicht zu 
schlagen. Die 19-jährige Lisa Götschhofer (r.) aus Vorchdorf siegte vor Kerstin 
Kada (18 Jahre) aus Gschwandt, die bei der Fussl-Modestraße Mayr GmbH in 
Freistadt ausgebildet wurde. Die beiden werden am 6. November Österreich 
beim Junior Sales Champion international vertreten.  Foto: Susi Berger/Camera Suspicta

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt

Gerhard Larndorfer
Tel.: 07942/74100-862
g.larndorfer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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rOWA AUTOMATION

In vier Jahren Lehre zum 
perfekten Roboterprogrammierer
NeUSTIFT/MKr. Ein kleines, 
familiäres Unternehmen in 
Neustift setzt einen innovativen 
Schritt Richtung Zukunft: Ab 
Herbst 2020 wird bei ROWA Au-
tomation der erste Lehrling zum 
Roboter/SPS-Programmierer 
ausgebildet.

Es ist laut dem Firmenchef ein ös-
terreichweit einmaliges Angebot, 
dass Jugendliche Roboterprogram-
mierung und SPS-Technik nicht in 
einer HTL, sondern als Lehrberuf 
erlernen können. „Wir investieren 
gerne vier Jahre und haben dann 
eine ausgebildete Fachkraft in un-
serem Betrieb“, erklärt Hermann 
Wallner, der von Neustift aus Soft-
ware-Dienstleistungen im Bereich 

Automatisierung anbietet. Basis 
der Lehre ist jene des Mechatroni-
kers mit dem Spezial modul Robo-
tik und SPS-Technik (Speicherpro-
grammierbare Steuerung), das bei 

ROWA vertiefend vermittelt wird. 
Für die Ausbildung wird stark mit 
regionalen Unternehmen koope-
riert, Biohort ist etwa Partnerbe-
trieb von ROWA.

Auf Wachstumskurs
Hermann Wallner hat das Un-
ternehmen 2013 gegründet, 2018 
wurde der erste Mitarbeiter einge-
stellt – jetzt sind es sechs. „Ziel ist 
es, jedes Jahr einen Lehrling auf-
zunehmen“, kündigt der Unterneh-
mer an. Auch räumlich will man 
weiter wachsen und zusätzlich 
einen Raum einrichten, in dem ein 
Roboter zum Testen und Probieren 
bereit steht. 
ROWA bietet als international 
agierender Software-Dienstleister 
im Bereich Automatisierung von 

der virtuellen Konzepterstellung 
über die Inbetriebnahme vor Ort 
bis hin zur Serienreife alles aus 
einer Hand. „Wir sind hauptsäch-
lich in der Automobilindustrie 
tätig, wollen aber auch den Bereich 
Sondermaschinenbau ausbauen“, 
denkt Hermann Wallner etwa an 
Speicher- und Batteriebau.

Spaß mit robotern
Wallner will aber noch mehr: 
„Wir wollen als Unternehmen in 
die Köpfe der Leute reinkommen: 
Wenn jemand an Automatisierung 
denkt, soll er an ROWA denken.“ 
Neben Postings und Kurzvideos in 
den sozialen Medien will man mit 
Spielerobotern zum Programmieren 
und Wettbewerben an Schulen das 
Interesse an der Robotik wecken. 

ROWA plant und programmiert Robo-
ter für die Automobilindustrie und den 
Sondermaschinenbau.  Foto: ROWA

Große Action & Praxis Area . Foodtruck . 
DJ Sounds . Coole Goodies für alle Teil-
nehmenden 

Deine zukünftige Lehrstelle wartet auf 
dich.

Wann: 31.10.2019, ab 14:00 Uhr
Wo: PORR Bau GmbH Linz, 
 Pummererstraße 17

Anmeldung erforderlich bis 25.10.2019:
lehrlinge.ooe@porr.at oder 
T +43 50  626-3494

Komm vorbei. Und lerne die vielfältigen Lehrberufe in der Baubranche kennen.

PORR Newcomer Day
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lEhrliNGs-aktioN

Lehrlinge in der Industrie sind                 
gesucht und gefragter denn je
BEZirk frEistaDt. Tips und 
die Sparte Industrie der Wirt-
schaftskammer Oberösterreich 
stellen im Rahmen der Serie 
„Traumberuf Industrie“ Betrie-
be aus der Region vor, die auf 
die Ausbildung von Lehrlingen 
setzen – wie die Firma Ortner- 
Holz aus Tragwein. 

Gut ausgebildete Arbeitskräfte 
sind in Oberösterreich ein be-
deutender Wirtschaftsfaktor. 
Lehrlinge sind für Unternehmen 
die Facharbeiter von morgen. 
Eine Lehre eröffnet jungen Men-
schen vielfältige Entwicklungs- 
und Karrieremöglichkeiten. Die 
Ausbildung sorgt dafür, dass es 
auch in Zukunft genügend qua-
li� zierten Nachwuchs gibt. Die 
oö. Industriebetriebe bieten für 
Jugendliche mannigfaltige Mög-
lichkeiten, ihre Stärken und Inte-
ressen einsetzen zu können. 

familienunternehmen mit 
langer tradition  
Oberösterreichs Familienun-
ternehmen stehen für Stabili-
tät, Tradition, Innovation und 

Nachhaltigkeit. Eines davon ist 
das Säge- und Hobelwerk Ort-
ner-Holz aus Tragwein, das sich 
von der Sägemühle zu einem 
höchst erfolgreichen und moder-
nen Holzverarbeitungsbetrieb 

entwickelt hat. In der nunmehr 
sechsten Generation produziert 
Rudolf Ortner mit seinem Team 
Dachstühle, Bauholz, Latten und 
Staffeln sowie sämtliche Hobel-
ware und „Retrotimber“, das ist 
ein technisch gealtertes Holz mit 
hervorragenden statischen Eigen-
schaften. 

spannender lehrberuf
Der Lehrberuf „Holztechniker“ 
ist etwas für echte Allrounder: 
Von der Rundholzbeurteilung 
bis zu dessen Ausformung über 
die Führung diverser Anlagen 
(Nachschnittkreissäge, Hobel-
werk, Stapelanlage uvm.) bis zu 
Kenntnissen für die Instandhal-
tung der Maschinen reicht die 

Bandbreite der Ausbildung. Au-
ßerdem werden unter anderem 
Grundkenntnisse der Elektro-
technik und der Schlosserei, der 
Holz- und Forstwirtschaft, in 
Kalkulation und Detailverkauf 
sowie das Führen von Gabel-
staplern, Radladern und Kränen 
gelehrt. Ortner-Holz beschäftigt 
derzeit 40 Mitarbeiter, davon 
zwei Lehrlinge. Jährlich wird ein 
Lehrling augenommen.

Die Lehre zum Holztechniker ist sehr vielfältig und etwas für echte Allrounder.  Fotos: Ortner-Holz GmbH

Eine 
Kooperation

von

Anzeige

traum-

beruf

industrie

Im Lehrstellenfolder der  
Sparte Industrie sind rund 
190 Firmen vertreten, die eine 
attraktive Lehrlingsausbildung 
in der Industrie anbieten. Eine 
der teilnehmenden Firmen ist die 
Ortner-Holz GmbH aus Tragwein. 

Das Führen von z. B. Gabelstaplern und Radladern ist Teil der Ausbildung. 
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frEistaDt. In der Oberöster-
reichischen Gesundheitsholding 
sind weitere Personalentscheidun-
gen gefallen. Im Klinikum Frei-
stadt wurde Peter Neuner zum 
Primarius der Abteilung für Gy-
näkologie und Geburtshilfe be-
stellt. Ihm oblag die interimisti-
sche Abteilungsleitung seit 2015. 
In der OÖG wird Herta Prand-
stätter die Medizinische Direkti-
on leiten, Josef Friesenecker wird 
Finanzdirektor.

Peter Neuner  Foto: OÖ Gesundheitsholding

kliNikUM

Neuner ist 
Primarius

VkB-BaNk

„Mir sind die Menschen wichtig“
frEistaDt. Die VKB-Kunden-
betreuerin Sabrina Narnleitner 
ist oft das erste Gesicht, das man 
beim Betreten der VKB-Filiale 
Freistadt sieht. Seit mehr als 
sechs Jahren arbeitet die 26-Jäh-
rige hier – und das mit vollstem 
Einsatz: „Das Besondere ist das 
gegenseitige Vertrauen, das die 
Kunden und ich haben.“

„Ich wollte schon immer in einer 
Bank arbeiten“, erzählt Sabrina, 
„auch weil ich Zahlen mag. Viel 
wichtiger ist mir aber das Persön-
liche. Jeder Kunde, der zu uns 
kommt, braucht etwas ganz In-
dividuelles. Dass ich dann ganz 
persönlich unterstützen und Pro-
bleme lösen kann, macht mir un-
glaublichen Spaß.“ Freistadt ist 
für Sabrina nicht nur der perfekte 
Arbeitsort – sie liebt ihre Heimat: 

„Hier ist immer etwas los“, lacht 
sie. „Was ich wirklich gerne mag, 
ist, dass ich unseren Kunden auch 
oft beim Spazierengehen oder in 
der Freizeit über den Weg laufe.“

kundinnen im fokus
Erst kürzlich hat die VKB-Bank 
einen Frauen-Schwerpunkt ge-

startet: Zu jeder Lebensphase 
einer Frau gibt es persönliche 
Beratung und eine individuelle 
Lösung. „Wir bieten zum Beispiel 
ein spezielles Karenzkonto an, um 
junge Mütter zu unterstützen“, er-
klärt Sabrina. Der Fokus muss 
aber immer auf der Vorsorge lie-
gen. „Je früher eine Frau mit der 

eigenen Vorsorge beginnt, desto 
selbstbestimmter und unabhängi-
ger kann sie die eigene Zukunft 
gestalten“, so Sabrina. „Das rate 
und empfehle ich jeder Kundin.“

Über die VkB-Bank
Aus gelebter Verantwortung für 
die heimische Wirtschaft, Ge-
sellschaft und Umwelt bewirkt 
die oberösterreichische VKB-
Bank regionale Wertschöpfung 
und echte Nachhaltigkeit. Und 
macht auch damit ihre Kun-
den erfolgreicher – und glückli-
cher. Anzeige

Sabrina Narnleitner ist Individualkundenbetreuerin in der VKB-Bank Freistadt.

Kontakt
Sabrina Narnleitner
VKB-Individualkundenbetreuerin in 
Freistadt
Tel. 07942/74500-2648
sabrina.narnleitner@vkb-bank.at
www.vkb-bank.at

Foto: VKB-Bank

it UND MEDiEN

FH-Karrieremesse
haGENBErG. Mehr als 140 ta-
lenthungrige Unternehmen las-
sen sich auch diesen Herbst die 
FH>>next am Campus Hagen-
berg der FH Oberösterreich nicht 
entgehen. Zu Österreichs größter 
Hochschul-Karrieremesse für IT 
und Medien am Donnerstag, 17. 
Oktober werden sie wieder un-
zählige Angebote für Jobs, Prak-
tika, Projekte und Abschlussar-
beiten mitbringen. Mit dabei sind 

Big Players aus der Umgebung 
sowie bekannte Firmen aus dem 
Softwarepark Hagenberg. Auch 
erfolgreiche Unternehmen, die 
von Absolventen der Fachhoch-
schule gegründet wurden, gehen 
bei dieser Messe auf Talentsuche. 
Studierende, Alumni und alle an-
deren Interessierten können sich 
von 12 bis 17.30 Uhr informieren. 
Der Eintritt ist frei. Infos: www.
fh-ooe.at/karrieremessen 

142 Unternehmen aus der IT- und Medienbranche sind heuer bei der FH>>next 
Karrieremesse am FH OÖ Campus vor Ort.  Foto: Foto Pils

UNtErWEissENBach. Der 
„Kern der Landtechnik“ in Mötlas 
steht am Freitag, 18. und Samstag, 
19. Oktober wieder ganz im Zei-
chen der Land-, Forst- und Garten-
technik. Auf die Besucher warten 
Infos von Pro¦ s und tolle Ange-
bote. Außerdem können Traktor-
Test-Tage mit Same und Lambor-
ghini gewonnen werden. „Lassen 
auch Sie sich begeistern von Qua-
lität, Leistung und Kompetenz“, 
lädt Landtechnik Kern ein. Infos: 
www.derkern.at  Anzeige

laNDtEchNik

Herbstzeit 
bei Kern

Kern Landtechnik
Mötlas 4, Unterweißenbach
Tel. 07956/7766
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NahVErsorGUNG GEsichErt

Neuer Postpartner, neuer Spar
schÖNaU. Ein kräftiges Le-
benszeichen gibt die Wirtschaft 
der Mühlviertler Alm-Gemein-
de von sich: Der nagelneue 
Spar-Markt Brandstetter an 
der Ortsumfahrung hat seinen 
Betrieb aufgenommen. Und als 
Postpartner steht künftig Elek-
tro Lehner zur Verfügung.

Elektro Lehner übernahm Ende 
September die Postpartnerstelle 
von der Firma Brandstetter, die 
sie mehr als zehn Jahre lang in-
negehabt hatte. „Danke an Mar-
git und Stefan Lehner für die 
Bereitschaft,  einen wesentlichen 
Anteil zur Nahversorgung in 
Schönau beizutragen“, so Bürger-
meister Herbert Haunschmied. 
Die Nahversorgung mit Lebens-

mitteln und anderen Gütern des 
täglichen Bedarfs sichert seit we-
nigen Tagen der neue Spar-Markt 
von Johannes Brandstetter an der 

Ortsumfahrung. Auf mehr als 
480 Quadratmetern Verkaufs� ä-
che ist Platz für ein reiches An-
gebot an Obst und Gemüse, eine 
breite Palette an regionalen und 
internationalen Produkten sowie 
eine großzügige Feinkost-Abtei-
lung. 
Frisches Brot und Gebäck kommt 
aus der hauseigenen Bäckerei 
Brandstetter im Ort. Das Perso-
nal wurde gegenüber dem bishe-
rigen Spar-Standort um vier Mit-
arbeiter aufgestockt.

Stefan und Margit Lehner (vorne von links) mit ihrem Team sowie Vertretern der 
Post AG und Bürgermeister Herbert Haunschmied (hinten Mitte)  Foto: Post AG

Das Team des neuen Spar-Markts von Kaufmann Johannes Brandstetter (r.)

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/484110
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SSStttttehhhsttt du aaauf
Errrfolggg immm LLLLeeebbbeeennnnn???

DIE LEHRE.

26 neue, energieautarke 
Eigentumswohnungen 
frEistaDt. 26 hochmoderne, 
energieautarke Eigentums-
wohnungen entstehen in der 
Markovskystraße. Das Umweltbe-
wusstsein des Bauträgers endet 
nicht bei der Haustür der Wohn-
anlage. „Der Bauträger stellt der 
Wohnanlage vier E-Bikes, davon 
mindestens ein Lastenfahrrad, zur 
Verfügung“, wollen die Projekt-
initiatoren Andreas Stumbauer, 
Walter Kreisel sen. und Peter 
Haghofer so manche, die Umwelt 
belastende Autofahrt einsparen.  
„In Freistadt sind freie, zentral 
gelegene Wohnungen absolute 
Mangelware“, freut sich Bürger-
meisterin Elisabeth Paruta-Teufer 
über den baldigen Baubeginn.

teilabschnitt von Geh- 
und radweg wird gebaut  
lasBErG. Ein weiterer Teilab-
schnitt beim Geh- und Radweg 
entlang der Walchshoferstraße 
in Grub wird derzeit realisiert. 
Das Projekt mit Kosten von rund 
400.000 Euro wird mit einer EU-
Förderung unterstützt. „Aufgrund 
der limitierten Förderung kann 
heuer nur der Geh- und Radweg 
von Brandstatt bis zur Zufahrt 
Siedlung Grub gebaut werden. 
Die Fertigstellung soll mit einem 
eigenen Projekt ehestmöglich 
erfolgen“, ist Bürgermeister Josef 
Brandstätter der sechs Kilometer 
lange Geh- und Radweg nach 
Freistadt ein großes Anliegen.

Foto: Pirklbauer
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aUsZEichNUNG

Herr Kommerzialrat
kÖNiGsWiEsEN. Hohe Aus-
zeichnung für Josef Aglas: Für 
seine Verdienste um die Repu-
blik und das heimische Touris-
muswesen wurde der Gastwirt, 
Touristiker und Betreiber des 
Jagdmärchenparks Hirschalm 
von Bundeskanzlerin Brigitte 
Bierlein zum Kommerzialrat er-
nannt. Die Verleihung der Ernen-
nungsurkunde fand im Bundes-
kanzleramt in Wien statt. Aglas 

hat mit seinem vor 20 Jahren 
aufgebauten Jagdmärchenpark 
in Unterweißenbach den Touris-
mus in der Region Mühlviertler 
Alm geprägt. Das an den Park 
anschließende Hüttendorf zählt  
80 Betten. Darüber hinaus ist 
Aglas auch in der Standesver-
tretung der Wirtschaftskammer, 
als Prüfer im WIFI, als Regio-
nalentwickler sowie im Landes-
Tourismusrat tätig.

Bundeskanzlerin Brigitte Bierlein überreicht Josef Aglas das Ernennungsdekret. 
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schaGErl

Schauen – prüfen – kaufen: die 
bestmöglichen Innentür-Lösungen 
oÖ. Bei Schagerl ist man seit 
mehr als 20 Jahren bestrebt, 
für die Kunden die bestmögli-
che Innentür-Lösung zu fi nden. 
Ob Neubau, Umbau oder Reno-
vierung – die neuesten Model-
le, in bester Markenqualität, 
besonders preiswert anbieten 
zu können, das ist das Ziel! 

In den Schauräumen kann man 
eine Vielzahl an Türmodellen 
direkt vor Ort betrachten. Die 
kompetenten Berater � nden für 
jeden Kunden eine Gesamtlö-
sung für alle Räume in ihrem 
Zuhause. Auf der Homepage 
www.tuerendirekt.at kann man 
aus tausenden Modellvarianten 
seine persönliche Traumtüre zum 

gewohnten Schagerl-Bestpreis 
auswählen! Für die Gesamtlö-
sung findet sich bei Schagerl 
auch gleich der passende Boden. 
Dabei können die Kunden aus 
mehr als 60.000 Quadratmeter 
Parkett-, Vinyl-, Kork-, Laminat- 
oder Massivholzböden wählen. 
Zudem werden auch die perfek-
ten Terrassendielen aus WPC, 
BPC, Thermoesche, Bambus, 
Teak und vielem mehr geboten. 
„Besuchen Sie uns auf unserer 
Website depotverkauf.at oder in 
einer unserer acht Filialen in Ös-
terreich. Wir beraten Sie gerne“, 
laden die Schagerl-Mitarbeiter 
ein. Anzeige

Die neuesten Tür-Modelle und besten Marken werden bei Schagerl geboten. 

www.tuerendirekt.at
depotverkauf.at

Foto: Schagerl

WEBErZEilE

Exklusive Ausstellung
riED.  Unter  dem Mot to 
„Von Ried in die weite Welt 
– die Zukunft startet in der                            
WEBERZEILE“ präsentierten 
der Luftfahrtkonzern FACC und 
Shopping-Center-Betreiber SES 
Spar European Shopping Cen-
ters in der WEBERZEILE Ried 
das autonome Air Taxi. Die Ko-
operation umfasst eine exklusive 

Ausstellung, die danach in wei-
teren ausgewählten SES-Centern 
österreichweit gastiert. FACC 
und SES machen somit Innova-
tion in einzigartiger Weise und 
zum ersten Mal einem breiten 
Publikum zugänglich. Die Air 
Taxi-Serienproduktion wird noch 
2019 beginnen und ein wichtiger 
Schritt für die Entwicklung der 
autonomen Luftfahrt sein, die 
heute in Teilen Asiens bereits Re-
alität ist. Anzeige

Das Air Taxi – in der Weberzeile zum 
Anfassen, Einsteigen und Fotografi e-
ren Foto: Tips

An ausgewählten Tagen wird 
das Air Taxi zum Live-Erlebnis: 
Da kann jeder Probesitzen, 
Fotos machen und weitere 
Informationen in der Ausstellung 
lassen in die Welt der Urban 
Mobility eintauchen. In der 
WEBERZEILE finden die speziel-
len Besuchertage an folgenden 
Terminen statt: 

Freitag, 18. Oktober, 14 bis 18 Uhr
Freitag, 25. Oktober, 14 bis 20 Uhr
Donnerstag, 31. Oktober, 14 bis 18 Uhr
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fh GEsUNDhEitsBErUfE oÖ

Start auch im Sommer
VÖcklaBrUck. Seit 2018 kön-
nen angehende Gesundheits-
profi s an der FH Gesundheits-
berufe OÖ Gesundheits- und 
Krankenpflege an mehreren 
Standorten studieren. Im Fe-
bruar 2020 ist in Vöcklabruck 
erstmals ein Start im Sommer-
semester möglich.

Ein großer Standort der Fach-
hochschule ist am Salzkam-
mergut-Klinikum Vöcklabruck 
untergebracht. Eine Arbeits-
marktanalyse hat einen deutlichen 
jahresumfassenden Bedarf in 
dieser Region aufgezeigt. Neben 
dem regulären Studienbeginn im 
Herbst wird es in Vöcklabruck ab 
Februar 2020 auch einen Studien-
start im Sommersemester geben, 
um einen ganzjährigen Einstieg 
in den Studiengang zu ermögli-
chen. Künftig ist also ganzjährig 

garantiert, dass Absolventen P� e-
ge und Gesundheitsförderung in 
der Region sichern. Anzeige

Jetzt kann man auch im Sommerse-
mester ins Studium einsteigen.

Studienplatzbewerbungen 
sind bis 31. Dezember 2019 auf
www.fh-gesundheitsberufe.at 
online möglich.
Der schriftliche Aufnahmetest 
fi ndet am 15. Jänner 2020 statt.

F: Adobe Stock

GEsUNDhEitsNUMMEr

„Wenn‘s weh tut 1450“ anrufen
oÖ. Die telefonische Gesund-
heitsberatung „Wenn‘s weh 
tut 1450“ wird zum Wegwei-
ser durch das Gesundheitssys-
tem. Im Rahmen des Patien-
tenauskunfts- und Leitsystems 
(PALES) startete in Oberöster-
reich dieser kostenlose Service.

Gesundheitliche Probleme am 
Wochenende verunsichern die 
Menschen. Die Mitarbeiter der 
telefonischen Gesundheitsbera-
tung 1450 sind helfend zur Stelle. 
Sie beraten, klären ab und weisen 
Anrufern den Weg durch das Ge-
sundheitssystem. Oft können An-
rufer Symptome selbst behandeln.

Gemeinsames Engagement
Das Projekt der telefonischen Ge-
sundheitsberatung 1450 wird als 
gemeinsame Aufgabe der Ko-

operationspartner Bund, Land 
und Sozialversicherungsträger, 
darunter die OÖGKK, durchge-
führt. In Oberösterreich ist das 
Rote Kreuz als Experte für die 
Bearbeitung medizinischer Not-
rufe für den Betrieb der telefoni-
schen Gesundheitsberatung 1450 
verantwortlich. Täglich und rund 
um die Uhr sind die Mitarbeiter 

des OÖ. Roten Kreuzes für die 
Bevölkerung da. Von der telefoni-
schen Gesundheitsberatung 1450 
bis hin zum Notruf 144 oder dem 
hausärztlichen Notdienst 141. Die 
Gesundheitsnummer 1450 ist der 
erste Teil des Patientenauskunfts- 
und Leitsystems (PALES) in 
Oberösterreich, welches laufend 
erweitert wird. Das Land setzt 

damit internationale Standards 
und beschreitet einen neuen Weg 
in der Beratung. Weitere Informa-
tionen zur telefonischen Gesund-
heitsberatung 1450 gibt es unter 
www.1450.at Anzeige

Die qualifi zierten Mitarbeiter der Gesundheitsnummer 1450 lotsen die Anrufer 
durch das Gesundheitssystem und beraten kompetent. Foto: OÖRK

Wichtige Telefonnummern
144: Notruf für medizinische 
Notfälle
141: Hausärztlicher Notdienst 
(HÄND), wenn Anrufer einen 
praktischen Arzt benötigen
1450: Gesundheitsberatung 
„Wenn‘s weh tut 1450“, wenn 
Anrufer Auskünfte zu ihren gesund-
heitlichen Problemen wünschen

aWarD-VErlEihUNG

ineo, die Auszeichnung 
für Top-Lehrbetriebe
WEls/oÖ. Innovation, Nach-
haltigkeit, Engagement und 
Orientierung – für diese Werte 
steht der ineo-Award der Wirt-
schaftskammer Oberöster-
reich, der heuer in Kooperati-
on mit Tips zum siebten Mal 
vergeben wird. 

Rund 600 Gäste werden am 6. 
November in der Messehalle in 
Wels erwartet, wenn aus über 350 
Bewerbungen die vorbildlichsten 
Lehrbetriebe Oberösterreichs 
ihre Auszeichnung erhalten. 
Vergeben werden die begehrten 
Awards in den Kategorien Klein-, 
Mittel- und Großbetriebe sowie 
in den Sonderkategorien Mäd-
chen in technischen Lehrberufen, 
Lehre mit Behinderung sowie 
Lehre mit Migration. 

ineo steht für eine quali� zierte 
Ausbildung mit Gütesiegel, die 
Jugendlichen einen optimalen 
Einstieg ins Berufsleben ermög-
licht und damit dem Fachkräf-
temangel zielgerichtet entge-
genwirkt. Eine Auszeichnung, 
die besondere Leistungen in der 
Lehrlingsausbildung hervorhebt 
und aufzeigt.

Der ineo-Award hebt Betriebe hervor, 
die ihren Lehrlingen besondere Mög-
lichkeiten bieten. Foto: WKO Inhouse GmbH
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arBEitErkaMMEr

Johann Kalliauer: „Ohne die
Arbeitnehmer würde alles still stehen“ 
BEZirk frEistaDt. Johann 
Kalliauer, Präsident der Arbei-
terkammer Oberösterreich, war 
zu Besuch im Bezirk Freistadt, 
um die Leistungsbilanz der Be-
schäftigten aus dem Bezirk zu 
präsentieren. 

„Ohne die Arbeitnehmer stände 
im Bezirk und im gesamten Bun-
desland alles still“, hebt Kalliauer 
die Leistungen der Arbeitnehmer 
hervor. Im Jahresdurchschnitt 
2018 waren im Bezirk Freistadt 
27.336 Menschen unselbststän-
dig beschäftigt, das sind um 1,3 
Prozent mehr als im Vorjahr und 
um 7,8 Prozent mehr als vor zehn 
Jahren. „Aufgrund des breiten 
Branchenspektrums ist die Frei-

städter Wirtschaftsstruktur weni-
ger krisenanfällig“, heißt es von 
der AK.  
Einer der großen Arbeitgeber im 
Bezirk Freistadt ist ewe (vormals 
FM Küchen). „Bei uns arbeiten 
358 Personen in Zweischicht-Be-
trieben“, sagt Betriebsrat Richard 

Pichler. „Bei uns werden die sehr 
arbeitsintensiven Teilbereiche der 
Produktion gemacht. Viele kör-
perlich schwierige Arbeiten wur-
den durch technische Innovatio-
nen einfacher.“ 

„Der Bezirk freistadt ist 
schlusslicht bei Einkommen“ 
Mit ein Grund für den Beschäf-
tigungszuwachs war der Ausbau 
der Infrastruktur in den vergan-
genen Jahren. Der Softwarepark 
Hagenberg etwa bietet heute 
hunderte Arbeitsplätze. Durch 
die S10 wurde die Verkehrsan-
bindung deutlich besser und der 
Bezirk hat für Unternehmen an 
Attraktivität gewonnen. „Der 
wirtschaftliche Aufschwung ist 
auf den Gehaltskonten der Be-

schäftigten nicht zu verspüren. 
Freistadt ist und bleibt im Be-
zirksvergleich Schlusslicht bei 
den Einkommen.“ Die Erwerbs-
quote liegt im Bezirk bei 76,1 
Prozent, 64 Prozent der erwerbs-
tätigen Frauen und 16 Prozent der 
Männer haben einen Teilzeitjob. 
Mehr als 82 Prozent der unselbst-
ständig Beschäftigten pendelt aus 
dem Bezirk Freistadt aus. Die Ar-
beiterkammer fordert Lohn- und 
Gehaltserhöhungen auf Basis 
der hohen Produktivität, eine 
Anhebung der KV-Löhne auf 
1.700 Euro, die Umwandlung der 
Pendlerpauschale auf eine kilo-
meterabhängige Direktzahlung, 
die Senkung der Lohnsteuer und 
die Rücknahme der gesetzlichen 
Arbeitszeitverlängerung.

Richard Pichler (ewe) und Johann 
Kalliauer, Präsident AK OÖ

Foto: AK Oberösterreich

ski fahrEN

Saisonkarten-Vorverkauf am Hochfi cht
hat am Wochenende gestartet 
klaffEr. Die Skisaison steht 
vor der Tür. Passend dazu hat 
am bekannten Familienskige-
biet Hochficht der Saisonkar-
ten-Vorverkauf bereits gestartet. 
Somit steht dem Skispaß nichts 
mehr im Wege. 

Der jährliche Saisonkartenvorver-
kauf hat heuer am 12. Oktober be-
gonnen. Die Karten können bis 31. 
Oktober täglich von 9 bis 16 Uhr 
am Hoch� cht gekauft werden. Bis 
31. Oktober erhält man zudem 20 
Prozent Rabatt. Die Karten können 
heuer auch per Post oder per E-
Mail bestellt werden. Unter www.
hoch� cht.at � ndet man dafür das 
passende Formular. Aber Achtung: 
Um den Rabatt zu erhalten, müssen 

die Bestellungen dafür bis spätes-
tens 31. Oktober beim Hoch� cht-

Team eintreffen. Kinder bis 15 
Jahre fahren beim Kauf von zwei 

Elternkarten (Familiennachweis 
erforderlich) frei. Außerdem gibt 
es in der Intersport Pötscher-Filia-
le am Hoch� cht einen Vor-Saison-
Abverkauf am 26. und 27. Oktober. 
Dabei kann man Skimode bis zu 
minus 70 Prozent abstauben. Beim 
Kauf einer beliebten Sunny Card 
hat man zusätzlich die Möglich-
keit, in acht weiteren Skigebieten 
innerhalb Österreichs sowie am 
Schnalstaler Gletscher  in Italien 
Ski zu fahren. Die Sunny Card 
ist ab 1. November am Gletscher 
gültig. Anzeige

Die Hochfi cht-Saison steht vor der Tür: Am besten jetzt schon Saisonkarten 
sichern, damit es dann schnell auf die Piste gehen kann. Foto: Moritz Ablinger

Kartenvorverkauf am Hochfi cht: 
bis 31. Oktober, 9 bis 16 Uhr
Winter-Sale Intersport Pötscher am 
26. und 27. Oktober
mehr Infos: www.hochfi cht.at 
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BilDUNGsrEisE

Land OÖ sucht neue Chancen in China
liNZ/oÖ. Landeshauptmann-
Stellvertreterin Christine Ha-
berlander ist im Auftrag von 
Landeshauptmann Thomas 
Stelzer mit einer kleinen Dele-
gation seit Samstag unterwegs 
in China. Tips hat sie vor dem 
Abfl ug über Grund und Ziele 
der Reise befragt.

von JOSEF GRUBER

Tips: Warum gerade jetzt diese 
Visite in China?

LH-Stv. Christine Haberlan-
der: Es gibt schon lange bila-
terale Beziehungen zwischen 
Oberösterreich und der Provinz 
Shandong. Intention der De-
legationsreise ist daher einer-
seits, die Beziehung zu dieser 
Region zu pfl egen, zusätzlich 
darf ich auch die offi zielle 
Einladung von Herrn Landes-

hauptmann Magister Thomas 
Stelzer für die Konferenz der 
Regierungschefs aller Part-
ner- beziehungsweise Power-
regionen aussprechen: Diese 
Konferenz fi ndet nächstes Jahr 
im Herbst in Linz statt. Ich 
bin daher an den thematischen 
Überlegungen interessiert, die 
in Vorbereitung zur nächsten 

Konferenz bereits am Laufen 
sind. 

Tips: Mit Shandong gibt es im 
Rahmen der Powerregionen 
schon lange einen Austausch. 
Welche positiven Effekte konn-
ten bisher erzielt werden?

Haberlander: Kooperationen 
bestehen durch den langjäh-
rigen Austausch vorrangig im 
Sport-, Kultur- und Hochschul-
bereich. Gerade im Bereich 
des Sports, insbesondere bei 
den Sportarten Tischtennis und 
Tennis, gab es in den letzten 
Jahren einen intensiven Aus-
tausch, der zu einer erfolgrei-
chen Zusammenarbeit führte. 
Umgekehrt nützen chinesische 
Delegationen ihre Besuche in 
Oberösterreich vorrangig für 
Unternehmensbesuche, von 
dem der Wirtschaftsstandort 

durch eine intensivere Zusam-
menarbeit stark profi tiert.

Tips: Wie kann man ober-
österreichische Unternehmen 
unterstützen, in China aktiv zu 
werden?

Haberlander: Hier unterstützt 
die Business Upper Austria 
oberösterreichische Unterneh-
men auf ihrem Weg nach Chi-
na. Sie verknüpft dabei konkre-
te wirtschaftliche Anfragen mit 
den jeweiligen Unternehmen 
im entsprechenden Cluster. 
Durch das Kennenlernen neuer 
Unternehmen vor Ort und der 
örtlichen Behördenwege kann 
hier noch besser und gezielter 
eine Unterstützung angeboten 
werden.

LH-Stv. Christine Haberlander beim 
letzten Powerregionentreffen in 
Quebec, Kanada.  Foto: Land OÖ

Das ganze Interview auf
tips.at/n/484431

DoNaUstEiG

Wandern zur goldenen Jahreszeit
oÖ. Wandern im Herbst hat 
einen besonderen Reiz. Bunt 
gefärbte Blätter, warmes Licht – 
der Herbst taucht das bayerisch-
oberösterreichische Donautal in 
eine wunderschöne Farbpalette. 
Die goldene Jahreszeit ist mit-
unter auch die schönste Zeit, 
seine Wanderschuhe zu schnü-
ren, den Rucksack zu packen 
und den Weitwanderweg Do-
nausteig zu erkunden.

Der Wanderweg Donausteig 
führt von der Drei-Flüsse-Stadt 
Passau über die pulsierende Kul-
turstadt Linz bis ins romantische 
Städtchen Grein, der Perle des 
Strudengaus. Dazwischen � nden 
Wanderer herrliche naturbelasse-
ne Landschaften, handwerkliche 
Kostbarkeiten & kulinarische 
Köstlichkeiten, die sich sehen 

lassen können. Höhepunkt der 
Strecke ist zweifellos die Do-
nauschlinge in Schlögen. Hier 
hat sich die Donau am harten 
Schlögener Gestein regelrecht 

den feuchten Zahn ausgebissen 
und wurde im Laufe der Zeit zu 
zwei spektakulären Richtungs-
wechseln gezwungen. Der Blick 
von oben auf die Donauschlin-

ge lässt jedes Wanderherz höher 
schlagen.
Die einzelnen Etappen lassen sich 
wunderbar bei einer 2-Tages-Tour 
erwandern. Wer es ausprobieren 
möchte, kann sich vom Tips Do-
nausteig-Wanderbuch inspirieren 
lassen. Das Wanderbuch ist mit 
zehn Tourenvorschlägen für je 
2-Tages-Wanderungen und vier 
Rundrouten gespickt. Denn nicht 
nur Etappenwanderer kommen 
am Donausteig auf ihre Kosten 
– für Kurzurlaube oder Tages-
aus� üge eignen sich auch die 49 
Donausteig-Runden, die von der 
Hauptroute ins Umland der Donau 
abzweigen und am Ende wieder 
zum Ausgangspunkt zurückfüh-
ren. Die oberösterreichische Do
nauregion ist reich an Geheimtipps,
die den Entdecker in Staunen ver-
setzen. www.donausteig.com
 Anzeige

Donausteig, Schlögener Donauschlinge Foto: WGD Donau Oberösterreich Tourismus GmbH/Hochhauser
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Durch neue Technologien 
wird Energiesystem zukunftsfi t
beZIRK FReISTADT. Im sechs-
ten Teil der Infoserie, gemein-
sam mit dem Energiebezirk 
Freistadt (EBF), geht es um 
den Mythos: „Ja, die erneuer-
baren Energien legen zu, aber 
das bestehende Energieversor-
gungssystem wird sich nicht 
grundlegend ändern“.

Fakt ist: Die Veränderung der 
Energieversorgung ist ein Sys-
temumbruch. Es wird nicht ein-
fach eine Technologie durch eine 
andere ersetzt, es ändert sich – 
auch durch die Digitalisierung, 
Dezentralisierung und Demokra-
tisierung – das Energiesystem als 
Ganzes. 
Weltweit sind Wind- und Son-
nenenergie bereits heute günsti-
ger als Energie aus neuen fossilen 
und nuklearen Kraftwerken. Der 
Durchbruch der erneuerbaren 
Energien in der Stromerzeugung 
schafft neue Impulse für einen 
grundlegenden Wandel unseres 
Systems und lässt die Bereiche 
Strom, Wärme und Mobilität 
zunehmend ineinander wachsen. 
Flexibilisierung und intelligen-
te Netze bzw. Systeme werden 

daher zu den zentralen Charak-
teristika des künftigen, auf re-
generativen Quellen beruhenden 
Systems. Sie ermöglichen die ef-
� ziente Steuerung und einen an-
forderungsgerechten Einsatz der 
unterschiedlichen Energieträger 
und -qualitäten – z. B. differen-
ziert nach städtischen und nach 
ländlichen Strukturen. 

Produzenten mit den 
Konsumenten vernetzen
In Zeiten des schwankenden 
Stromangebots muss auch die 
Nachfrage f lexibler werden. 
Rahmenbedingungen müssen so 
angepasst werden, damit in Zu-
kunft hohe Anteile erneuerbarer 
Energien � exibel, dezentral und 
intelligent ins System eingebun-
den und möglichst viele Produ-
zenten und Konsumenten mitei-
nander vernetzt werden können. 
Die Energieverteilnetze der Zu-
kunft und ihre Komponenten 
sind „smart“: Erzeuger, Verbrau-
cher und Netz können Informati-
onen generieren, weitergeben und 
verarbeiten, um die Nutzung aller 
Sektoren durch kluge Steuerung 
zu optimieren. So können Erzeu-
ger wie auch Verbraucher abge-

stimmt agieren und sogenannte 
„Prosumer“ zu einer ausgegli-
chenen Netznutzung beitragen, 
indem sie � exibel Strom sowohl 
verbrauchen als auch bereitstel-
len können.

Überschüssigen Strom 
direkt verkaufen
Der Energiebezirk Freistadt 
(EBF) beschäftigt sich schon 
länger mit innovativen Lösun-
gen, um die Energiewende vor-
anzutreiben. Als Resultat dieser 
Anstrengungen ging die Energie-
genossenschaft ourpower.coop 
hervor, die erste Genossenschaft 
in Österreich nach europäischem 
Recht. Ourpower.coop ist ein On-
line-Marktplatz, der Produzen-
ten von erneuerbaren Energien 
ermöglicht, den überschüssigen 
Strom zu einem selbst festgeleg-
ten Preis an Endkonsumenten aus 
der Region direkt zu verkaufen. 
Dadurch sind die (Klein-)Produ-
zenten nicht mehr vom internati-
onalen Strompreis abhängig und 
die Konsumenten wissen, woher 
der Strom tatsächlich kommt. 
Nähere Infos gibt‘s auf: www.
faktencheck-energiewende.at 
bzw. www.energiebezirk.at.

Durch den Wandel im System verwachsen die Bereiche Strom, Wärme und Mobilität immer mehr ineinander. 

Zukunft

energie
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Palatschinken mit kara-
mellisiertem Radicchio 
und blauschimmelkäse

Zutaten für 2 Stück:
50 g Mehl, Mineralwasser, Salz
1 kleiner bzw. 1/2 Radicchio
2 EL brauner Zucker
eine Handvoll Kirschtomaten
50 g Blauschimmelkäse
Olivenöl, Salz, Pfeffer
zum Drüberstreuen: getrocknete 
Beeren oder Datteln

Zubereitung:
Mehl mit soviel Mineralwasser 
mischen, bis ein dickfl üssiger Teig 
entsteht. Ein Prise Salz dazugeben.
Eine kl. Pfanne mit Olivenöl aus-
streichen, erhitzen und die Hälfte 
des Teiges eingießen, er soll nicht 
dicker als 3 mm sein. Wenn die Un-
terseite Farbe annimmt, wenden 
und die andere Seite braten. Beide 
Palatschinken so backen und auf 
einen Teller legen. Den Radicchio 
in grobe Stücke bzw. dicke Streifen 
schneiden. Einen Schuss Olivenöl 
in einer Pfanne erhitzen, den 
Zucker und die Radicchiostreifen 
dazugeben. Immer wieder durch-
mischen und ca. 5 Min. anrösten.
Mit Salz und Pfeffer abschmecken.
Den gebratenen und karamellisier-
ten Radicchio auf den Palatschin-
ken verteilen, mit geschnittenen 
Kirschtomaten, den getrockneten 
Beeren und dem zerbröselten 
Blauschimmelkäse bestreuen. 
Lasst euch diesen herbstlichen 
Vitaminkick gut schmecken!

ReZePT-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Bernadette WurzingerBernadette WurzingerBernadette Wurzinger

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

einladungzumessen.blogspot.com

/einladungzumessen

/einladungzumessen
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VOLKSHILFe FReISTADT

Kinderarmut, ein Armutszeugnis
FReISTADT. Riesenerfolg für 
das Konzert mit Austropop-Le-
gende Wolfgang Ambros zum 
30-Jahr-Jubiläum der Volkshil-
fe Freistadt: Nicht nur das aus-
verkaufte Konzert im Salzhof 
war spitze. Bei der Volkshilfe 
freut man sich auch, den Rein-
erlös des Abends an Familien in 
Not weitergeben zu können. 

Wolfgang Ambros hatte zu-
gunsten der Volkshilfe gänzlich 
auf seine Gage verzichtet. „Das 
bringt uns in die glückliche Lage, 
von Armut bedrohte Familien 
unterstützen zu können“, sagt 
Hans Affenzeller, Vorsitzender 
der Volkshilfe Freistadt. Er kri-
tisiert besonders die jüngst im 
oö. Landtag abgesegnete „Sozi-
alhilfe neu“, die die Mindestsi-
cherung ablöst. „Die Sozialhilfe 

neu bringt besonders für Mehr-
kindfamilien eine deutliche 
Verschlechterung. Man raubt 
Kindern die Zukunftschancen, 
denn aus armen Kindern wer-
den arme Erwachsene“, erklärt 

auch Volkshilfe-Regionalkoor-
dinatorin Barbara Tröls. Dass es 
Kinderarmut gibt, sei überhaupt 
ein Armutszeugnis für unsere 
Gesellschaft. Den internationa-
len Tag für die Beseitigung der 
Armut stellt die Volkshilfe auch 
in Freistadt daher unter das Motto 
„Kinderarbeit stoppen“. Neben 
dem Aufrütteln der Öffentlich-
keit setzt auch der Volkshilfe-
Shop in der Lasberger Straße ein 
Zeichen: Rund um den Tag für 
die Beseitigung der Armut sind 
Kindersachen und Spielzeug um 
50 Prozent verbilligt. 

Kindergrundsicherung
Mit dem Erlös des Ambros-Kon-
zerts beteiligt sich die Volkshilfe 
Freistadt voraussichtlich auch an 
einem österreichweiten Modell-
projekt namens „Kindergrund-
sicherung“. Die Annahme: Eine 

staatlich � nanzierte Grundsiche-
rung für alle Kinder könnte die 
Kinderarmut nachhaltig abschaf-
fen. Um dies zu beweisen, stattet 
die Volkshilfe mehrere Familien 
in Österreich zwei Jahre lang 
mit Kindergrundsicherung aus, 
im Schnitt erhalten die Famili-
en 320 Euro pro Kind, gestaffelt 
nach Haushaltseinkommen. Das 
Modellprojekt wird durch Sozi-
alarbeiter und Wissenschaftler 
begleitet und zu 100 Prozent aus 
Spenden � nanziert. 
„Die armutsbetroffenen Kinder 
wünschen sich nichts Unmög-
liches – Mama soll die Miete 
zahlen können, einmal neue 
statt gebrauchte Kleidung oder 
in Urlaub fahren zu dürfen“, 
hofft Hans Affenzeller, dass die 
kommende neue Regierung das 
neue Sozialhilfegesetz reparie-
ren wird.

Bombenstimmung beim Konzert: Wolf-
gang Ambros, Hans Affenzeller (r.)

Foto: Volkshilfe

TAGe DeS OFFenen ATeLIeRS 

Kunst in der Region 
beZIRK FReISTADT. Auch im 
Bezirk Freistadt laden an den 
Tagen des offenen Ateliers zahl-
reiche Künstler und Kunsthand-
werker zum Besuch in ihren Ate-
liers ein und lassen sich bei ihrer 
Arbeit über die Schulter blicken. 
Auch die Brauhaus-Galerie in 
Freistadt, die Galerie Cart in Pre-
garten und die Galerie Schloss 

Weinberg in Kefermarkt öff-
nen ihre Türen für interessierte 
Besucher. Die Tage des offenen 
Ateliers bieten eine wunderbare 
Möglichkeit, das Spektrum der 
zeitgenössischen Kunst kennen-
zulernen, den Künstlern per-
sönlich zu begegnen und ohne 
Zeitdruck in die Kunstwerke 
einzutauchen.   Anzeige 

Samstag, 19. Oktober und 
Sonntag, 20. Oktober 
Infos zu allen offenen Ateliers auf 
www.diekunstsammlung.at 

Malerin Andrea Haneder lädt in ihr 
Atelier in Wartberg ein. Foto: Flora Fellner

MÜHLVIeRTLeR bIeRRADTOUR

Bier und Kulinarik
PReGARTen. Die ambitionierte 
Bierradtour im südlichen Teil der 
Region Freistadt verspricht Gau-
men- und Augenschmaus. Der 
erste Teil der Bier- und Kulinarik-
Tour startet in Pregarten und führt 
über das OÖ Burgenmuseum Rei-
chenstein nach Tragwein. Dieser 
Ort wird aufgrund des vielfältigen 
regionalen Produktangebots und 
deren Produzenten auch als Nasch-
markt des Mühlviertels bezeich-
net. Gemüseraritäten, Brauerei, 

Most und Saft sowie Würziges von 
den Essigmacherinnen, Bauern-
krapfen, sauer und süß zubereitet, 
erfreuen den Gaumen. Der nächste 
Höhepunkt ist die Färbergemein-
de Gutau mit dem Blaudruck und 
Gastronomie. Auf www.tips.at 
werden Gastro-Gutscheine vom 
„Mei Wiaz’Haus Dinghofer“ in 
Wartberg, vom Gasthaus zur Hof-
taverne Reichenstein (je 90 Euro) 
und den Beer Buddies Tragwein 
(60 Euro) verlost.

Die Bier- und Kulinarik-Tour führt über die Burg Reichenstein in Tragwein. 
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Körper-Tanz-bewegung 
am 24. Oktober in Linz

In der Tanztherapie steht neben 
der Musik und der Bewegung – 
unser herkömmliches Bild vom 
Tanzen – der Beziehungsaspekt 
im Mittelpunkt. Jeder kann in der 
Bewegung in Kontakt zu sich selbst 
kommen, aber auch in Beziehung 
zu einem Gegenüber oder der 
ganzen Gruppe treten. Durch 
thematische Verknüpfungen, zum 
Beispiel mit den Aspekten von Zeit, 
Kraft oder Aufmerksamkeit, ergibt 
sich eine Fülle an Möglichkeiten, 
mehr über sich und seine jeweilige 
Bewegungs- und Beziehungs-
gestaltung zu erfahren und zu 
entdecken.
„Erleben Sie in diesem Kurs Freude 
an der Bewegung, dem Tanz und 
der Gemeinschaft, fördern Sie Ihre 
positive Körperwahrnehmung und 
erweitern Sie spielerisch das ei-
gene Bewegungsrepertoire“, sagt 
Irmtraud Truttenberger.
Die Besucher erwarten unter-
schiedliche Bewegungs- und 
Körperwahrnehmungsübungen 
zur Musik, einfache Kreistänze 
und Tanzimprovisationen und 
Verwendung von Materialien in der 
Bewegung, etwa Tücher oder Filz-
bänder, die mitgebracht werden. 
Die Veranstaltung richtet sich an 
Krebspatienten und Angehörige. 
Eine Anmeldung ist erforderlich.

Krebshilfe-Veranstaltungen
19.10. Linz: Früherkennungstag
22.10. Schärding: Tastseminar
28.10. Ried: Vorsorge- & Tastseminar
28.10. Linz: Patientengruppe
30.10. Linz: Vorsorgevortrag

Anmeldung und Information
Österreichische Krebshilfe OÖ
Harrachstraße 13, 4020 Linz
Tel. 0732 / 77 77 56, Fax-DW 4 
offi ce@krebshilfe-ooe.at
www.krebshilfe-ooe.at

Anzeige

GeSUnDHeITS-
TIPP
von
Irmtraud
Truttenberger
Krebshilfe OÖ F: Krebshilfe OÖ

Dämmerschoppen Beim Wirtshausmusi-Dämmerschoppen am Sonntag, 20. 
Oktober von 16 bis 18 Uhr beim KräuterWirt Dunzinger in Hirschbach sorgen die 
Hirschbacher Jungmusiker Lukas und Jakob Plöchl auf der Steirischen für gute 
Unterhaltung. Emma Freudenthaler zeigt ihr Können auf dem Hackbrett und 
wird unterstützt von Miriam Beschließer auf dem Cello. Sie werden von Bianca 
Krump gesanglich begleitet. Eintritt: freiwillige Spenden Foto: Daniela Plöchl

Flohmarkt für Kindersachen Der Kindersachen-Flohmarkt der Spiegel-
Spielgruppen Zappelmäuse fi ndet am Sonntag, 20. Oktober von 8 bis 12 Uhr 
im Pfarrheim in Neumarkt statt. Hier kann nach Herzenslust gestöbert und 
alles rund ums Kind (Kleidung, Schuhe, Spielsachen, Bücher, Ski) eingekauft 
werden. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.   Foto: privat

Photovoltaik

Sonnenschutz 

Glasbeschichtung Light

Luft-Wasser-

GRATIS  

ENERGIEPAKET 

ZU IHREM 

ZIEGELHAUS 

*

3-fach Verglasung

inkl. Kühlung
Wärmepumpe

JETZT ZUM BAUINFOTAG ANMELDEN UND MEHR ERFAHREN!

*www.austrohaus.at
Tel.: +43 7614 71797-0 I office@austrohaus.at

Ohne Verkühlung durch 
den Winter kommen
PReGARTen. Die Wildkräuter-
expertin Karoline Postlmayr gibt 
am Donnerstag, 17. Oktober, um 
19 Uhr im Pfarrheim Tipps, wie 
man gesund durch den Winter 
kommt. Bei dem humorvollen 
Vortrag werden altbewährte 
Hausmittel präsentiert. Der 
Eintritt ist frei. 

Infos über die Geburt und 
die erste Zeit mit baby
FReISTADT. Ein Eltern-
Informationsabend mit dem 
Titel „Die Geburt am Klinikum 
Freistadt“ fi ndet am Donnerstag, 
17. Oktober im Vortragssaal des 
Klinikums statt. Am Informati-
onsabend gibt es ausreichend  
Gelegenheit, Fragen
zur bevorstehenden Geburt zu 
stellen. Beginn: 19 Uhr 

Abschlusskonzert der 
Kapellmeisterschüler
SAXen. Kapellmeisterschüler 
von Thomas Asanger laden 
am Samstag, 19. Oktober um 
20 Uhr in den Turnsaal der 
Musik-Neuen Mittelschule Saxen 
zu einem Abschlusskonzert ein. 
Sieben Schüler schließen ihre 
Kapellmeister-Ausbildung ab. 
Unter ihrer Leitung wird ein 
Auswahlorchester mit Musikern 
aus den Bezirken Perg und 
Freistadt ein buntes, vielfältiges 
Programm zum Besten geben. 



Freistadt34 42. Woche 2019Leben

JUGenDSeRVICe-
TIPP

von
Maria Peterseil
Jugendberaterin

JUGenDSeRVICe-

Schulabbruch

Ich besuche die 2. Klasse 
einer AHS, möchte aber die 
Schule wechseln oder eine 
Lehre beginnen, weil es für 
mich überhaupt nicht passt. 
Was soll ich tun?

Klara, 16

Hallo Klara!

Eine solche Entscheidung zu treffen, 
verlangt Zeit, Mut und Ausdauer. Zu 
Beginn fi nde ich es wichtig, dass du 
Klarheit über deine Stärken, Bedürf-
nisse und Interessen bekommst. 
Kostenlose Infos und Unterstützung 
in der Orientierungs- und Entschei-
dungsphase – egal ob Schul- oder 
Ausbildungswechsel – erhältst du 
direkt im JugendService in deiner 
Nähe (www.jugendservice.at/regio-
nal). Komm vorbei, wir unterstützen 
dich mit einer Bildungsberatung 
oder einem Jobcoaching. Mit einer 
klaren Perspektive hast du gute 
Chancen, eine geeignete Ausbil-
dung zu fi nden. Wir können uns 
im Beratungsgespräch die Vor- und 
Nachteile deines Veränderungs-
wunsches gemeinsam ansehen. 
Zusätzlich gibt es online kostenlos 
Berufsinteressenstests (zum Beispiel 
www.berufskompass.at oder www.
bic.at), die dir vorab aufzeigen 
können, in welche Richtung deine 
Reise gehen könnte. In unserer 
kostenlosen Broschüre „I hob (k)
an Plan“, die du dir downloaden, 
abholen oder dir zuschicken lassen 
kannst, fi ndest du weitere hilfreiche 
Links und Infos.

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Freistadt 
4240 Freistadt, Pfarrgasse 9,
Mo – Do: 14.00 – 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Tel: 07942/72572
jugendservice-freistadt@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

SPITZenSCHULe

Die engagiertesten Schulen 
und Lehrer des Landes gesucht
ObeRÖSTeRReICH. In Ober-
österreichs Schulen wird 
zum Glück nicht nur für gute 
Noten, sondern vor allem auch 
fürs Leben gelernt. Die enga-
giertesten Schulen holen Tips, 
das Land OÖ und die Spar-
kasse OÖ im Rahmen der Ak-
tion „Spitzenschule“ vor den 
Vorhang. Eine Anmeldung ist 
unter www.tips.at/spitzenschu-
le möglich. 

Bereits angemeldet hat sich der 
Fachbereich Holz der Polytech-
nischen Schule Kirchdorf an der 
Krems in der Kategorie „So-
ziales“. Die 15 Schüler haben 
eine transportable Kegelbahn 
für die Bewohner der Altenhei-
me Kremsmünster, Kirchdorf, 
Micheldorf und Windischgars-
ten gebaut. Die Kegelbahn wird 
abwechselnd, monateweise in 
den Heimen zur Verfügung ste-
hen und soll den Menschen Ab-
wechslung, Freude und gemein-
schaftliche Aktivität bescheren. 
„Wir hoffen mit diesem Projekt 
einigen Menschen Freude zu be-
reiten“, so der Tenor der Schüler.

Anmeldung ab sofort auf 
www.tips.at möglich
Alle oberösterreichischen Schu-
len sind eingeladen, wieder an der 
Aktion teilzunehmen. Einfach bis 
20. November ein passendes Pro-
jekt in einer der drei Kategorien 

– „Soziales“, „Bewegung in der 
Schule“ und „Umgang mit Geld“ 
– einreichen und ab 21. Novem-
ber � eißig dafür abstimmen. Was 
es braucht, sind eine Projektbe-
schreibung, Fotos und/oder Vide-
os. Natürlich möchten wir auch 
gerne wissen, warum genau euer 
Projekt das Beste ist. 
Neu ist die Suche nach dem en-
gagiertesten Lehrer. In einer 
Sonderkategorie können Schü-
ler, Eltern und Lehrer ihren per-
sönlichen Favoriten mit Kurz-
beschreibung und Foto für das 
Online-Voting anmelden. Die 
engagiertesten Lehrer dürfen sich 
beim Finale über einen Sonder-
preis freuen.

Abstimmung per 
Stimmzettel oder online
Für die besten Projekte kann 
dann von 21. November bis 9. 

Jänner über verschiedene Kanä-
le abstimmt werden. 
Jede Woche wird ein Stimmzet-
tel in der Zeitung zu � nden sein. 
Dieser muss ausgeschnitten, voll-
ständig ausgefüllt und an Tips 
Linz geschickt bzw. in den Tips-
Geschäftsstellen abgegeben wer-
den. Aufgepasst: Es zählen nur 
Originalstimmzettel aus der Zei-
tung. Zudem müssen der Name 
der Schule, der Name des Pro-
jekts und die Postleitzahl bzw. 
der Ort ausgefüllt sein. Kleiner 
Tipp: Wer Starmovie-Kinotickets 
gewinnen möchte, sollte auch den 
Rest ausfüllen. 
Die Stimmabgabe ist zusätzlich 
auf www.tips.at und www.4more.
at möglich. Online gewählt wer-
den kann einmal täglich.

Und das gibt‘s zu gewinnen
Mitmachen lohnt sich auf jeden 
Fall, denn pro Kategorie werden 
bis zu 1.000 Euro vergeben. Zu-
sätzlich dazu erhalten die Sie-
gerprojekte Glas-Pokale und Ur-
kunden. Die Siegerehrung für die 
Top drei pro Kategorie � ndet in 
den Promenadengalerien in Linz 
statt.

Die Schüler aus dem Fachbereich Holz arbeiten an einer transportablen Kegel-
bahn für die Bewohner der Altenheime im Bezirk.  Foto: Polytechnische Schule Kirchdorf

Projekte können ab sofort 
eingereicht werden unter 
www.tips.at/spitzenschule

Die Kreativität von Schülerinnen und Schülern fördern 
– darauf zielt die Aktion Spitzenschule ab. Es ist schön 

zu sehen, wie Kinder und Jugendliche mit großem 
Engagement an Projekten arbeiten und dafür auch 

belohnt werden. Die Sparkasse OÖ sieht ihre Verant-
wortung darin, Kindern bereits in jungen Jahren in 

ihrem Geldleben zu unterstützen. Wir wollen Eigen-
verantwortung fördern und den jungen Menschen 
die Möglichkeit geben, das Haushalten mit Geld zu 

erlernen, ohne dabei ein Risiko eingehen zu müssen. 

DR. MICHAEL ROCKENSCHAUB, GENERALDIR. DER SPARKASSE OÖ Fo
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Siegrid hirSch / freya.at

Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

Mi 16. Oktober  
aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne,  
Kehlkopf, Mandeln 
Günstig: Kompost bearbeiten; Wurzelgemü-
se ernten; ernten, was getrocknet werden 
soll; was jetzt geschnitten wird, wächst nur 
langsam nach; Entschlackungskuren begin-
nen; jede Hausarbeit, vor allem Aufräumar-
beiten in Dachböden und Kellern; Malerarbei-
ten; Reparaturarbeiten in Haus und Garten; 
Geldangelegenheiten
Ungünstig: Kieferbehandlungen

do 17. Oktober  
bis 04:10 Uhr Stier – aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände
Günstig: Rückschnitt bei jungen Obstbäu-
men; Schädlingsbekämpfung; Reinigungsar-
beiten, Fenster putzen; Porzellan und Metalle 
reinigen; lüften; Schimmel beseitigen; chemi-
sche Reinigung; Maler- und Lackiererarbei-
ten; Festlichkeiten
Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

fr 18. Oktober  
Wendepunkt 

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände
Siehe gestern; guter Hochzeitstag

Sa 19. Oktober  
ab 12:45 Uhr Krebs – absteigender Mond
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände
Siehe gestern und morgen

So 20. Oktober  
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen
Günstig: Wäsche waschen mit weniger Wasch-
mittel; Hausputz; backen; Wasserinstallationen; 
Zimmerpflanzen gießen und düngen; chemi-
sche Reinigung; Entschlackungskur beginnen; 
Tiefenreinigung der Haut, alles was mit Fami-
lie und Heim zusammenhängt ist begünstigt

Ungünstig: Haare waschen und schneiden; 
Übersiedlungen

Mo 21. Oktober  
ab 18:30 Uhr Löwe – absteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen
Günstig: Wäsche waschen mit weniger Wasch-
mittel; Hausputz; backen; Wasserinstallationen; 
Zimmerpflanzen gießen und düngen; chemi-
sche Reinigung; Entschlackungskur beginnen; 
Tiefenreinigung der Haut, alles was mit Fami-
lie und Heim zusammenhängt ist begünstigt
Ungünstig: Haare waschen und schneiden; 
Übersiedlungen

di 22. Oktober  
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken
Günstig: Gehölze schneiden; Reinigungsar-
beiten, lüften; Einfrieren von Früchten, einko-
chen; umsetzen und umtopfen von Zimmer-
pflanzen; Butter machen; Haare schneiden; 
Zahnbehandlungen; chemische Reinigung

Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; kör-
perliche Anstrengungen

Mi 23. Oktober  
ab 21:30 Uhr Jungfrau – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken – Siehe gestern

do 24. Oktober  
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: bei guter Witterung Verpflanzung 
alter Bäume; Pflanzen umtopfen; Maiglöck-
chen und Frühlingsblüher in Schalen setzen, 
sie blühen dann um Weihnachten; Garten-
zäune setzen; geschäftliche Verhandlungen; 
Buchhaltung und Ordnung in Unterlagen 
machen; Dauerwelle und Haare färben
Ungünstig: Blattpflanzen im Gewächshaus 
setzen; Brennholz fällen

Ersteigern auf www.tips.at/versteigerung
Die Versteigerung endet am Sonntag, 20.10.2019, um 20 Uhr.

Husquarna Rider 216T AWD inkl. Mähwerk & Schneeschild
Der Husquarna Rider 216T AWD ist mit einem Allradantrieb 
ausgestattet, welcher das Mähen auf unebenen und rutschigen 
Flächen und Hängen erheblich erleichtert und sicherer macht. 
Technische Daten: Motor: B&S Intek V-Twin, Leistung: 12,8 
kw/3100U/min, Kraftsto� : Benzin, Schnittbreite: 94 bzw. 103cm 
(gewünschtes Combimähwerk auswählen), Schnitthöhe 
min-max: 25-75mm, Ausstattung: Mähwerk und Schneeschild

1 Mäh- und Schneeräumer 

€ 3.452,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 6.903,–

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer

€ 3.452,–

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Anbieter & Gewährleistungsp� icht:  
Watzinger-Center GmbH
Oberer Markt 16
4204 Reichenau im Mühlkreis
www.watzinger.co.at
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Vor 30 Jahren hätte wohl nie-
mand geglaubt, dass der „Ei-
serne Vorhang“ einmal fällt 
und das militärische Sperrge-
biet wieder zugänglich wird. 
Auch die in den 1940er Jahren 
vertriebenen Bucherser nicht, 
deren Heimatverein 1984 in 
Stadlberg eine Gedenkkapel-
le errichten ließ. Sie bietet sich 
jetzt als Ausgangspunkt für eine 
Nostalgiewanderung ins ehema-
lige Buchers – seit 1923 Pohori 
na Sumave – an.

von MICHAEL WASNER

Nach einem Blick in die Kapelle 
(schöne Glasfenster, Nachbau des 
Bucherser Kirchenaltars, interes-
sante Infos) steuern wir die 100 m 
entfernte Grenztafel an. Ein gel-
bes Wegschild hat das blauweiße 
Logo des Nordwald Kammweges 
105, das uns nun am gemähten 
Mittelweg entlang der Staatsgren-
ze Richtung Sandl leitet. Meist 
durch dichten Wald und stets zwi-
schen den Grenzsteinen A und C 
dahinschlendernd, passieren wir 
ein Damwildgehege, eine Husky-
farm, einige Einschichthöfe und 
aufgelassene Grenzhütterl. Beim 
Antoniusbründl und am Fuße des 
Sepplbergs können wir uns mit 

frischem Waldviertler Quellwas-
ser laben. Gleich danach wartet 
schon die dritte Rastgelegenheit 
an der 5 m hohen „Dreiländer-
säule“ mit den Landeswappen 
von NÖ, OÖ und Böhmen (930 
m – ¾ Std.). Nach Überschreiten 
des Bucherserbachs geht’s leicht 
bergauf, der Weg wird breiter und 
die Grenzsteine verschwinden 
rechts im Wald. Wir sind wieder 
in Oberösterreich. Genauer gesagt 
im riesigen Privatforst des Grafen 
Cernin-Kinsky, der sich inklusi-
ve Rosenhofteiche bis zur B38 er-
streckt. Nun müssen wir gut auf 
die gelben Wanderwegschilder 
achten, denn genau dort, wo der 
Nordwald Kammweg 105 in einer 
Linkskurve zu den Rosenhoftei-
chen abbiegt (Zeitangabe 30 min.), 
müssen wir in Grenznähe bleiben 
und geradeaus auf die sichtbare 
Einzäunung zumarschieren. Kurz 
davor und innerhalb der Einzäu-
nung (viele Ameisenhaufen!) 
helfen kleine blaue Markierungs-
schilder mit einer weißen 10 aus. 
Beim hinteren Gatter be¢ ndet sich 
ein tschechischer Wegweiser, der 
innerhalb die Einzäunung entlang 
weist. Eine grüne Markierung 
gesellt sich dazu. Sie führt zum 
Grenzbaum POD KAMENCEM 
(Steindör£ , 1.012 m – ½ Std.).

Spurensuche im böhmerwald
Die grüne Markierung führt noch 
einige Grenzsteine hinauf, dann 
rechts hinein in den Wald, wo 
sich Mauerreste der Ruine Stein-
dör£  verbergen. Blockburgen be-
gleiten den Anstieg auf den Ka-
menec (Steinberg, 1.072 m), am 
Abstieg laden Heidelbeeren zum 
Naschen ein. Dann lichtet sich der 
Wald, weicht blühenden Wiesen, 
auf denen im 19. Jahrhundert noch 
reges Treiben rund um eine Glas-
hütte herrschte. Eine riesige Zeder 
sowie der Bildstock am Waldrand 
verblieben als letzte Zeitzeugen 
des Dorfes Paulina. Nach dem 
2. Weltkrieg wurde das Grenz-
gebiet um Buchers militärisches 
Sperrgebiet, die letzten Häuser 
wurden geschleift und die Natur 
bekam wieder Zeit und Ruhe zur 
Entfaltung. Heute ist es ein aus-
gedehntes Naturschutzgebiet, 
durch das wir auf stillen Saum-
wegen Pohori (919 m) ansteuern. 
Der Friedhof und die Ruine der 
Wallfahrtskirche sind alles, was 
vom alten Buchers verblieben ist. 
Sie wurde unter Denkmalschutz 
gestellt und soll auf Initiative des 
Heimatvereins wieder aufgebaut 
werden. Im Inneren der Kirche 
liegen zahlreiche Infos sowie ein 
Folder über Buchers auf. Der ehe-
malige Pfarrhof wurde bereits von 
privater Hand neu errichtet. 
Eine Stunde Gehzeit ist für die 

Spurensuche nach Pohori einzu-
planen. Eine halbe Stunde liegt 
noch vor uns, wenn wir entlang 
der grünen Markierung auf einem 
Schotterstraßerl vorbei an weite-
ren Gedenkkreuzen zur Bucher-
serkapelle zurückmarschieren.

ANFAHRT:
A7 – S10 nach Freistadt und B38 
Sandl – Schönberg, bei Str.-km 80,2 
Abzweigung Stadlberg zur Bucherser 
Gedenkkapelle

AUSGANGSPUNKT:
Bucherser Gedenkkapelle (932 m, 
Parken am Straßenrand)

GEHZEIT:
2 ¾ Stunden für 10 km

ANSTIEGE: 
200 m  

WEGBESCHAFFENHEIT:
Forststraßen, Grenzsteig, Wald- und 
Wiesenwege

Wandertipps zum Downloaden:
www.tips.at/tests-tips/wandern

KARLSTIFT/STADLbeRG

Grenzwege nach Buchers

Felsenburg am Kamenec – 1.072 m Foto: Wasner

CZ

Pohori na Sumavé

zur B38 
Karlstift

Pod Kamencem

Buchers

1072m

Stadlberg

Sepplberg

3-Länder-Säule

Paulina

105 n. Sandl

105 n. Karlstift
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KInOTIPP

Ich war noch niemals...
Für Lisa, erfolgsverwöhnte Fern-
sehmoderatorin und Single, steht 
ihre Show an erster Stelle. Doch 
dann verliert ihre Mutter Maria 
nach einem Unfall ihr Gedächt-
nis, kommt ins Krankenhaus und 
kann sich nur noch an eines er-
innern: Sie war noch niemals in 
New York! Kurzentschlossen 
� ieht Maria und schmuggelt sich 
als blinder Passagier an Bord 
eines luxuriösen Kreuzfahrt-
schiffes. Lisa macht sich auf die 

Suche nach ihrer Mutter und spürt 
sie tatsächlich auf der „MS Ma-
ximiliane“ auf. Doch bevor sie  
Maria wieder von Bord bringen 
kann, legt der Ozeandampfer auch 
schon ab und sie � nden sich auf 
einer unfreiwilligen Reise über 
den Atlantik wieder – auf dem 
Weg nach New York.  Anzeige

Auf dem Weg nach New York gibt´s jede Menge Udo Jürgens-Hits. Foto: Star Movie

„Ich war noch niemals in 
New York“ Ab 17. Oktober bei 
Star Movie, www.starmovie.at

JUGenDKARTe

EcoTalk an der JKU
OÖ/LInZ. Jugendliche, die sich 
für das Thema Umwelt interes-
sieren und sich für Klimaschutz 
einsetzen, haben beim #EcoTalk 
am 13. November im Somnium 
an der Johannes Kepler Universi-
tät die Möglichkeit, mit Landes-
hauptmann Thomas Stelzer und 
Experten zu diskutieren. Unter 
dem Motto „Bye bye Komfortzo-
ne – hello #fairÄnderer! Wieviel 
nachhaltigen Lifestyle braucht‘s 
zur (Klima)Rettung der Welt?“ 
können sie ihre Meinung einbrin-
gen und Fragen stellen.

bewerbung bis 21. Oktober
Engagierte Jugendliche aus 
Oberösterreich bis 26 Jahre sind 
eingeladen, sich zu bewerben. 
Wer dabei sein will, soll bis 21. 
Oktober 2019 eine Instagram 
Nachricht an 4youCard oder eine 
E-Mail an jugend.geft.post@ooe.
gv.at  senden, in der steht, warum 

man am #EcoTalk teilnehmen 
will. Interessierte Jugendliche 
können sich auch gemeinsam 
mit einer Freundin oder einem 
Freund bewerben.

Beim EcoTalk gibt es die Möglichkeit, 
auch mit Landeshauptmann Thomas 
Stelzer zu diskutieren. Foto: Land OÖ/Dedl 

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at

■ Tanzvideo auf www.tips.at/tanzvideo hochladen
■ registrieren und Daten eingeben
■ ab sofort bis 22. November: voten, voten, voten!

Wir wünschen allen Teilnehmern viel Glück! 
Nähere Infos auf www.tips.at/tanzvideo

Mitmachen & Preise im Wert von € 2.000,- gewinnen!

Dejan aus Wels

Video: nikolabisevac_koska

Dave aus Wels

Magdalena aus Rohrbach

Martina aus Freistadt

Video: united steps

Dilara aus Wels

Ksenia aus Gmunden

In Kooperation mit:

www.tips.at/tanzvideo
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Aktuelles

Antiquitäten

Bekleidung

Boote

Brautkleid/Hochzeit

Brennstoffe

Computer

Finanzen

Finanzierung

Garten

Geschäftliches

Annahmeschluss: 
Freitag, 8.30 Uhr (bei allen Ausgaben)

i

Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Eisengasse 5, 4240 Freistadt, Info-Telefon: 07942 / 74100

Bei Bezahlung via Bankeinzug auch Online-Bestellung unter 
marktplatz.tips.at oder Bestellung per E-Mail: tips-freistadt@tips.at 
oder Fax: 07942 / 74100-860 möglich. Keine telefonische Annahme!

Wortanzeigen

Bestellschein

 WORTANZEIGE auf Rechnung:
Rechnung wird zugeschickt; für Firmen und bei laufenden Einkünften wie 
Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc.  (Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern, 
nicht gültig für Erotik-Anzeigen)
pro Wort:  € 0,95   pro Wort im Fettdruck:  € 1,90

 Private Wortanzeige:
zum Beispiel: einmalige Verkäufe (Kfz, Kinderartikel, Möbel). 
Geldbetrag bitte im Kuvert beilegen oder Abbuchung per Bankeinzug. 
Ab 20 Wörter wird der doppelte Preis verrechnet.

 Woche/n lang (bzw. wie viele Erscheinungen)

Gewünschten Text bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

 Name ............................................................................................................................

 Straße ................................................................. PLZ/Ort .............................................

 Tel. ............................................................................................................................

 E-Mail  ............................................................................................................................

 Unterschrift ............................................................................................................................

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG    IBAN: .....................................................................................................

 Gewünschte Rubrik: .........................................................................................

i

PREISVERZEICHNIS                       AUSGABEN DER TIPS

 Preis pro Ausgabe, pro Woche 
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck, 
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

 Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im Tips Marktplatz (marktplatz.tips.at)i

OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten

monatliche Ausgaben:
 Gmünd
 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal
 Zwettl

sons 
Tiges

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

jetzt

BRENNHOLZ
SAFRÁNKOVÁ   MARIE  –  CZ
jetzt

BUCHE ab € 52,–€ 52,–
exkl. MwSt. 

weitere Holzarten auf Anfrage sowie Koks
in Kaplitz

Tel.:  00420/728/896000
www.brennstoff.cz
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Hartmann kauft: Hochwertige
Pelzmoden, Porzellan, Kristall,
Antiquitäten, Kunst, Bilder, Ori-
entteppiche, Münzen, Uhren,
Schmuck & Bernstein.
 0664-5710057,
www.Josefhartmann.at
Wohnungs- und
Verlassenschaftsräumungen
 0664/ 4761251

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z (Möbel,
Bilder, Figuren, Uhren und div.
Kleinkunst, Verlassenschaften,
Sterbenachlässe...) FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222

Handarbeiten Porzellan, Pelze,
Kleinkunst, Uhren, Münzen,
Bilder, Teppiche, Zinn, Puppen,
Kristall, Schreib- und
Nähmaschinen, kostenlose
Wertermittlung!
Herr Landsberger
 0676-3532441
Kaufe Antike Altwaren, 
Möbel, Uhren, Porzellan (Figu-
ren), alten Schmuck, Bilder,
Münzen, Säbel, Orden, Kristall-
luster, Jagdliches, Sterbe-
nachlässe (Sammlungen).
Barzahlung. 0699-11395400
Sammler sucht Antiquitäten,
Pelze, Orientteppiche, Porzel-
lan, Briefmarken, Münzen,
usw.,  0650-3697826
www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

original Desigual Winter-
jacke (Ziegelrot), Herren Gr. S,
mit Kapuze, wie neu, Abholung
in Naarn (Bez. Perg), Versand
möglich, VP: 40,-  0664-
8157716

Boot, Polyester, 4,10 x
1,60 m, Motor Yamaha 5 PS,
Lenzpumpe elektrisch, Radio,
Trailer gebremst, Plane, Batte-
rie, Preis n. VB,  0680-
3110336

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Verkaufe Drucker HP Deskjet
F4580, Drucken/Scannen/Kopie-
ren über WLAN, VP: € 25,-
 0664-8157715

Immobilie verkaufen und zu-
rückmieten! AWZ Finanzen:
www.sale-and-lease-
back.com,  0664-3829118.

Eigenheimfinanzierung, 
Umschuldungen, usw:
AWZ Finanzen:
www.Finanzierungsexper
te.com, 0664-3829118.

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe. 0670-6061052.
Baumstockfräsen
0664-4235818
www.kochan.at
Oliver Kochan

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664-9752664

Größeres Unternehmen/
Gewerbeliegenschaft zu kaufen
gesucht! AWZ Consulting:
www.Betriebsnachfol
ge.at,  0664-3829118.

SEHER 0664-3535277

TEAMERWEITERUNG:
Makler, Assistent oder Agent
für Immobilien oder Versiche-
rungen, Unternehmensberater,
... mit Berufserfahrung gesucht
(m/w)! AWZ:
www.Spitzenteam.at, 
0664-3829118.
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Gesundheit

Hausbau/Baustoffe

Heirat

Heizung

Kaminsanierung

Landmaschinen

Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Möbel

Schwimmbad/Sauna

TV/HiFi/Video

Übersiedlungen

Versicherungen

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

KFZ-Entsorgung

Kfz-verKauf

Audi

Citroën

Fiat

Ford

Opel

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 

Bestellschein ausfüllen 
und einschicken.

GmbH

Kaminsanierung

Tel. 0 79 44/82 29Au
ße

nw
an

dk
am

in
e

4251 Sandl 
Ahornweg 2

AUTOERSATZTEILE & ZUBEHÖR
www.autoteile-kralik.at

CITROEn-MAZdA-ALfA-fIAT
www.ambros-automobile.at

EdLE VORHängE Und dEkOR
www.sacher-textildekor.at

fORd AUTOHAUS AUMAYR
www.ford-aumayr.at  

fREISTädTER MOTORSHOw
www.freistaedter-motorshow.at

fUSSBOdEnAUfBAU-ESTRICH
www.g-tec.at

OPEL Und kIA
www.autohaus-suehs.at

PEUgEOT & SUZUkI
www.autohaus-reindl.at

PfLASTERUngEn ALLER ART
www.ht-pflasterbau.at

R E L A X SCHLAfSTUdIO Z I R B E
w w w . h o e r l e i n s b e r g e r . a t

SCHLAfgALERIE
www.puehringer.at

ULIS nATURkOST 
www.facebook.com/Ulis-naturkost-Bioladen-Pregarten

Die PROFI TIPS aus dem Internet

KFZ

Von Taschen über 
Antiquitäten bis hin zum 
Gebrauchtwagen. - Die 
besten Schnäppchen in 

Ihrer Nähe finden Sie auf

marktplatz.tips.at

Die alte Kommode muss 
raus? - Dann ist sie hier 

besser aufgehoben: 

marktplatz.tips.at

Immo 
bIlIen

- Ruhige Waldrandlage in Bergen
- Nur noch 2 Grundstücke
- Grundstücksflächen: 788 - 800m²
- Verschiedene Haustypen möglich

0650/896 10 11
www.etzi-haus.com/immobilien

EINFAMILIENHÄUSER

ZIEGEL-MASSIV-BAUWEISE

UNTERWEITERSDORF

Rückenschmerzen?
Wir haben das passende
Schlafsystem zum Testen.
Bettencenter Koller,
 0650-2101349
www.wasserbetten-koller.at

HAUSTÜRENAKTION
PETER KRAML
Fenster und Haustüren
Neubauerstr. 24, 4050 Traun
  0676-7678888

Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
www.stone-care.at
0664-5454200

Jede Art von
PFLASTERVERLEGUNG
www.prestigestone.at
0676-3496532

O-Metall Trapezbleche.
 07588-30850-20

Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig.
 0677-62029881

Pflasterungen
0660-9501491
www.pflasterbau-stern.at

67-jähr. WITWE. Ich war Kran-
kenschwester und habe viel
Leid gesehen und selbst erlebt,
jetzt möchte ich wieder zu
zweit durchs Leben gehen. Für
Dich kochen, lachen, reden, ku-
scheln. Wenn Du, gerne bis ak-
tive 80 J., auch die Einsamkeit
gegen Zweisamkeit tauschen
möchtest solltest Du Dich mel-
den.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Anita 64J. vollbusige
Witwe mit Dirndlfigur-häus-
lich-gute Köchin, mobil und
ganz alleine, will dich beko-
chen und verwöhnen. Ich bin
schon so lang alleine, melde
Dich. Agentur Liebe & Glück
  0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Eine sturmerprobte hübsche
54-jährige Lady möchte
noch einmal den Hafen der Lie-
be ansteuern. Ich bin sportlich,
liebe die Natur, kann auch mit
dem Kochlöffel umgehen. Ge-
meinsam statt einsam, wieder
Zärtlichkeit, Leidenschaft erle-
ben und viel Liebe spüren.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at

JULIA`S Partnerkatalog
für alle Singles zw. 40 - 80
Jahren heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at
Lisa, 48 J., blond, schlank, oh-
ne Anhang und den Traum von
der großen Liebe mit viel Ro-
mantik, Treue, Ehrlichkeit,
spontane Leidenschaft immer
noch nicht begraben. Mit dir
wandern, radeln, schwimmen,
gemeinsam kochen, lachen,
träumen. Du, ein humorvoller,
spontaner Mann, gerne bis 65
J., der auch noch von der
großen Liebe träumt. Dann
schnell zum Telefon.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Rosemarie, 58 jähr. Wit-
we, blond, sehr attraktiv, eine
bescheidene Frau, die gerne
kocht und das Landleben liebt.
Zu zweit wäre das Leben viel
schöner. Ich bin mobil und un-
abhängig. Alter egal, das Herz
zählt. Agentur Liebe & Glück
  0664-88262264
www.liebeundglueck.at
Sonja 44, solide, tempera-
mentvoll und zärtlich,
freut sich Dich (Alter egal) ken-
nen zu lernen und mit Dir Liebe
und Zweisamkeit zu genießen.
Agentur Liebe & Glück
  0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Infrarot Heizung 400 W
(60x60 cm), die günstigste
Form der Heizung, € 159,-.
 0664-5311747

Verkaufe Steyr 8065 All-
rad Turbo, neue Reifen vorne
und hinten, 2 DW Steuergerät,
nur 3.900 Bst., sehr guter
Zustand, alle Öle u. Filter
gewechselt, VP €17.000,-,
0680-3143236
http://marktplatz.tips.at/42037

NEU: Maschinen-Floh-
markt in Grieskirchen
Nächster Termin am 18.
Oktober von 7.30-12.00
Uhr! 2A-Ware, Ausstellungs-
stücke, Mustermaschinen, Aus-
laufmodelle, Transportschäden
u. Gebrauchtmaschinen. Holz-,
Metall- und Blechbearbeitungs-
maschinen sowie Gartengerä-
te, Baumaschinen und Werk-
stattzubehör. HOLZMANN und
ZIPPER Maschinen Gewerbe-
park 8, 4707 Schlüßlberg,
07248-61116
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

Walding: Neuwertige Küche
L-Form + 2 Hängeschränke mit
allen Geräten (funktionstüch-
tig!). Selbstabholung € 2.500,-
(VB)  0660-4306045

Pool-Rollabdeckung und
Schneelastträger, Farbe
nach Wahl, Herbstaktion,
Fabriksverkauf!!!
Karoplan GmbH
 07223-87500-16,
office@karoplan.at

Verkaufe Samsung Smart
TV, UE46ES6300, 46 Zoll, Full
HD, DVB-T/C/S2, 1 CI+
Schacht, HBBTV, WLAN, Auf-
nahmefunktion via USB, Time
Shift, VP: € 300,-  0664-
8157715

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at
1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224
Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Seniorenversicherung -
Pflegerente - Eigenheim!
AWZ Versicherungen:
www.Vesicherungsexper
te.com, 0664-3829118.

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallscha-
den, alles anbieten.
0676-5342072

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Altauto Entsorgung GRATIS
 0664-3357496

Audi A3 TDI Navi, Xenon,
schwarz, 105PS, Bj. 2014,
79.000km, 17"Alu, Sportfahr-
werk, Sportsitze, Sitzheizung,
Freisprecheinrichtung, DVD-
Player, Klimaautomatik, Ein-
parkhilfe, unfallfrei, VP €14.300
0664-88138545
http://marktplatz.tips.at/42038

C4 Picasso 1,6 16V
Selection, weiß, Bj. 2011, ca.
55.500km, Glas-Panorama-
Dach elektrisch, mobile AHK, 5
Sitzplätze, Benziner, Schaltge-
triebe, Nichtraucherfahrzeug,
neue Batterie, € 6.900,-.
 0664-5311747.

Fiat 500S 1,2 schwarz-metal-
lic, EZ 5/2014, 102.000 km, 69
PS, Sportsitze Teilleder schwarz-
rot, Sportlenkrad, digitale
Tachoanzeige, Freisprechein-
richtung, Klimaautomatik, Hifi-
Soundsystem, 0676-9166336
http://marktplatz.tips.at/41915

Fiesta 1.25 Iconic, 44 KW,
Benzin, nur 13.200 km, Service
neu, Neuwagen-Zustand, rot,
2012, 5-türig, ABS, ASR, Air-
bags, Klima, Radio-CD, Alurä-
der, Garagenauto, € 7.860,-,
wie neu.  0681-20840604

Meriva 1,4 Twinport Edition,
Kombi/Family Van, EZ 10/10,
80.000km, 74kW (101 PS),
Benzin, schwarz, € 6.450,-.
 0676-4886595.

SENIOREN: Haus/Wohnung
verkaufen - weiterhin darin
wohnen. AWZ Immobilien:
www.Leibrente.at,
0664-6331862.

Ältere Häuser dringend
gesucht. AWZ Immobilien:
www.Sympathisch.at,
0664-9969228.

Leerstehendes Haus?
Geerbt? AWZ Immobilien:
www.Erbengemein
schaft.at,  0664-8984000.
Modernes Haus dringend
gesucht. AWZ Immobilien:
www.Nette-Familie.at,
0664-8984000.
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kaufgesuche

Wohnungen

Grundstücke

Betriebsliegenschaften

Ertragsobjekte

Sonstiges

Verkauf

Wohnungen

Vermietung

Wohnungen

Gastronomie

stellenangebote

Verkaufspersonal

Kfm.- u. Büropersonal

Gewerbliches Personal

Gastgewerbl. Personal

Nebenjobs

Reinigungspersonal

StellengeSuche

Verkaufspersonal
Liebe Maria
Alles Gute zum 

30er 
wünschen dir
Jonas, Jakob, 

Benjamin, Regina, 
Gottfried

In 50 Jahren hast du viel 
erlebt und gesehen. 
Ich wünsche dir, es wird 
dir auch in Zukunft noch 
gut ergehen.

Alles Gute Ewi!!

ZI

Entspannen leicht gemacht -
Neufelden -Birkengasse,
3ZimmerWohnung, ca.79m²Wfl.,
TGinkl., Loggia,PROVISIONSFREI,
ruhige Grünlage, HWB58,
Ges.ab€668-(Miete,BK+TG+USt.)

Hr. Gabriel
0664 927 2515
www.zeininger.immobilien

3Monate

Mietfrei
!

LIEBE MAMA & PAPA!
Eure Söhne u.

Schwiegertöchter

inkl. Enkelkinder

wünschen Euch

für Euren 50.

HOCHZEITSTAG

ALLES GUTE & noch

VIEL GESUNDHEIT

für die Zukunft

2/3/4 Zimmer-Whg.,
Größen ab 45 – 95m²,
Mieten ab € 410 inkl. BK,
Zubehör:
TGA-Plätze/Balkone.
AKTION:
2MONATEMIETFREI

Kontakt:
NEUE HEIMAT OÖ
Fr. Balog,
0732-653301-739
j.balog@neue-heimat-ooe.at

FREISTADT

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at ZU VERPACHTEN

Stiegenwirt
in 

Tragwein

Genauere Infos:
Elisabeth Rockenschaub
Tel.Nr.: 0664 540 59 96

Traditionsgasthaus

Wir sind ein junges Familienunternehmen 
und suchen für unser Studenten-Pub 

in Hagenberg motivierte Verstärkung im 

Service (m/w).

Deine Tätigkeiten
•	Servieren	von	Speisen	und	Getränken
•	Bestellungsannahme	und	Bonierung
•	Selbstständiges	Arbeiten	(inkl.	Inkasso)
•	Montag-Freitag	von	18:00	bis	02:00	Uhr	

(40,	30	oder	20	Std.	Woche	möglich	)

Deine Erwartungen
•	Familiäres	Arbeitsumfeld
•	Samstag,	Sonntag,	Feiertag	und	Ferien	frei
•	Leistungsgerechte	Bezahlung
•	Ein	sicherer	Arbeitsplatz

Bezahlung	laut	KV,	Überbezahlung	je	nach	
Qualifikation/Vereinbarung	möglich.

Wir freuen uns auf deine aussagekräftige 
Bewerbung	per	Mail	an	folgende	Adresse:
stefan@loungerie.at 
Schwaiger	Stefan
06645253959

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Heike Stadler
Tel.: 0664/3931591
h.stadler@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Ältere Eigentumswohnungen
(2, 3 oder 4 Zi.) dringend zu
kaufen gesucht. AWZ Immobili-
en: 0664-9969228.

Neuere Wohnungen gesucht.
AWZ Immobilien:
www.Zentrumsnähe.at, 
0664-9969228.

GRUNDSTÜCKE dringend
gesucht! AWZ Immobilien:
www.Baugruende.at, 
0664-8984000.

Hallen,  Werkstätten,
Geschäftslokale, Hotel/Pension,
Unternehmen, ... gesucht!
AWZ Immobilien:
www.Gewerbemakler.at,
 0664-88182158.

ZINSHAUS,  Mehrfamilien-
haus oder Stadthaus dringend
gesucht. AWZ Immobilien:
0664-8984000.

Suche Designertaschen von
Hermès, Dior, Chanel, Gucci,
Prada, Taschen, Gürtel, Beklei-
dung, Schmuck  0699-
11395400

Eigentumswohnung in St. Geor-
gen/Gusen Penthouse -
Erstbezug Wohnfläche ca.
81m² und große Dachterrasse
ca. 60m². Barrierefrei Wohnen
im Grünen - mit Tiefgarage und
Lift. HWBsk 27 kWh/m²a; fGEE
0,61. Beratung und Besichti-
gung: Stefanie Benedetter
  0660-4521940
anfrage@simader-immo.at
www.simader-immo.at

Grünbach/Schlag Mansaden-
wohnung 135 m² mit Garten,
WG-tauglich,  Miete 750,- inkl.
Betriebskosten/warm. 2 km zu
S10 Auffahrt. Ab November zu
vermieten   0680-2141212

2 Wohnungen in der Raiff-
eisenbank Gutau zu ver-
mieten.
Ab 1. Nov. 2019 Schöne,
zentrale 1-Zimmer Woh-
nung mit Balkon im 1 OG
der Raiffeisebank, mitten im
Zentrum, jedoch in ruhiger La-
ge. Sehr gute Infrastruktur,
Parkplatz vorhanden. Wohn-
nutzfläche: 36,07 m² Die Woh-
nung gliedert sich in Vorraum,
Wohn-Schlafraum, Küchenbe-
reich und Bad, Balkon ( 7,7m²)
Möbel können auf Wunsch ab-
gelöst werden. HWB 59,10
kWh/m²a, Kat. C Monatsbrutto-
miete inkl. BK/HK/USt:
€ 373,87 Stromkosten werden
direkt vom Versorgungsunter-
nehmen vorgeschrieben Kauti-
on: € 1.125,00

Ab 1.Nov. 2019 Großzügige,
generalsanierte 4-Zimmer
Wohnung mit Balkon im 1.
OG der Raiffeisenbank, mitten
im Zentrum, jedoch in ruhiger
Lage. Sehr gute Infrastruktur,
Parkplatz vorhanden Wohn-
nutzfläche: 104,33 m² Die
Wohnung gliedert sich in Vor-
raum, Wohn-/Essbereich, neue
Einbauküche inkl. E-Geräte, Ab-
stellraum, WC, Bad (Badewan-
ne und Dusche) 3 Schlafzim-
mer, Balkon ( ca 12 m²) HWB
59,10 kWh/m²a, Kat C Brutto-
monatsmiete inkl BK/HK/USt:
€ 929,58 Kaution: € 2.790,00

Kontakt: Raiffeisenbank Region
Pregarten, Frau Kathrin Kreindl
Telefon: 07236/2317-41445
Handy: 0676/814241445
kreindl.34460@raiffeisen-
ooe.at

Nähe Perg - Wohnung 66 m²
mit Sonnenterrasse HWB 65,
€ 510,- + BK  0664-
1614202
Privatvermietung Luften-
berg/Abwinden neu reno-
vierte Wohnungen von 50-
90 m², 5 min von Linz, Bahn-
 und Busanbindung, ruhige La-
ge, sofort günstig abzugeben
 0664-2347417

Scharnstein: Lokal (Pub Nessie)
zu verpachten, ca. 90 m², Ablö-
se ca. € 10.000,-, sofort verfüg-
bar. Hr. Lehner, 0664-4035783

Engagierte VerkäuferIn
gesucht! AWZ Immobilien:
www.Verkaeuferin.at,
0664-8697630.
TEAMERWEITERUNG:
Verkäufer (m/w) gesucht!
AWZ Personal:
www.Spass-am-Verkau
fen.at,  0664-88182158.

TEAMVERSTÄRKUNG:
Wir suchen motivierte HAK-,
HBLA, ... Absolvent/Innen,
Bürotätigkeit. AWZ Personal:
www.Ehrgeiz.at,
0664-3829118.

PROJEKTMITARBEITER/IN
UMWELTBEREICH für Standort
Linz gesucht. Bautechnische
oder chemische Kenntnisse er-
forderlich. KV-Mindestgehalt
€ 1885 Überzahlung möglich
GottfriedStimmeder@euro
fins.at

Engagierte KellnerIn für
interessante Verkaufstätigkeit
gesucht! AWZ Personal:
www.Kellnerin.at,
0664-88182152.

InterviewerInnen für tele-
fonische Befragungen ge-
sucht! IMAS International
sucht MitarbeiterInnen für das
Linzer Telefonstudio. Kein Ver-
kauf und keine Terminvereinba-
rungen! Telefonieren Sie gerne,
sind zuverlässig und sprechen
fließend Deutsch, dann freuen
wir uns auf Ihre Bewerbung.
IMAS International, Gruberstra-
ße 6, 4020 Linz;   0732-
772255-233, Mag. Toril Fosen,
cati@imas.at. Sie können auch
gern das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage
www.imas.at nutzen.

Suchen Reinigungskraft in
Hagenberg (Nähe Feuer-
wehr) Fixplatz ab 03.12.2019
MO-DO: 16:00-20:00, FR:
13:00-17:00 lt. KV € 8,98/
Std. zuzüglich Fahrtkos-
ten. Fa. Reinigungs-Service
 0732-383047 oder
office@reinigungs-service.at

Dynamischer Vertriebsprofi,
(50j. Pensionist), emptahisch,
kontaktstark, teamfähig, bes-
tes Auftreten, steigert ihren
Umsatz, entlasstet sie professio-
nell,   0681-10466003



www.tips.at Anzeigen 41Marktplatz

Wir sind ein junges aufstrebendes Unternehmen im Bereich 
Wohnraum-, Gastronomie- und Industrie-Lüftung & suchen 
zum sofortigen Eintritt eine/n erfahrene/n

Lüftungsmonteur/in.

Sie haben Spaß an der Arbeit und wollen Verantwortung übernehmen?

Luft-Systeme
für Gastronomie
und Hotellerie

LSA Luft-Systeme Althuber GmbH, 4223 Katsdorf
Tel.: 07235/89307-0 oder office@luftsysteme.at

Unser Team in der VERBUND
Hydro Power GmbH in Abwin-
den-Asten, Aschach und
Ottensheim-Wilhering sucht dich
für unsere Doppel-Lehre Elektro-
technik und Metalltechnik.

Das geht nur mit dir:
• Im Kraftwerk fertigst, montierst,
installierst und wartest du unsere
Elektrobetriebs- und Maschinen-
bautechnikanlagen

• Du erlernst zwei Berufe in einer
vierjährigen Ausbildung

So wirst du ein Teil von uns:
• Du bringst einen Pflichtschul-
abschluss mit

• Du hast technisches und
mathematisches Verständnis

• Du besitzt ein gutes räumliches
Vorstellungsvermögen

• Du hast den Antrieb und die
Energie, dich einzubringen

Aufwww.verbund.com/lehrstellen
kannst du dich direkt online
bewerben. Bitte hinterlege dort dei-
ne Bewerbungsunterlagen mit allen
Jahreszeugnissen ab der
5. Schulstufe.

Deine Lehrlingsentschädigung
beträgt monatlich ab € 719,36
brutto plus Zulage(n)
(laut Kollektivvertrag 2019).

Noch Fragen? Wende dich am
besten direkt an Barbara Weber:
+43 (0)50 313-54 155

Gib deiner
Zukunft
Energie.
#FolgeDeinemAntrieb

Jetzt
bewerben!

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at www.eurothermen.at

BAD SCHALLERBACH

Für unser Gesundheits- und
Relaxhotel Paradiso****Superior
suchen wir m/w:

l Chef de Rang KV 40 Std, € 1.850,–

l Mitarbeiter Service VZ | TZ KV 40 Std., € 1.540,–
Quereinsteiger willkommen, werden angelernt, auch auf
Aushilfsbasis möglich

l Frühstücksleitung Küche KV 40 Std., € 1.730,–

l Jungkoch VZ KV 40 Std., € 1.600,–

l Schankmitarbeiter/Speisenträger KV 40 Std., € 1.540,–

Bei den angegebenen Bezügen handelt es sich um den jeweiligen
Bruttomonatslohn lt. Kollektiv für 40 Std./Woche. Bereitschaft zur
Überzahlung je nach Qualifikation.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an die Eurothermen
Resort Bad Schallerbach GmbH, z. H. Herrn Bernhard Strauß-
Steindl, Promenade 1, 4701 Bad Schallerbach oder per E-Mail an
steindl@eurothermen.at

Wir leben 100% Qualität in unseren Mehlen und 
Backzutaten und suchen Verstärkung!

Aufgaben: Planung & Organisation von Messen, 
Firmenevents und Kundenseminaren, operatives 
Online Marketing, Werbemittelerstellung, Abwicklung 
von Fototerminen, Umsetzung von Produktfoldern,... 
Es wartet ein spannendes Aufgabengebiet mit 
großem Gestaltungsspielraum auf Sie! Nähere Infos 
fi nden Sie auf www.pfahnl.eu/karriere

Das kollektivvertraglich vorgesehene Gehalt für diese Position 
beträgt ~ € 2.200 brutto (38h/Woche). Das tatsächliche 
Monatseinkommen legen wir entsprechend Ihrer Qualifi kation 
und Erfahrung gemeinsam fest.

Aufgaben: Planung & Organisation von Messen, 

Marketing & Events
(m/w, 38h/Woche)

fi nden Sie auf www.pfahnl.eu/karriere

Das kollektivvertraglich vorgesehene Gehalt für diese Position 
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Dich! 
Wir suchen 

Wir freuen uns über Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Vanessa Magauer, Promenade 23, 4010 Linz
E-Mail: lehrling@tips.at, www.tips.at / www.regionaljobs.at
Bewerbungsfrist: 30.11.2019

Lehrberuf Bürokauffrau/-mann Lehrlingsentschädigung monatl. brutto: 
1. Lehrjahr: € 600; 2. Lehrjahr: € 790; 3. Lehrjahr: € 940 (Stand: 1.1.2019)

Es erwartet dich: - Umfassende, praxisorientierte und abwechslungsreiche 
   Lehrzeit
 - Kennenlernen der verschiedenen Geschäftsbereiche
 - Selbstständige, verantwortungsvolle und interessante 
   Tätigkeiten in einem aufstrebenden Verlag 
 - Zusammenarbeit mit einem jungen und dynamischen Team
 - Langfristige und eigenverantwortliche Tätigkeit
 - Möglichkeit zur Übernahme/ Karrieremöglichkeiten
 - Begleitende Seminare und Trainings
 - Flexible Arbeitszeiten
 - Sicherer Arbeitsplatz

Das bringst du mit: - Einsatzbereitschaft und Wille zur ständigen Weiterbildung 
 - Schnelle Auffassungsgabe und lösungsorientiertes Vorgehen
 - Ausgeprägte Team- und Kundenorientierung
 - Gute Kenntnisse in MS Office

Wir suchen für die Geschäftsstelle in Linz einen Lehrling 
ab September 2020!

In deinen 3 Lehrjahren bekommst du bei uns den komplet-
ten Einblick ins Medienhaus. Dabei kannst du dich in allen 
Bereichen der Tips einarbeiten, selbstständig arbeiten, und 
du erfährst alles, was du in der Praxis und im späteren 
Berufsleben brauchen kannst.

In deiner Lehrzeit als Bürokauffrau/mann lernst du die 
Bereiche Sekretariat, Marketing, Verkauf und Redaktion 
kennen.

Top-Lehrstelle bei Tips:
Bürokauffrau/mann

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Gerhard Larndorfer
Tel.: 07942/74100-862
g.larndorfer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Di. schon ab 20 Uhr als 
ePaper  auf
                      www.tips.at

23 x in OÖ und NÖ
OÖ Gesundheitsholding
Gemeinsam für Generationen

In der Oberösterreichischen Gesundheitsholding GmbH (OÖG) arbeiten rund 14.500 
MitarbeiterInnen. Die OÖG, mit ihren Kliniken und Beteiligungsunternehmen, ist mit 
einem Versorgungsanteil von 54,8 % Oberösterreichs größter Gesundheitskonzern. Das 
Handeln unserer MitarbeiterInnen orientiert sich am Nutzen für die Gesundheit und 
Lebensqualität der oberösterreichischen Bevölkerung. Wir bieten unseren Mitarbeiter-
Innen dafür langfristige Job-Perspektiven, die Ausbildung, Leben und Karriere im 
universitären Umfeld und in den Regionen möglich machen.

Wir verstärken unser Team am Klinikum Freistadt und suchen jeweils eine

Küchenhilfskraft  
Teilzeit (30 Wochenstunden)  
Das Klinikum Freistadt liegt im Herzen des Mühlviertels. Rund 500 MitarbeiterInnen 
betreuen bei einer Kapazität von 160 Betten jährlich knapp 10.000 stationäre und 
gut 93.000 ambulante PatientInnen. 

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Herr Bruno Ullmann, Küchenleiter, Tel. 05 055476-
32320, gerne zur Verfügung. 

Wenn auch Sie einen entscheidenden Beitrag zur Gesundheits-
versorgung der Menschen in Oberösterreich leisten möchten, 
freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Online-Bewerbung 
bis zum 28.10.2019 auf: www.ooeg.at/karriere

Besuchen Sie uns auch auf: www.ooeg.at

Immer am Ball!
Holen Sie sich täglich die neuesten Job-Angebote.

Ein Produkt von Tips

AnklIcken und AufSteIgen
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Wir bieten dir ein monatliches Bruttogehalt von
eur 2.100,- (LKW-Fahrer) | EUR 2.400,- (Pumpenmaschinist)

auf Vollzeitbasis. Abhängig von Qualifikation, Erfahrung UND
ENGAGEMENT bieten wir eine entsprechende Überzahlung.

wir freuen uns auf deine bewerbung!

Bewerbung an:
christian.ludwig@jk-beton.at
0699/ 18 7201 00

gepflegtesFahrzeug
leistungsbezogenePrämien
abwechslungsreicheTätigkeiten

FührerscheinklasseC+E
Teamfähigkeit

einsatzgebietNÖ&OÖ

wir suchen
betonPumpenmaschinist & LkW-fahrer m/w

OÖ Gesundheitsholding
Gemeinsam für Generationen

In der Oberösterreichischen Gesundheitsholding GmbH (OÖG) arbeiten rund
14.500 MitarbeiterInnen. Die OÖG, mit ihren Kliniken und Beteiligungsunternehmen,
ist mit einem Versorgungsanteil von 54,8 % Oberösterreichs größter Gesundheitskon-
zern. Das Handeln unserer MitarbeiterInnen orientiert sich am Nutzen für die
Gesundheit und Lebensqualität der oberösterreichischen Bevölkerung. Wir bieten
unseren MitarbeiterInnen dafür langfristige Job-Perspektiven, die Ausbildung, Leben
und Karriere im universitären Umfeld und in den Regionen möglich machen.

Wir verstärken unser Team am Klinikum Freistadt und suchen

Lehrlinge in folgenden Berufen
Lehrling Köchin/Koch
Lehrbeginn: 1. September 2020, befristet für die Lehrausbildung (3 Jahre),
Behaltefrist

Für nähere Auskünfte steht dir Herr Bruno Ullmann, Küchenleiter, Tel.
05 0554 76-22320, gerne zur Verfügung.

Lehrling Bürokauffrau/mann
Lehrbeginn: 1. September 2020, befristet für die Lehrausbildung (3 Jahre),
Behaltefrist

Für nähere Auskünfte steht dir Christina Brückler, Dipl. Lehrlingsausbildnerin, Tel.
05 0554 76-22245, gerne zur Verfügung.

Das Klinikum Freistadt liegt im Herzen des Mühlviertels. Rund 500 Mitar-
beiterInnen betreuen bei einer Kapazität von 160 Betten jährlich knapp 10.000
stationäre und gut 93.000 ambulante PatientInnen.

Weitere Infos zu deiner Ausbildung findest du unter www.ooeg.at/
ausbildung!

Wenn du nach einer Ausbildung auf höchstem Niveau und
vielfältigen Entwicklungsmöglichkeiten suchst, freuen wir uns
auf deine aussagekräftige Online-Bewerbung
bis zum 03.12.2019 auf: www.ooeg.at/karriere

Besuche uns auch auf:www.ooeg.at

Klinikum
Freistadt

Universitäts-
lehrkrankenhaus

Bewerben Sie sich unter http://www.praher.com
PRAHER Beteiligungsgesellschaft m.b.H.
Poneggenstr. 5, 4311 Schwertberg
Tel.: +43 7262 61178, Fax: +43 7262 61203-266
Mail: pw@praher.com

Die PRAHER Unternehmensgruppe ist ein international agierendes Unternehmen 
im Bereich der Erzeugung von techn. Produkten aus Kunststoff für die Bereiche 
Schwimmbad, Wasseraufbereitung und techn. Anlagenbau.

Als Pensionsnachfolge  unserer Personalleitung bzw. als Verstärkung unseres 
Teams im Bereich Rechnungswesen, besetzen wir aktuell folgende Positionen:

Leitung Personalwesen   m/w/d

Aufgabengebiet:
 ■	 Gesamtverantwortung für den Bereich Personalwesen (Gehaltsverrechnung und  
  Personaladministration) innerhalb der Unternehmensgruppe PRAHER
 ■		Verantwortlich für die korrekte und termingerechte Lohn- und Gehaltsabrech- 
  nung und den reibungslosen Ablauf des operativen Tagesgeschäfts
 ■		Ansprechpartner und Schnittstelle zu den externen Lohnbüros in unseren 
  Niederlassungen außerhalb von Österreich
 ■		Sicherstellung einer sachgerechten und gesetzeskonformen Erfüllung aller 
  abrechnungsrelevanten Personalagenden
	 ■		Ansprechpartner für Mitarbeiter, Führungskräfte und externe Institutionen in 
  allen abrechnungsrelevanten Fragestellungen
	 ■		Erstellung von Rückstellungen, diversen Reports und Statistiken
 ■		Enge Zusammenarbeit mit Management, HR, sowie den internen Fachabteilungen

Erforderliche Qualifikation:
 ■		Fundierte kfm. Ausbildung (HAK, FH, Uni, etc.)
 ■		Mehrjährige Berufserfahrung im Bereich Lohn- und Gehaltsabrechnung
 ■		Erste Führungserfahrung im Personalbereich von Vorteil
 ■		Kommunikationsstärke, mit lösungsorientiertem u. unternehmerischem Denken 
Einstufung: 
Lt. KV für Angestellte im kunststoffverarb. Gewerbe - VGr. V / n. 2. Jahr - EUR 3.085,67 
- marktkonforme Überzahlung je nach Qualifikation und Berufserfahrung ist selbst-
verständlich. 

Sachbearbeitung Rechnungswesen (TZ 28 Std.)  m/w/d

Detailaufgaben: 
Laufende Bonitätsabfragen von Debitoren/Kreditoren, Risiko- und Saldenüberwa-
chung der Forderungsversicherungen, monatliche Saldenmeldungen an Kreditversi-
cherer, Erstellung von monatlichen Berichten und Analysen und Mitarbeit an sonsti-
gen Projekten. 

Erforderliche Qualifikation: 
Abgeschlossene kfm. Ausbildung (Lehre, HASCH, HAK), Buchhaltungserfahrung wün-
schenswert, anwendungssichere MS-Office Kenntnisse, sowie EDV-Affinität und ein 
ausgeprägtes Zahlenverständnis mit eigenständiger Arbeitsweise.

Einstufung: 
Lt. KV für Angestellte im kunststoffverarb. Gewerbe - VGr. III / n. 2. Jahr – EUR 1.928,49 - 
abhängig von  der Qualifikation besteht die Bereitschaft zur KV-Überzahlung.  

Job Perspektiven
 ■		Abwechslungsreiche Aufgabenbereiche mit hoher Eigenverantwortung 
 ■		Intensive Einschulung und Weiterbildungsmöglichkeiten 
 ■		Leistungsgerechte Entlohnung mit diversen Benefits.

Sie sind an einer neuen Herausforderung interessiert? Dann freuen wir uns über 
ihre aussagekräftige Bewerbung zu einer der ausgeschriebenen Positionen. 

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 31. Dezember 2019

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in einer Tips-Ausgabe 

Ihrer Wahl

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl
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tEStFAHrt

Es ist doch immer wieder dasselbe
Schon wieder ein neuer Skoda, 
schon wieder keine gravie-
renden Mängel entdeckt. Fad 
wurde es mit dem neuen Scala 
aber trotzdem nicht.

Der Testwagen kam in schickem 
Moon-Weiß Metallic, mit getön-
ten Scheiben und sehr schönen 
18“-Zöllern in den Fuhrpark. 
So kam auch das bis weit in die 
Heckklappe reichende Panora-
ma-Glasdach noch besser zur 
Geltung. Neben den besagten 
Ausstattungsdetails der „Style“-
Linie zeigt sich hierfür vor allem 
die neue Designsprache ver-
antwortlich. So blickt der Scala 
weitaus markanter in die Menge 
als ein Kodiaq und trägt auch 
seine scharf gezeichneten LED-
Scheinwerfer nicht ohne Stolz vor 
sich her.

Sensationell viel Platz
Der Kofferraum fasst 467 Liter, 
was mit Abstand Bestwert im Seg-
ment ist. Generell sind die Platz-
verhältnisse im Scala schlicht sen-
sationell. Im Innenraum erfreut der 
Blick auf den fein ausgeführten 
Touchscreen das Auge genauso 
wie die gute Verarbeitung. Ähnli-
ches Lob gibt es für die Kombina-
tion Diesel-7-Gang DSG. Jeder für 
sich ist schon schwer in Ordnung, 

gemeinsam aber sind sie ein echtes 
Dream-Team. Der 115 PS starke 
Vierzylinder gefällt mit Laufruhe 
und Antrittsfreude, das DSG sorgt 
für eine optimale Portionierung 
der maximalen 200 Newtonmeter. 
Der Verbrauch blieb stets unter der 
6,0-Liter-Marke.
Skoda hat mit dem Scala wieder ein 
gelungenes Gesamtkunstwerk auf 
die Räder gestellt. Digitale Arma-
turen, WLAN-Hotspot und diverse 

Assistenzsysteme adeln den Scala 
zusätzlich, zum Teil auf Kosten des 
Preises. 34.794 Euro für den Top-
Testwagen sind ein angemessener 
Preis. Mehr dazu auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc

Der Skoda Scala Style TDI DSG ist ab 27.530 Euro zu haben. Foto: Fahrfreude.cc

Skoda Scala Style TDI DSG 

Motor 
4-Zylinder Turbodiesel
Leistung
115 PS
Vmax
204 km/h
Preis ab
27.530 Euro

NEUWAGEN - VORFÜHRWAGEN - GEBRAUCHTWAGEN - SONDERMODELLE

Hyundai i30 LEVEL 2 1,4 MPI

Lederlenkrad • Start/Stop-Automatik
Tempomat Bluetooth •USB •Lichtsensor
Spurhalteassistent u.v.m

Sonderpreismodell
Leistung: 99 PS/BENZIN
Verbrauch kombiniert: 6,1 l/100km; CO2 Emission: 138g

NEUWAGEN

ab € 13.990,–

Hyundai Tucson Level 3 RUN
1,6 GDi 2WD MT

Sonderpreismodell
Leistung: 132 PS/BENZIN
Verbrauch kombiniert: 6,6 l/100km; CO2 Emission: 152g

Hyundai Kona Launch 1,6 CRDi
4WDAUTOMATIK

Lederlenkrad • Start/Stop-Automatik • Tempo-
mat · Bluetooth •USB •Lichtsensor • Sitzheizung
u.v.m

Sonderpreismodell
Leistung: 136 PS/DIESEL
Verbrauch kombiniert: 4,5 l/100km; CO2 Emission: 117g

Mitsubishi Outlander PHEV
2,0 4WD Instyle Leder

Topausstattung, gepflegter 1. Besitz. Bis zu 50Km
rein elektr. Reichweite - ideal für Kurzstrecken und
Stadtverkehr! Vollausstattung!

Erstzulassung 02/2018
Kilometerstand: 23.000 km
Leistung: 121 PS/BENZIN - HYBRID

Hyundai Kona Elektro Level 5

Head-up display • Klimaautomatik • Navigations-
system • Sitzheizung • Einparkhilfe Kamera
Alufelgen • Bluetooth u.v.m

Erstzulassung: 08/2019
Kilometerstand: 450 km
Leistung: 200 PS - EV - AUTOMATIK

NEUWAGEN

ab € 21.990,–
NEUWAGEN

ab € 24.990,–

GEBRAUCHTW
AGEN

€ 35.990,–
KURZZULASSU

NG

€ 43.990,–

Einparkhilfe Kamera • Einparkhilfe Sensoren hi.
Klimaautomatik • Lederlenkrad • Sitzheizung
Tempomat • Bluetooth • Alufelgen • Dachreling
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rEIFENWECHSEL

Es wird Zeit für 
die Winterreifen
BEZIrK FrEIStADt. Nicht nur 
die Winterreifenpfl icht mit 1. 
November, sondern auch die 
sinkenden Außentemperatu-
ren sprechen für einen baldigen 
Umstieg auf die Winterreifen. 

Der optimale Zeitpunkt ist dann 
gekommen, wenn die Außentem-
peratur unter 7° C absinkt, heißt 
es in einer Aussendung der Wirt-
schaftskammer. „Jetzt ist bereits 
der richtige Zeitpunkt gekom-
men. Beim ersten Schneefall ist 
es zu spät. Außerdem erspart man 
sich bei einem rechtzeitigen Rei-
fenwechsel lange Wartezeiten“, 
betont der Gremialobmann des 
oberösterreichischen Fahrzeug-
handels, Adolf Seifried. „In Ös-
terreich besteht für Autos Win-
terreifenpflicht. Das heißt, bei 

winterlichen Fahrbahnverhältnis-
sen wie Schnee, Matsch oder Eis 
sind ab 1. November auf allen Rä-
dern Winterreifen zu verwenden. 
Spezielle Gummimischungen der 
Winterreifen garantieren auf kal-
ten Fahrbahnen optimalen Grip 
und Bremseigenschaften, die 
man mit Sommerreifen niemals 
erreicht.“ Winterreifen müssen 
eine Mindestpro� ltiefe von vier 
Millimetern aufweisen. Ein neuer 
Winterreifen hat zwischen acht 
und zehn Millimeter Tiefe. Je we-
niger Pro� ltiefe, desto schlechter 
sind auch die Fahreigenschaften 
auf Schnee und Schneematsch. 
„Für optimalen Grip müssen neue 
Winterreifen allerdings rund 200 
bis 300 Kilometer auf trockener 
Fahrbahn eingefahren werden“, 
weist Seifried auf einen weiteren 
Sicherheitsaspekt hin. 

Verbrauch „kombiniert“: 4,4-6,3 l/100 km, CO₂-Emission: 101-143 g/km ¹⁾

²⁾

1) WLTP-geprüft, auf NEFZ zurückgerechnet. 2) IGNIS und SWIFT auch als HYBRID erhältlich. Irrtümer, Druckfehler und Änderungen vorbehalten.
Abbildung zeigt Modelle in Sonderausstattung. Symbolfotos. Mehr Informationen auf www.suzuki.at oder bei allen teilnehmenden Suzuki Händlern.
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Suzuki ALLGRIP. Das intelligente Allradsystem.
Erleben Sie mehr Grip auf jedem Untergrund.

WIR LADEN HERZLICHST EIN
ZUR PROBEFAHRT!

SEAT Jungwagenangebote

SEATLeonFRTGI-Hybrid
EZ 05/2019, 100 km, 130 PS/96 KW,
Adaptive Geschwindigkeitsregelung
(ACC), Österreich-Paket FR, Stoff
schwarz SERIE, Fußm.Textil, u.v.m.
statt € 27.930,- nur€21.490,–*

53
71
/1
05

0

SEATAronaStyleEcoTSI
EZ 04/19, 10 km, 95 PS/70 KW,
Österreich-Paket Style, Dach in
Kontrastfarbe, Scheiben abged.,
Ablage-Paket, Felgen Alu, u.v.m.
statt € 22.714,- nur€18.700,–*

53
71
/1
00

0

SEATAronaFRTSIACT
EZ 02/19, 7.900 km, 150 PS/110 KW,
Performance-Paket FR, Beats
Audio Sound Syst., Assistenz-Paket
Komfort,VelourSitz-PaketFR,u.v.m.
statt € 28.227,- nur€23.690,–*

53
71
/9
40

SEAT IbizaReference
EZ04/18,12.800km,75PS/55KW,
5Jahre/100.000kmGarantie,Fuß-
mattenTextilGarnitur,Rücksitzlehne
geteiltumlegbar(1/3:2/3). u.v.m.
statt € 14.700,- nur€10.900,–*

53
71
/8
18

SEATTarracoXcellence1.5
EZ 02/19, 3.000 km, 150 PS/110 KW
Fußmatten Textil Garnitur, 7-Sitzer-
Paket, Induktionsladeschale, An-
hängevorrichtung schwenkb., u.v.m.
statt € 44.933,- nur€34.900,–*

53
71
/9
35

SEATTarracoXcellence2.0
EZ 02/19, 6.500 km, 190 PS/140 KW,
Österreich-Paket Xcellence, Fuß-
mattenTextil, 7-Sitzer-Paket, Induk-
tionsladeschale, u.v.m.
statt € 57.360,- nur€45.000,–*

53
71
/9
36

Verbrauch:3,9-7,3 l/100km.CO2-Emission:92-166g/km.Stand09/2019. *Unverbindl.empf.,nichtkart.Ver
kaufspreise inkl. MwSt., NoVA, € 1.000,– Porsche Bank Finanzierungsbonus, € 500,– Versicherungs- und € 500,–
Servicebonus (ausg. TGI-Modelle) für SEAT JW (max. 18 Monate ab Erstzulassung) für Privatkunden. Finanzierungs-
und Versicherungsbonus bei Finanzierung über die Porsche Bank und Abschluss einer vollKASKO-Versicherung über
die Porsche Versicherung. Servicebonus bei Abschluss eines All Inclusive-Paketes. Porsche
Bank Boni gültig bis 31.12.2019 bzw. bis auf Widerruf. Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindestnet-
tokredit 50 % vom Kaufpreis. Ausg. Sonderkalk. Für Flottenkunden und Behörden. Boni sind
unverbindl., nicht kart. Nachlässe inkl. USt. und NoVA und wurden vom Verkaufspreis abgezo-
gen. **Aktion gültig für SEAT JW mit Erstzulassung von 01.04.2018 bis 30.09.2019 und Kauf von
01.10.2019 bis 31.10.2019 bzw. für maximal 800 Fahrzeuge. Gültig für die günstigste Variante
SEAT Original Winterkompletträder und nur bei teilnehmenden SEAT-Händlern.

Und bis zu € 2.000,–
Porsche Bank Boni.*

Jetzt mit gratis
Winterkompletträdern**

J. ROTSCHNE KG
4240 Freistadt, Leonfeldner Straße 2, Tel. 07942/72530, www.rotschne.at
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2. KLASSE NorD MIttE 

Neumarkt 
an der Spitze 
BEZIrK FrEIStADt. Mit einem 
klaren 4:1-Erfolg im direkten 
Duell stürzte die Union Neumarkt 
am Samstag Alberndorf vom Ta-
bellenthron und bezog selbst die 
Spitzenposition. Johann Achhor-
ner traf für das Team von Jakob 
Wolf im Doppelpack, Markus 
Greindl und Fazlija Husic leis-
teten mit ihren Toren ebenfalls 
einen wichtigen Beitrag zum 
Sprung auf Platz eins. Unterwei-
ßenbach musste sich hingegen in 
Reichenthal trotz einer Führung 
mit 4:2 geschlagen geben und liegt 
als Tabellenvierter nun vier Zähler 
hinter Neo-Leader Neumarkt.

Unterweißenbach (li. Daniel Starzer) 
konnte aus Reichenthal nichts Zählba-
res mit nach Hause nehmen.   Foto: Pirkes   

   1.   SPG Weißk./Allh.   11   8   0   3   25   14   24  
   2.   SV Bad Schallerbach   11   7   2   2   19   9   23  
   3.   SPG Wall/St. Marienk.   11   6   4   1   25   11   22  
   4.   ASKÖ Oedt   11   5   4   2   17   13   19  
   5.   ASK St. Valentin   11   4   5   2   18   12   17  
   6.   SU St. Martin/M..   11   4   4   3   16   12   16  
   7.   SPG SV Friedb./Pönd.   11   4   3   4   23   26   15  
   8.   Union St. Florian   11   3   5   3   9   11   14  
   9.   SV Bad Ischl   11   3   4   4   15   15   13  
   10.   Mondsee   11   3   4   4   12   13   13  
   11.   ASKÖ Linz   11   3   3   5   18   23   12  
   12.   SPG Pregarten   11   3   2   6   11   19   11  
   13.   SV Grieskirchen   11   3   2   6   10   22   11  
   14.   Union Edelweiß   11   2   4   5   18   20   10  
   15.   SV Gr.-W. Micheldorf   11   3   1   7   13   24   10  
   16.   DSG Union Perg   11   1   5   5   11   16   8  

    SPG Pregarten - SPG Wall./St. Marienk.   0:0   (0:0)   R: - 
   SV Bad Schallerbach - DSG Union Perg   1:0   (1:0)   R: - 
   Union Edelweiß - SV Bad Ischl   2:2   (1:1)   R: - 
   ASKÖ Oedt - ASKÖ Linz   2:3   (1:1)   R: - 
   ASK St. Valentin - Union St. Florian   0:0   (0:0)   R: - 
   SV Gr.-W. Micheldorf - SU St. Martin/M.   0:2   (0:0)   R: - 
   SV Grieskirchen - Mondsee   1:1   (0:0)   R: - 
   SPG SV Friedb/Pönd. - SPG Weißk./Allh.   6:4   (4:2)   R: - 
 

oBErÖStErrEICH LIGA

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

BEZIrKSLIGA NorD 

Freistadt reichte im 
Derby ein Tor aus 
BEZIrK FrEIStADt. Mit einem 
couragierten Auftritt verlangte die 
Union Königswiesen am Samstag 
im Lokalduell dem SV Freistadt 
über 90 Minuten alles ab, stand 
aber am Ende mit leeren Händen 
da. Jakub Dranga nutzte in der 80. 
Minute einen Abwehrfehler aus und 
erzielte das Goldtor für den Tabel-
lenführer. Der Freistadt-Legionär 
stand kurz darauf ein weiteres Mal 
im Mittelpunkt. Nach zwei gelben 
Karten binnen drei Minuten war 
das Match für den Legionär vorzei-
tig zu Ende. Der dritte Bezirksclub, 
die TSU Wartberg, bezog bereits am 
Freitag im Match gegen Aufsteiger 
Altenberg eine 2:0-Niederlage.

Für Wartberg kam gegen Altenberg 
Mitte der zweiten Halbzeit durch 
einen Doppelschlag das K.O.   

Freistadt (in grün) mühte sich in Königswiesen zu drei Derby-Punkten.  
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   1.   Freistadt   9   7   2   0   21   4   23  
   2.   Lembach   9   6   1   2   22   12   19  
   3.   Union Arnreit   9   5   3   1   13   8   18  
   4.   Putzleinsdorf   9   5   1   3   12   14   16  
   5.   Vorderweißenbach   9   3   3   3   20   16   12  
   6.   Königswiesen   9   3   2   4   16   15   11  
   7.   Hellmonsödt   9   3   2   4   11   16   11  
   8.   Hofkirchen i.M.   9   2   4   3   15   16   10  
   9.   Julbach   9   3   1   5   11   13   10  
   10.   Wartberg/Aist   9   2   4   3   14   17   10  
   11.   Ottensheim   9   3   1   5   11   14   10  
   12.   Haibach   9   2   4   3   12   16   10  
   13.   Altenberg   9   1   5   3   11   14   8  
   14.   Gallneukirchen   9   0   3   6   4   18   3  

  Lembach - Vorderweißenbach   2:1   (1:0)   R: 3:6  
  Hellmonsödt - Julbach   2:1   (0:0)   R: 5:1  
  Hofkirchen i.M. - Haibach   2:0   (2:0)   R: 0:5  
  Königswiesen - Freistadt   0:1   (0:0)   R: 2:6  
  Gallneukirchen - Ottensheim   0:2   (0:0)   R: 4:2  
  Union M-TEC Arnreit - Putzleinsdorf   2:0   (1:0)   R: - 
 

BEZIrKSLIGA NORD

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at

   1.   St. Valentin SC   9   8   0   1   29   10   24  
   2.   Bad Zell   9   7   2   0   18   3   23  
   3.   St. Oswald/Fr.   9   7   0   2   23   10   21  
   4.   Lasberg   9   6   1   2   20   8   19  
   5.   Tragwein   9   4   1   4   15   15   13  
   6.   Schönau   9   4   1   4   11   13   13  
   7.   Saxen   9   3   2   4   13   19   11  
   8.   SPG Weitersf./K.   9   3   1   5   15   26   10  
   9.   Schweinbach   9   2   3   4   18   18   9  
   10.   Pabneukirchen   9   2   3   4   12   20   9  
   11.   St. Pantaleon-Erla   9   2   2   5   12   17   8  
   12.   Luftenberg   9   2   2   5   9   17   8  
   13.   Rainbach i.M.   9   1   2   6   12   18   5  
   14.   Bad Kreuzen   9   1   2   6   10   23   5  

  Tragwein - Bad Kreuzen   4:1   (3:0)   R: 2:1  
  Pabneukirchen - SPG Weitersf./K.   1:3   (0:1)   R: 2:0  
  Schönau - Saxen   2:0   (2:0)   R: 3:4  
  Bad Zell - St. Oswald/Fr.   1:0   (0:0)   R: 1:2  
  Luftenberg - St. Valentin SC   0:3   (0:1)   R: 2:3  
  Lasberg - Schweinbach   5:2   (1:2)   R: 0:3  
  St. Pantaleon-Erla - Rainbach i.M.   3:2   (1:1)   R: 2:0  

1. KLASSE NORD OST

18. bis 20. Oktober

oÖ Liga
Askö Donau Linz - SPG Pregarten Fr. 19.00

Bezirksliga Nord
Freistadt - Hofkirchen i.M. Fr. 19.30

Putzleinsdorf - Wartberg/Aist Fr. 19.30

Ottensheim - Königswiesen Fr. 20.00

1. Klasse Nord ost
St. Valentin SC - Tragwein    Fr. 19.30

Weitersf./Kaltenb. - St. Pantaleon-Erla Fr. 20.00

Schweinbach - Schönau          Sa. 15.30

St. Oswald/Fr. - Lasberg          Sa. 15.30

Bad Kreuzen - Bad Zell          So. 15.30

Rainbach i.M. - Luftenberg          So. 16.00

2. Klasse Nord Mitte
Alberndorf - Hagenberg Sa. 15.30

Unterweißenbach - Neumarkt i.M.  Sa. 18.00

Sandl - Gutau                 So. 15.30

Windh./Leopold. - Pierb./Mönchdorf So. 15.30

Unterweitersdorf - Kefermarkt So. 15.30

Spielfrei: SPG Pregarten 1b

oÖ Liga Frauen
St. Oswald/Fr. - SPG Hagenb./Schweinb. So. 15.00

Frauenklasse oÖ Nord-
ost
Kefermarkt - Hellmonsödt Sa. 15.00

St. Stefan - Hagenb./Schweinb. 1b So. 13.00

FUSSBALL-
SpIELpLAN

In Kooperation mit

   1.   Neumarkt i.M.   8   6   2   0   23   7   20  
   2.   Alberndorf   8   6   1   1   24   13   19  
   3.   Gutau   8   5   2   1   25   9   17  
   4.   Unterweißenbach   8   5   1   2   15   12   16  
   5.   Reichenthal   8   5   0   3   15   10   15  
   6.   SPG Pregarten 1b   9   4   1   4   18   25   13  
   7.   Kefermarkt   9   3   3   3   9   11   12  
   8.   SPG Windh/Leopold.    9   3   1   5   18   18   10  
   9.   Union Pierb/Mönchd.   8   2   3   3   14   14   9  
   10.   Unterweitersdorf   9   2   2   5   12   17   8  
   11.   Hagenberg   8   1   2   5   13   22   5  
   12.   Sandl   8   1   2   5   8   24   5  
   13.   Reichenau   8   1   0   7   9   21   3  

  Neumarkt i.M. - Alberndorf   4:1   (1:0)   R: 5:2  
  SPG Pregarten 1b - Unterweitersdorf   1:1   (1:1)   R: - 
   Kefermarkt - SPG Windh/Leopoldschl.   2:1   (2:0)   R: 0:2  
  Sandl - Hagenberg   0:4   (0:1)   R: 1:1  
  Union Pierb./Mönchdorf - Reichenau   0:1   (0:0)   R: 5:1  
  Reichenthal - Unterweißenbach   4:2   (2:1)   R: 4:0  

2. KLASSE NORD MITTE



www.tips.at 47Sport

oÖ. Liga Nach zuletzt zwei Niederlagen in Folge zeigte die SPG Pregarten (am 
Ball Robert Lenz) am Freitagabend im Heimspiel gegen Wallern/St. Marienkir-
chen eine starke Leistung und knöpfte dem Titelanwärter aus dem Trattnachtal 
beim torlosen Remis einen Punkt ab. In der nächsten Runde gastiert die Riepl-Elf 
am 18. Oktober um 19.30 Uhr in Kleinmünchen bei Donau Linz.  Foto: Pirkes

LIGAportAL.At

Verlosung: fünf Video-Live-Systeme 
oÖ. Österreichs größte Fußball-
plattform www.ligaportal.at
verlost unter allen teilneh-
menden Fußballvereinen fünf 
Video-Live-Systeme.

Welcher Amateurfußballer 
träumt nicht davon, die wichtigs-
ten Spielszenen seiner Partie auf 
Video Revue passieren zu lassen? 
Trainer, Zuschauer und Fans 
sehen die Treffer sowie wichtige 
Spielszenen quasi in Echtzeit auf 
ligaportal.tv, im Ticker-Center 
oder in der Ligaportal-App. Eine 
Innovation, durch die seither 
bereits Millionen Videoabrufe 
generiert wurden. 

Software schneidet Szenen
Voraussetzung dafür ist, dass das 
jeweilige Match von einer Person 
(aus dem Vereinsumfeld) vor Ort 

ge� lmt wird. Zur Verwendung 
kommt hierfür eine HD-Kame-
ra, auf der die Ligaportal TV-
App läuft, die zum Beispiel die 
einzelnen Tore und Chancen au-
tomatisch schneidet 
und die Kurz-Videos 
in Sekundenschnelle
über  e ine 
integrier-
te SIM-
K a r t e 
ins Web 
ü b e r -
trägt. Eine 
WLAN-Verbindung 
oder ein Internetan-
schluss vor Ort sind 
nicht notwendig. Für 
den Verein entstehen keinerlei 
Kosten. Das heißt: Fällt zum Bei-
spiel in der 20. Minute ein Tor, 
so klickt der Video-Reporter am 
Display nur auf den Button „Tor“ 

und die Software erledigt den 
Rest völlig automatisiert. Auf der 
integrierten Speicherkarte (SD-
Card) wird das gesamte 90-mi-
nütige Spiel aufgezeichnet und ist 

nach Abp� ff sofort abrufbar. Das 
Videomaterial kann vom Verein 
dazu verwendet werden, um die 
eigene Mannschaft sowie deren 
Gegner zu analysieren.

Gewinnspiel
Jeder Sektionsleiter oder Ob-
mann eines Fußballvereins, für 
dessen Klub all das auch in-
teressant ist, bewirbt sich am 
besten gleich per E-Mail unter
live@ligaportal.at

tV-App frei verfügbar
Die Ligaportal TV-App ist im 
App Store kostenlos verfüg-
bar (für Android und iPhone) 
und kann grundsätzlich von je-
dermann einfach zum Einsatz 
gebracht werden. Als Ausrüs-
tung benötigt der Hobby-Filmer 
lediglich ein neueres Smart-
phone, ausreichend Datenvolu-
men sowie ein handelsübliches 
Stativ. Das mühsame Schneiden 
des Videomaterials im Nachgang 
der Fußball-Partie ist durch die 
spezielle Software ab jetzt Ge-
schichte. Anzeige

Foto: ligaportal.at

1. KLASSE NorD oSt 

Top-Spiel an Bad Zell 
BEZIrK FrEIStADt. Dank eines 
knappen 1:0-Heimerfolgs im Ver-
folgerduell mit St. Oswald schob 
sich die Union Bad Zell am Sonn-
tag auf den zweiten Tabellenrang 
vor. Die Entscheidung im Top-Spiel 
der Runde wurde in Minute 76 
durch ein Eigentor des eingewech-
selten Gästeakteurs Thomas Fitzin-

ger herbeigeführt. Auch für das in 
der oberen Tabellenhälfte klassierte 
Freistädter Trio Lasberg, Tragwein 
und Schönau gab es am neunten 
Spieltag Siege zu feiern. Ebenso 
erfolgreich war die SPG Weitersfel-
den/Kaltenberg/Liebenau. Der Auf-
steiger verbesserte sich durch das 3:1 
in Pabneukirchen auf Platz acht. 

Tragwein (re. Manuel Mühlbachler) hatte beim 4:1-Heimerfolg in der TTI-Arena 
mit Schlusslicht Bad Kreuzen keine allzugroße Mühe.                              Foto: Pirkes
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rALLYE-NEUIGKEItEN

35. Jänner-Rallye 2020 mit neuem 
Sponsor, Zeitablauf und neuer Strecke
FrEIStADt. Neuer Hauptspon-
sor der Jänner-Rallye ist Lkw 
Friends on the road. Weiters 
gibt es Veränderungen im zeit-
lichen Ablauf, der Streckenfüh-
rung und dem Reifenreglement. 
Ebenfalls neu: die weltweite 
TV-Verbreitung sowie die Wie-
dereinführung von Preisgeld.

Den Verantwortlichen der 35. 
Jänner-Rallye (3. bis 5. Jänner 
2020) ist es gelungen, mit der 
Fachgruppe Güterbeförderung 
der WKO OÖ eine Vereinbarung 
zu treffen, die es ermöglicht, die-
sen Rallyeklassiker wieder wirt-
schaftlich für den Veranstalter 
Jänner-Rallye Freistadt GmbH 
gesichert durchzuführen. Man 
will damit einen positiven Ein-
� uss auf die Wahrnehmung des 
Lkws auf den Straßen bei der 
Bevölkerung erreichen. Der of-
� zielle Titel der Veranstaltung 
heißt daher 35. Internationale 
Lkw Friends on the road Jänner-
Rallye presented by LT1.
Die Rallye ist wieder der erste 
Lauf zur österreichischen Rallye- 
Staatsmeisterschaft 2020. Als 

zusätzlichen Anreiz gibt es erst-
mals den Regional Rallye Cup, 
bestehend aus der Rallye Cesky 
Krumlov und der Jänner-Rallye 
mit stark vergünstigtem Startgeld 
und separatem Preisgeld.

Der Zeitplan
Es stehen 14 Sonderprüfungen 
mit insgesamt 165 Kilometern 
Länge auf dem Programm, wobei 
sieben verschiedene Prüfungen je 
zweimal befahren werden. Mit 
dieser Modifizierung der Stre-
ckenlänge wurde einem Wunsch 

der Teilnehmer (aus Kosten-
gründen) bzw. einer Au� age der 
Austrian Motorsport Federation 
(AMF) entsprochen.

Stressfrei zu prüfungen
Auch für die Fans hat man den 
Besuch der Rallye zeitmäßig 
erleichtert. Man fährt nur mehr 
zwei Prüfungen hintereinan-
der, damit kann man stressfrei 
jeden Tag drei Prüfungen bei 
Tageslicht besuchen. Am Sams-
tag werden zwei Prüfungen bei 
Dunkelheit gefahren, am Sonn-

tag die Powerstage mit Start 
um 16.30 Uhr. Das Reifenlimit 
wurde geschaffen, um die Kos-
ten für die Teilnehmer zu senken. 
Jeder Teilnehmer darf insgesamt 
18 Reifen verwenden.

4.000 Euro preisgeld
Insgesamt wird es ein Preisgeld 
von mehr als 10.000 Euro geben. 
Der Sieger in der Gesamtwer-
tung kassiert 4.000 Euro, Platz 2 
bringt 2.000 und der dritte Platz 
1.000 Euro. Mehr über die Ver-
teilung weiterer Preisgelder auf 
www.tips.at/n/483949

Live-Übertragung und tV
Nach der heurigen Premiere wird 
der Livestream weiter ausgebaut. 
In der Messehalle Freistadt wird 
es ein eigenes Studio geben, dazu 
sind Onboard-Livebilder von den 
einzelnen Prüfungen geplant. Für 
die weltweite Verbreitung der 
Rallye wird es einen 30 Minuten 
langen Bericht auf allen Sendern 
von Motorvision TV zur Prime-
time am Freitag, 17. Jänner 2020 
um 20 Uhr geben, dieser Bericht 
wird in 160 Ländern ausgestrahlt 
werden.

Jänner-Rallye-Sieger 2019 Julian Wagner 

Foto: Illmer

tENNIS

Aufstiegsspiel: Finale knapp verloren
prEGArtEN. Nach dem Landes-
meistertitel und den Vorrunden-
siegen um den Bundesligaaufstieg  
fand auf der Pregartner Tennisan-
lage das Finale um den Bundes-
ligaaufstieg statt. Vor zahlreichen 
Zuschauern verliefen die ersten 
drei Einzelspiele ganz nach dem 
Geschmack des Pregartner Publi-
kums und durch Siege von Fülle 
Zsolt und Ronald Hofstadler stand 
es 2:1 für Pregarten. Im Topspiel 
gegen Rainer Eitzinger (bestes 

ATP-Ranking 166) musste sich 
der für den SV Pregarten spielende 
Thomas Holzmann im dritten Satz 
geschlagen geben. Nachdem auch 
das fünfte Match verloren ging, 
stand es 3:2 für den TC Stans und 
die Doppel mussten die endgülti-
ge Entscheidung bringen. Da jedes 
Team ein Doppel gewann, konnte 
der TC Stans nach sechsstündiger 
Spieldauer der sehr fair geführ-
ten Matches als Sieger vom Platz 
gehen.

Mannschaft S35 SV Pregarten: Christian Stelzer, Thomas Holzmann, Andreas Krane-
witter, Ronald Hofstadler, Fülle Zsolt und Herwig Hofstadler Foto: SV Pregarten
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KaBaREtt 

Übers Leben reden
BaD ZEll. Ihr neues Solopro-
gramm „Pathos“ präsentiert die 
Kabarettistin Angelika Niedetz-
ky am Samstag, 19. Oktober,  im 
Hotel Lebensquell. Ihr Motto: 
„Reden wir über das Leben!“ Am 
besten über das Alltägliche, vor 
allem über die Dinge, die alle be-
wegen: Beziehungen, Arbeit, Äl-
terwerden. Mit Leichtigkeit und 
großem Elan zaubert Niedetzky 
Situationen auf die Bühne, die so-

wohl zum Lachen als auch zum 
Grübeln bringen. Was nicht gesagt 
wird, wird gesungen – und zwar 
höchst pathetisch! Reservierun-
gen unter  07263/7515 oder of� ce.
hotel@lebensquell-badzell.at; Tips 
verlost online 3x2 Freikarten!

Bringt ebenso zum Lachen wie zum Grübeln: die Kabarettistin Angelika Niedetzky

Samstag, 19. Oktober 2019
Beginn: 19.30 Uhr, VVK im Hotel 
Lebensquell 18/AK 22 Euro, Karten 
auch über Ö-Ticket erhältlich

Foto: Monika Loeff

X-Mas Gala

Manege frei in Katsdorf
KatsDoRF. Nach der erfolg-
reichen Premiere im Vorjahr 
verzaubert das Weihnachts-
spektakel die Gäste mit einer 
Neuinszenierung vom 5. bis 
21. Dezember in der Manege 
auf der Sportanlage Katsdorf. 

Das Programm ist gespickt mit 
brillanten Artisten, einer großen 
Portion Humor, edlen Kostümen 
und grandiosen Stimmen. Zu-
sätzlich zur klassischen Gala gibt 
es auch heuer eine Musical Night. 
Dabei entführen die Bühnen-
stars in eine bunte und glitzern-
de Traumwelt. Die bekanntesten 
Melodien aus den erfolgreichs-
ten Musicals entflammen ein 
vielseitiges Bühnenfeuerwerk.  
Und so können Besucher von 
5. bis 21. Dezember einen idealen 
Abend für Firmenweihnachtsfei-

ern, Jahresabschlussfeiern und 
als stilvolle Unterhaltung erleben. 
Das Zirkuszelt bietet hier einen 
perfekten Rahmen für einen be-
sonderen Abend, der noch lange 
in Erinnerung bleiben wird. Und 

kulinarisch zaubert das Küchen-
team zwischen den Show-Acts 
den festlichen Genuss auf die Tel-
ler. Weitere Informationen und 
Buchungen unter 0664/9224811 
oder www.xmasgala.at

Einen Abend voller Erinnerungen in Katsdorf erleben  Foto: Robert Rieger/Pikard

KatHolisCHE JUGEND

Jugendball mit Musik 
von „Cartoon“
BaD ZEll. Die Katholische Ju-
gend Bad Zell lädt am Samstag, 
26. Oktober zum Jugendball in 
die Arena Bad Zell ein. Für gute 
Unterhaltung mit Livemusik 
sorgt die Band Cartoon. Wein-
bar, Schnapsbar, ein Schätzspiel 
und eine Mitternachtseinlage als 
Highlights sorgen für Abwechs-

lung und einen unterhaltsamen 
Abend. Die Katholische Jugend 
Bad Zell hat insgesamt 83 Mit-
glieder. Abendkleidung ist für 
den Jugendball obligat. VVK: 8 
Euro, AK: 10 Euro

Livemusik, eine Mitternachtseinlage und ein Schätzspiel werden beim Ball der 
Katholischen Jugend Bad Zell am 26. Oktober geboten.  Foto: Katholische Jugend

Samstag, 26. Oktober 2019
20.30 Uhr / Arena Bad Zell

Kunst und Genuss: 
„Mühlviertel pur“
FREistaDt. Unter dem Titel 
„Mühlviertel pur“ wird Kunst 
und Genuss in der Art-Gallery Me 
präsentiert. Kunst und Design, 
die Ausstellung „Dahoam“, 
eine Bierverkostung und die 
Besichtigung des Braubrunnens im 
Altstadthaus anno Nr. 135 werden 
geboten. Die Veranstaltung fi ndet 
am Samstag, 19. Oktober von 10 
bis 12 und 14 bis 18 Uhr und am 
Sonntag, 20. Oktober von 10 bis 
12 und 14 bis 18 Uhr statt. 

Elternverein informiert
KEFERMaRKt. Zum Informa-
tionsabend für Eltern, Klassen-
elternvertreter, deren Stellvertre-
ter, Elternvereinsfunktionäre und 
interessierte Pädagogen lädt der 
Landesverband der Elternvereine 
öffentlicher Pfl ichtschulen am 
Montag, 21. Oktober, um 19.30 
Uhr ins Gasthaus Mader in Lest. 
Thema ist das Gelingen des 
konstruktiven Miteinanders in der 
Schulpartnerschaft von Schülern, 
Eltern und Lehrern. 
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I H R E X K L U S I V E R
P A R T N E R F ÜÜÜ R

H O C H Z E I T , F E S T E
& E V E N T S

Fusslplatz 26-32 | A-4974 Ort im Innkreis
Direeekt an der Autobahn A8 Abfahrt Ort immm Innkreis.

FUSSL
FFFessesttssttttttaggagssggshhhsshaaauuaaussuus

ClaM liVE 

Konzert-Sensation: 
Lenny Kravitz kommt 
BURG ClaM. Das Programm für 
die Jubiläums-Saison „30 Jahre 
Clam Konzerte“ nimmt immer 
konkretere Formen an. Nun ist 
auch die große Sensation   x! Am 
4. Juli 2020 wird niemand Ge-
ringerer als Rock-Weltstar Lenny 
Kravitz an der Kultstätte im Be-
zirk Perg auftreten. Ebenso im 
Jubiläumssommer dabei sind am 
11. Juli Pizzera & Jaus, die beim 
Österreicher-Tag mit Gert Stein-
bäcker und Wolfgang Ambros 
auftreten. Bereits vorher standen 
die Termine für den Clam Rock 
(3.Juli) und den Konzerttag mit 
Seiler & Speer, LaBrassBanda 
sowie Monti Beton und Johann 
K. (8.August) fest. Karten gibt‘s 
ab 16. Oktober über Ö-Ticket und 
in allen bekannten Vorverkaufs-
stellen! 

4. Juli: Pfl ichttermin für Kravitz-Fans. 

Pizzera & Jaus treten am 11. Juli auf. 
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oNliNEaUKtioN

Ein neuer Kia Rio
unter dem Hammer
oÖ. Schnäppchenjäger aufgepasst: 
Am 3. November kommt bei der 
wöchentlichen Tips-Onlinever-
steigerung ein Kia Rio in der Farbe 
Silky Silver unter den Hammer. 
Gebote können bereits  abgegeben 
werden. Es lohnt sich, mitzubieten, 
denn die Auktion beginnt bei 50 
Prozent des Listenverkaufspreises. 
Der Höchstbieter erhält den Zu-

schlag und kann den 84 PS star-
ken Kia Rio nach erfolgter Zahlung 
beim Händler abholen. Der Kia Rio 
1,25 MPi glänzt mit vielen Extras: 
Berganfahr- und Bremsassistent, 
elektronische Stabilitätskontrolle 
und Start-Stopp-System.

Auf www.tips.at/versteigerung mitbieten und den neuen Kia Rio ergattern Foto: Kia

Mehr Informationen gibt‘s auf 
www.tips.at/versteigerung
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MUsiKVEREiN-KoNZERt

„Fortsetzung folgt...“
WaRtBERG. Der Musikver-
ein Wartberg lädt am Samstag, 
19. Oktober zum traditionellen 
Herbstkonzert unter dem Motto 
„Fortsetzung folgt...“ ins Ver-
anstaltungszentrum Wartberg 
ein. Der Titel spielt nicht auf 
die Stückauswahl, sondern auf 
den Wechsel der Kapellmeister 
an. Helmut Danner gibt of� zi-
ell den Taktstock an Christian 

Dumhart weiter. Die Stückaus-
wahl lässt dabei keine musika-
lischen Wünsche offen. Die Ju-
gendkapelle „Young Wood and 
Brass“ eröffnet die zweite Halb-
zeit. Das Herbstkonzert beginnt 
um 20 Uhr. Eintritt: freiwillige 
Spende

Musikalisch in den Herbst geht es am 19. Oktober in Wartberg.  Foto: Andrea Danner

Samstag, 19. Oktober 2019
20 Uhr / Veranstaltungszentrum

oBERNDoRFERstUBM`

Erster Mühlviertler Alm Erntedank 
mit den Grubertalern und Kulinarik
sCHÖNaU. Ein Treffpunkt für 
Jung und Alt ist die Oberndor-
ferstubm’ auf der Mühlviertler 
Alm. Am 27. Oktober laden die 
Wirte Monika und Michael 
Jachs zu einem Oktoberfest ein.  

Beim Erntedankfest sorgen 
die Grubertaler ab 11 Uhr für 
gute Unterhaltung. Eintritt: mit 
Schnitzel 18 Euro; VVK: Raiba 
Schönau und in der Oberndorfer-
stubm‘; für Kinder bis 15 Jahre 
ist der Eintritt frei (Schnitzel um 
6,50 Euro). Unter dem Titel „Most 
und Hanf“ wird vom Hausmost 
bis zum Weberbartl einiges ge-
boten. Auch die Sonderedition 
der Familie Jachs wie der „Via 
Saum Behm Wiski“, der Hanf-

blütenlikör, der Groshupfa-Likör 
oder der Gin „Darassa Boom“ aus 
Hanf werden in der Oberndorfer-
stubm’ geboten. Die Küchenchefs 
Johannes Kaltenberger und Ha-
rald Perkmann sorgen für echte 
Leckerbissen. Im Weingewöl-

be – „Via Saum Behm“ können 
Edelbrände-Verkostungen und 
Seminare durchgeführt werden. 
Eine Kegelbahn, ein Bällebad für 
Kinder und schöne Gästezimmer 
zeichnen die Oberndorferstubm’ 
aus. Mittwochs heißt es ab 17 Uhr 

„Steak und Wild auf Wild“ mit 
auserlesenen Rotweinen. Don-
nerstags werden knackige Salate 
mit hausgemachten Knödeln aller 
Art serviert. Freitags gibt es die 
Mühlviertler Brotsuppe, Stelzen 
und Räucherforelle. Am Samstag 
stehen Beuschelsuppe mit Tru-
mer Bier und am Sonntag Gans’n 
Rosis mit Waldviertler Knödeln 
und Blaukraut auf der Karte. Um 
Reservierung wird gebeten. Tips 
verlost 3x2 Karten für das Ern-
tedankfest am 27. Oktober auf 
www.tips.at. Anzeige

Monika und Michael Jachs laden zum Erntedankfest ein.  Foto: foto-pils

Öffnungszeiten:
Mittwoch ab 17 Uhr
Donnerstag bis Sonntag 10 bis 24 Uhr
Oberndorf 6, 4274 Schönau
Tel. 07261/7220

KoNZERt

Herbst Stelldichein
st. osWalD. Die Musikkapel-
le St. Oswald lädt am Samstag, 
19. Oktober zu einem geselligen 
Herbstkonzert bei Tisch in den 
Veranstaltungssaal ein. Einlass 
ist bereits um 18 Uhr. Die Be-
sucher können ihren Hunger bei 
einem ausgiebigen „Knödel mit 
Kraut-Menü“ stillen. Das Kon-
zert mit dem Titel „Herbst Stell-

dichein“ beginnt um 19.10 Uhr. 
Für die musikalische Leitung 
sind Christoph Kolmbauer und 
Christian Neunteufel verantwort-
lich. Eintritt: 10 Euro (inklusive 
Begrüßungsgetränk), freier Ein-
tritt für Kinder und Schüler

Zum Herbstkonzert lädt die Musikkapelle St. Oswald ein.  Foto: Karl Wiesinger

Samstag, 19. Oktober 2019
18 Uhr / Veranstaltungssaal
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 10. Oktober

DO, 17. Oktober

FR, 18. Oktober

SA, 19. Oktober

SO, 20. Oktober

MO, 21. Oktober

DI, 22. Oktober

MI, 23. Oktober

DO, 24. Oktober

FR, 25. Oktober

Top-Termine

staRWEiHNaCHt 2019 
FREistaDt/ZWEttl/WiEsElBURG. 
Kastelruther Spatzen, Zellberg Buam und 
Edlseer: Donnerstag, 19. Dezember, 19.30 
Uhr, Messehalle Freistadt; Freitag, 20. 
Dezember, 19.30 Uhr, Stadthalle Zwettl NÖ; 
Samstag, 21. Dezember, 17 Uhr, Wieselburg 
NV-Forum, Neue Halle 3 Karten: : www.
vbnoe.at/tickets;  www.oeticket.com;
bei allen VVK-Stellen mit Oeticketanschluss;
Tel. 0664/2835900, mostviertelevents.at
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WooDstoCK – Das RoCKMUsiCal 
liNZ. 50 Jahre Woodstock! Das legendärste 
Festival aller Zeiten feiert am 6. November 
im Brucknerhaus Jubiläum. Mit fabelhaften 
Interpreten, Live-Band und den Hits von The 
Who, Santana, Hendrix, Joe Cocker, Janis 
Joplin und anderen. Tickets: www.cofo.at, 
Ö-Ticket, Tel. 0900/9496096, www.tips.at
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FalCo – Das MUsiCal 
liNZ. Die mit all seinen Hits gespickte 
Biographie über Falco hat sich fest in der 
Musical-Landschaft etabliert. Die Hommage 
an das innerlich zerrissene Musikgenie geht in 
die vierte Runde. Am 11. Februar 2020 gastiert 
das Musical im Brucknerhaus. Karten: www.
cofo.at, Tel. 0900/9496096, Ö-Ticket, tips.at
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GaME oF tHRoNEs 
liNZ. Mit „Game of Thrones – The Concert 
Show“ kommt ein Spektakel der besonderen 
Art am 21. Februar 2020 ins Brucknerhaus 
Linz. Ein großes Orchester, ein mächtiger 
Chor, Solokünstler und visuelle Effekte 
machen das Erlebnis komplett. Karten: www.
cofo.at, Tel. 0900/9496096, www.tips.at
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Engerwitzdorf: jeden 1. Mittwoch Tanz-
abend mit Engelbert, GH Plank Schweinbach,
18.00

Freistadt: Öffentliche Brauereiführung,
Brauerei Freistadt, jeden Donnerstag um 11.00

Freistadt: Otelo für Alle: Denkbar, jew. Mi
(gerade Woche), 15.00; Freies Tanzen, letzter
Mi/Monat, 18.00; Jam-Session, jew. Fr (gerade
Woche), 18.00; Otelo, Am Stieranger 2

Sandl: Gemütliche Radausfahrt für Alle!, je-
den Montag, ab 18.00, Treffpunkt: Gemeinde-
amt

Sandl: Kursstart Gymnastik für Alle, Trunsaal
NMS, ab 17.00, Anmeldung und Info:
Elfi Baumgartner 0699-11615993

Sandl: Tanzen ab der Lebensmitte, ab 3.10.
jeden Donnerstag, 8.30-10.00

Windhaag: Tanzen ab der Lebensmitte, ab
2.10. jeden Mittwoch, Mehrzwecksaal, 8.30-
10.30

Wartberg: Herbstkonzert des Musikvereins,
Veranstaltungszentrum, 20.00

Alberndorf: Uraufführung "Adi H.", Premie-
re, Pfarrsaal, 20.15

Freistadt: Eltern-Informationsabend, "Die
Geburt am Klinikum Freistadt", LKH-Vortrags-
saal EG, 19.00

Freistadt: Literaturtage 2019, "Worüber
keine*r offen sprechen möchte-darüber schrei-
ben wir", Lesung mit der Schauspielerin Julia
Ribbeck, Cafe Suchen, 18.30

Freistadt: Vernissage Ausstellung Claudia
Steiner, Malerei und Graphik, Brauhaus Gale-
rie, 19.00

Hagenberg: IT- und Medien-Karrieremesse,
Campus Hagenberg, 12.00-17.30

Hirschbach: Seniorenstammtisch, Hirschba-
cherwirt, 14.00-17.00

Kefermarkt: Tarockstammtisch, VA: Senio-
renbund, Cafe Restaurant Krah, 18.30

Leopoldschlag: Wanderung, VA: Senioren-
bund, TP: Hackermühle, 13.00

Liebenau: Vortrag, Hanf-die Volksmedizin
des 21. Jahrhunderts, Franz Preiser, Hotel Ro-
ckenschaub, 19.30

Neumarkt: 4. Vereinsturnier Stockschießen,
VA: ASKÖ, Stockhalle, 19.15

Pregarten: "Gesund und ohne Verkühlung
durch die kalte Jahreszeit", mit Wildkräuterex-
pertin Karoline Postlmayr, VA: ÖSV, Pfarrheim,
19.00

Rainbach: Stammtisch für pflegende Angehö-
rige, Leitung: Jacqueline Stumbauer, Senioren-
heim St. Elisabeth, 19.30

Sandl: Hallenbad und Sauna für Frauen,
VA: Pfarre Sandl/KFB, ab 19.00

St. Oswald: Herstwanderung in Weitersfel-
den, VA, Seniorenbund, Anmeldung bei Hr. Pe-
herstorfer: 0664-4219790, Abfahrt Parkplatz
9.30

St. Oswald: Treffpunkt Tanz, Leitung: Mayer-
hofer Diethild, Veranstaltungssaal, 15.00-17.00

Windhaag: "grenzOrtig"-Texte aus heimi-
schen Anbau, mit Mag. Eva Enichlmayr, Green
Belt Center, 19.30

Leopoldschlag: Vortrag: Ganzjährig gärt-
nern, VA: Kath. Bildungswerk, Pfarrheim, 20.00

Sandl: Öffentl. Sauna, Oktoberfest mit Brezn
& Weißwurst, ab 17.30

St. Oswald: Vortrag: "Umarme das Leben
und deine Seele wird frei", Dr. Schmatz mit
Gattin, VA: KBW, Pfarrsaal 19.00

Weitersfelden: Lesung mit Thomas Sautner,
"Großmutters Haus", Pfarrsaal, 19.00, Eintritt:
freiw. Spenden

Bad Großpertholz: Obstbaumtag, Biobaum-
schule Artner, 8.30

Freistadt: 170 Jahre Chorgemeinschaft, Jubi-
läumskonzert, Stadtpfarrkirche, 17.00

Grünbach: Krankengottesdienst, Pfarrkiche,
ab 15.00

Gutau: Alpkan, Musik von irgendwo zwi-
schen Alpen und Balkan, Alte Schule Gutau,
20.30

Hirschbach: Tag des offenen Ateliers in der
Galerie am Reitersederhof, Doris Breuer,
19. und 20. Oktober

Lasberg Wandtertag in St. Georgen/Gusen,
VA: Tourismuskern, Abfahrt Gh zur Haltestelle,
13.00

Lasberg: 7 Berge Marsch in Lasberg, VA: Tou-
rismuskern, Treffpunkt: Gh zur Haltestelle, 7.30

Leopoldschlag: 30 Jahre Gastwirt Hermann
Pammer, Gäste: Franz Posch mit seinen Inn-
brügglern, Einlass: 18.00

Leopoldschlag: Herbstübung der Feuerweh-
ren, VA: FF Mardetschlag, 16.00

Pregarten: Der Ring des Nibelungen-an ei-
nem Abend Opernspaß-L.E.O., Bruckmühle,
19.30

Sandl: Brioche-Backkurs mit Seminarbäuerin,
Gesunde Gemeinde (Sonja Lamplmayr), Lehrkü-
che NMS, ab 14.00

Sandl: Herbstkonzert des MV Sandl, "Ein
Dorf erklingt", Atrium des Gemeindezentrums,
20.00

Sandl: Öffentl. Sauna, Oktoberfest mit Brezn
& Weißwurst, ab 17.30

St. Oswald: "Herbst-Stelldichein", Herbst-
konzert der Musikkapelle, Veranstaltungssaal,
Einlass 18.00, Essen: "Knödel mit Kraut-Me-
nü", Konzertbeginn: 19.10

Windhaag: Herbstkonzert der Feuerwehrmu-
sik, Mehrzwecksaal, 20.00

Grünbach: Pilzausstelleung "Pilze des Böh-
merwaldes", Forellenwirt in Mitterbach, 11.00-
17.00. Eintritt frei

Königswiesen: Wandertag der Ortsbauern-
schaft, Start/Ziel: Fam. Obereder/Stadlberger,
13.00

Neumarkt: Kindersachen-Flohmarkt, VA:
Spiegel-Spielgruppen, Pfarrheim, 8.00-12.00

Neumarkt: Matinee: "Die Gebete der Ar-
che", Lesung Susan Muhlack, Steinmühle, VA:
Verein Steinmühle, 11.00

Rainbach: Konzert ArtUP Vocalgroup, Pfereei-
senbahnhof Kerschbaum, 16.00

Stadlberg: Pfarrkaffee in Buchers, 13.00-
18.00, Infos: www.bucherser-heimat-verein.at

Unterweißenbach: Sonntag der Weltkirche
mit Pfarrfrühschoppen, Pfarrkirche, 8.15

Waldburg: Gemeinde-Seniorentag, Gottes-
dienst, anschl. GH Manzenreiter, 8.30

Windhaag: Bücherflohmarkt mit Pfarrkaffee,
Schulgarderobe, 8.00-12.00

Sandl: Öffentl. Sauna, Oktoberfest mit Brezn
& Weißwurst, ab 17.30

St. Oswald: Beginn Senioren/innen-Gymnas-
tik, VA: Seniorenbund, Turnsaal, 16.00

St. Oswald: Wisch-Handy-Stammtisch, mit
Günther Schinki, Infos bei Jochinger Theresia,
Sitzungssaal der Gemeinde, 9.00

Freistadt: Beratung zur Betriebsnachfolge,
WKO, Anm. 05-90909-5200

Neumarkt: Smartphone "schnuppern", VA:
Seniorenbund, Gasthaus Reisinger, 9.00-12.00

Wartberg: Informations-und Diskussions-
Abend über das Lager/KZ "Gusen" und was
dort wirklich geschah..., VAZ Wartberg,
Eintritt: €5, 19.00

Windhaag: Bluatschink Familienkonzert,
Mehrzwecksaal, Eintritt: EW €11, Kinder: € 8,
16.00

Freistadt: Literaturtage 2019, Lesung Armin
Thurnher (Herausgteber der Wochenzeigung
Falter, "Seinesgleichen", Kino, 20.00

Hirschbach: "Männerabend" - warum Män-
ner einen Mann zum Reden brauchen - und
was Frauen darüber wissen sollten, Pfarrzen-
trum, 20.00

Kefermarkt: Vortrag "Die 10 Gebote in ih-
ren biblischen und altorientalischen Kontex-
ten", Pfarrheim, 19.00

Königswiesen: Sprechtag der Sozialbera-
tungsstelle, Gemeindeamt, 8.30-11.00

Rainbach: Jahreshauptversammlung Senio-
renbund, GH Maurerwirt, 14.00
(Gottesdienst: 13.30)

Leopoldschlag: Stammtisch, VA: Senioren-
bund, GH Marktwirt, 14.00

Neumarkt: Vortrag über Gesundheitsthema,
VA: Seniorenbund, Seiberl Haus, 13.00

Sandl: KFB-Frauenmesse mit anschl. Runde
im Pfarrheim, ab 19.30

St. Oswald: Sing- und Liederabend am
Braunberg, Braunberghütte, 19.30

Freistadt: Bockanstich, Brauerei

Kefermarkt: Kegelnachmittag in der Ding-
dorferstube, VA: Seniorenbund, 15.00

Lasberg: Lesung: "Reisen mit Mutter"-Wie
ich lernte das Leben mit Humor zu nehmen,
mit Judith Kirchmayr-Kreczi MSc., Pfarrsaal,
20.00

Neumarkt: "Das Sakrament der Krankensal-
bung", Vortrag vom Mag. Jakob Keferböck,
VA: Kath. Bildungswerk, Pfarrheim, 19.45

Unterweißenbach: Tarrockturnier, VA: Wirt-
schaftsbund, Hotel Fürst, 19.00
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lENNY KRaVitZ-KoNZERt  
BURG ClaM. Die Sensation ist perfekt! 
Weltstar Lenny Kravitz wird am 4. Juli 2020 
im Zuge des Jubiläumssommers „30 Jahre 
Clam Konzerte“ auf der Meierhofwiese 
auftreten. Karten für das Konzert-Highlight 
sind ab sofort über Ö-Ticket und in allen 
bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich.   
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So angesagt. So Tips.
Angesagte Events und 

Szene-Highlights in Ihrer Region 
in Ihrer Tips und auf 
www.tips.at/events

Top-Termine

JUBilÄUMsFEst Mit FRaNZ PosCH 
lEoPolDsCHlaG. Franz Posch 
und seine Innbrüggler und Behm-Wind 
sorgen am Samstag, 19. Oktober beim 
Jubiläumsfest „30 Jahre Gastwirt Her-
mann Pammer“ im Landgasthof Pammer 
in Mardetschlag für gute musikalische 
Unterhaltung. Einlass: 18 Uhr 

Foto: Nikolaus Karlinsk

DisNEY oN iCE: „DiE EisKÖNiGiN“ 
liNZ. Disney On Ice präsentiert mit „Die 
Eiskönigin – Völlig unverfroren“ erstmals 
die gesamte Geschichte des erfolgreichsten 
Animationsfi lms aller Zeiten auf dem Eis. Zu 
sehen gibt es die spektakuläre Show von 27. 
bis 29. Dezember in der TipsArena. Karten: 
www.cofo.at, Tel. 0900/9496096, tips.at
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WilDstYlE & tattoo MEssE 
liNZ/BaD isCHl. Die Wildstyle & Tattoo 
Messe bringt wieder eine geballte Ladung an 
Shows, Freaks und Weltklasse-Tätowierern, 
am 26./27. Oktober in die Tabakfabrik Linz und 
am 2./3. November ins House of Wildstyle Bad 
Ischl. Karten für Linz: Ö-Ticket/Tageskassa, 
Eintritt frei in Bad Ischl. Infos: www.wildstyle.at
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Öst. Krebshilfe
OBERÖSTERREICH

Harald Schierer
Beratung in Freistadt

termin: 0664 / 452 76 34
www.krebshilfe-ooe.at

Windhaag: Eröffnung der Ausstellung Zeit-
zeugeninterviews, Green Belt Center, 15.00

HAUBEN HAUSVERKAUF
täglich nach telefonischer Vereinbarung
Handgestrickte Hauben - große Auswahl
Helga Breitschopf, Eschenstraße 5,
4230 Pregarten,  0664-2504214
by-claudia.jimdo.com

Freistadt
Aktuelle Programminfo und Reservierung:
www.kino-freistadt.at (07942-77711)

Hausärztlicher Notdienst Bezirk
Freistadt:
Ordinationsdienst jeweils Samstag, Sonn-
und Feiertag 9.00-11.00 und 16.00-18.00, er-
reichbar unter der Notrufnummer 141
Visitendienst jeweils Samstag, Sonn- und
Feiertag 7.00-19.00 und 19.00-7.00, wochen-
tags 19.00-7.00, erreichbar unter der Notruf-
nummer 141

Bezirk Freistadt: Den diensthabenden Arzt
erfahren Sie unter   141 oder www.zahnaerz
tekammer.at

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Telefonische Gesundheitsberatung
  1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Freistadt/Hagenberg/Wartberg/Pregar-
ten/Bad Zell/Bad Leonfelden:
Apothekenruf: 1455

Liebenau: Blutspendeaktion, Rotkreuz-Orts-
stelle, 25. Oktober, 15.30-20.30

St. Oswald: Blutspendeaktion, VS/NMS,
24. + 25. Oktober, 15.30-20.30

Freistadt: Tägliche Besuchszeiten im
Landeskrankenhaus Freistadt, 14.00 bis
15.30 und 17.30 bis 19.00

Notdienste 20. Oktober: Team Vet-Praxis-
Reichinger, Rainbach, 07949-6450; Dr. Ro-
land Muxeneder, Pregarten,  07236-6000;
Dr. Karl Kaltenberger, Liebenau,  07953-
540; Karin Asanger, Schönau, 0664-
3541211, Mag. Christian Lamprecht, Wei-
tersfelden, 0664-73650430
Pferdetierarzt-Notruf: 0664-1666671

Freistadt/Hagenberg: Caritas-Servicestel-
le: Kostenlose, persönliche Beratung für pfle-
gende und betreuende Angehörige, auch zuge-
hend möglich, Termine nach telef. Vereinba-
rung unter 0676/87762438.

Freistadt: Alkoholberatung Land OÖ, BH
Freistadt, Promenade 5, Information, Bera-
tung, Betreuung für Betroffene, Angehörige, In-
teressierte - vertraulich, kostenlos. Anm.:
 0664-60072-89551

Freistadt: Alle rechtlichen Fragen zu Obsor-
ge, Trennung, Scheidung, etc. Familienbera-
tungsstelle, jeden Donnerstag ab 15.30 Uhr.
Anm.  07942-72140

Freistadt: Arbeitsassistenz pro mente OÖ:
Unterstützung bei der Arbeitssuche oder bei
Problemen am Arbeitsplatz für Menschen mit
psychischen Gesundheitsproblemen; Beratung
Individuell, vertraulich und kostenlos! Termine
nach Vereinbarung: 07942-72565 oder 0664-
88547207

Freistadt: Caritas Gesprächsgruppe für Pfle-
gende Angehörige, jeden 2. Dienstag im Mo-
nat, Caritas-Servicestelle, Pfarrgasse 17, 19.30

Freistadt: Familien- und Erziehungsbera-
tung, für Eltern, Betreuungspersonen, Kinder
und Jugendliche bis 18 Jahre. Anonym und ko-
senlos, Anmeldung erforderlich. BH Freistadt,
07942-70262341

Freistadt: Familieninformationszentrum der
Kinder- und Jugendhilfe Freistadt: Erweiterte El-
tern-, Mutterberatung, psychologische Bera-
tung, 0 - 3 Jahre kostenlos. BH Freistadt, jeden
1. und 3. Donnerstag im Monat, 14.00-16.00,
07942-70262341

Freistadt: Frauenberatungsstelle Babsi: Alle
Fragen zu Sexualität, Schwangerschaft, Verhü-
tung etc., nach telefonischer Vereinbarung
 07942-72140

Freistadt: Frauenberatungsstelle: Arbeits-
marktpolitische Beratung, Juristische Beratung,
Psychologische Beratung, Medizinische Bera-
tung. Öffnungszeiten: Mo bis Fr 7.00 bis
12.00, Nachmittags- und Abendtermine nach
tel. Vereinbarung.  07942-72140, 73263

Freistadt: JugendService, Information und
Beratung zu Lehrstellensuche, Bildung, Arbeit,
Ferialjobs, Nachhilfe, Pfarrgasse 9, Mo-Do
14.00-17.00 oder nach Vereinb.: 07942-72572

Freistadt: Juristische Familienberatung: Fami-
lien mit Kindern von 0-18 Jahre, Paare, Einzel-
personen, Jugendliche. Anonym und kostenlos,
Anmeldung erforderlich, BH Freistadt, 07942-
70262341

Freistadt: Leben mit Babys (Ein Angebot der
KJH im Rahmen der Eltern-Mutterberatung) El-
tern mit Kindern von 0-3 Jahre, Teilnahme be-
reits in der Schwangerschaft möglichKostenlos,
keine Anmeldung erforderlichPurzelbaum,
Schlosshof 1, 4240 Freistadt jeden 2.+4. Don-
nerstag im Monat, 14:00-16:00 Uhr, Tel.
07942/74181

Freistadt: Offener Elterntreff/Spielstube mit
der Möglichkeit einer unverbindlichen profes-
sionellen psychologischen Beratung, Purzel-
baum, Schlosshof 1, jeden 2. und 4. Mittwoch
im Monat, 9.00-11.00, 07942-74181

Freistadt: ÖV Morbus Bechterew, Treffen
Therapiegruppe Freistadt, Therapieturnen je-
den Mittwoch (außer Feiertage), Marianum/
Gymnastiksaal, 19.00

Freistadt: Partner-, Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung der Diözese Linz in Freistadt,
Pfarrhof, Dechanthofplatz 1, 1. Stock, Anm. un-
ter  0732-773676

Freistadt: Psychosoziale Beratungsstelle der
pro mente OÖ, Zemannstraße 31, Mo und Do
8.00-12.00, Di 10.00-12.00.  07942-75625

Freistadt: SozialService, Sozialberatungsstel-
le, Hessenstraße 13, in der GKK, Di bis Fr 8.00-
13.00 und nach tel. Vereinbarung  07942-
77778

Freistadt: Sprechtag der Schuldnerhilfe OÖ,
montags, BH Freistadt, kompetente und kos-
tenfreie Beratung bei finanziellen Problemen,
Termine nach tel. Vereinbarung unter 07289/
5000; E-Mail: rohrbach@schuldner-hilfe.at

Freistadt: Treffen Al-Anon (Selbsthilfegruppe
für Angehörige u. Freunde von Alkoholikern) je-
den 1. Dienstag im Monat, 19 Uhr, Schule f.
Gesundheits- u. Krankenpflege, Kranken-
hausstr. 2,  0676-9388856, www.al-anon.at

Freistadt: Treffen der Freistädter AA-Gruppe
(Anonyme Alkoholiker) jeden Dienstag (auch
an Feiertagen), 19 Uhr, Schule für Gesundheits-
 und Krankenpflege, Krankenhausstraße 2

Kefermarkt: OÖ Diabetikervereinigung,
Selbsthilfegruppe Freistadt, Treffen jeden 2.
Dienstag im Monat, GH Mader in Lest, 19.00

Neumarkt: Rainbows - Trauerbegleitung für
Kinder, Infos: 07612-63056; www.rainbows.at
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Ausstellungen

Büchereien

Weinherbst Der Siegelsdorfer Weinherbst, veranstaltet vom Sparverein 
Siegelsdorf, hat schon seit zehn Jahren Tradition. Die edelsten österreichischen 
Tröpfchen werden dabei am Samstag, 19. Oktober, ab 17 Uhr im Gasthof 
Stadler „zur Haltestelle“ in Lasberg geboten. Beginn: 17 Uhr. Dazu werden 
Heurigenjause, diverse Mehlspeisen und Livemusik geboten.  Foto: Manuel Stadler

Europas erfolgreichste Show mit den größten Hits des Austropop!

27.2.20 LINZ // Brucknerhaus
TICKETS: 0900-9496096, WWW.COFO.AT

1,09 €/min inkl. MwSt.

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Informationen 

aus Ihrer Region.

Linz: Arbeitsassistenz Miteinander GmbH: Kos-
tenlose Unterstützung für Menschen mit Behin-
derung/gesundheitlicher Einschränkung bei der
Jobsuche bzw. bei Problemen am Arbeitsplatz.
Termine nach Vereinbarung: 0732-658922;
aass.linz@miteinander.com

Pregarten/Wartberg: Alles rund ums Baby
(Ein Angebot der KJH im Rahmen der Eltern-
Mutterberatung). Eltern mit Kindern von 0-3
Jahre, Teilnahme bereits in der Schwanger-
schaft möglich. Kostenlos, keine Anmeldung er-
forderlich. Veranstaltungszentrum Wartberg ob
der Aist, Schulstraße 5, jeweils Mittwoch von
09.00 bis 11.00 Uhr, Tel. 07942/702-62341
(Termine unter: https://www.wartberg-aist.at/le
ben-in-wartberg/gesundheit-soziales-und-fami
lie/saeuglingsberatungstermine

Pregarten: Alkoholberatung Land OÖ, Äm-
tergebäude, Tragweinerstraße (Eingang Mutter-
beratung). Information, Beratung, Betreuung
für Betroffene, Angehörige, Interessierte - ver-
traulich, kostenlos, auf Wunsch anonym.
Anm.:  0664-60072-89551

Pregarten: Beratung des OÖ Familienbundes
am Bezirksgericht Freistadt, Hauptplatz 21,
4240 Freistadt.   05-760121 familienbera
tung.pregarten@ooe.familienbund.at. Erreich-
barkeit: jeden 2. und 4. Dienstag im Monat
von 8.00 - 12.00 Uhr (Anmeldung erbeten)

Pregarten: Erweiterte Eltern-, Mutterbera-
tung mit psychologischer Beratung, 0-3 Jahre
kostenlos Außenstelle Pregarten, Tragweiner-
straße 29, jeden 1. Dienstag und 3. Mittwoch
im Monat, 9.00-11.00, 07942-70262341

Pregarten: Erziehungs-und Familienbera-
tung. Für Eltern, Betreuungspersonen, Kinder
und Jugendliche bis 18 Jahre. Anonym und kos-
tenlos, Anmeldung erforderlich, BH Außenstel-
le Pregarten, Tragweiner Straße 29, Tel. 07942/
702-62341

Pregarten: Familienberatungsstelle "Licht-
blick" des OÖ Familienbundes, Tragweinerstr.
29, Mi 8.00-11.00 und Fr 15.00-17.00, Termi-
ne nach tel. Vereinbarung unter 0664-
88282161, kostenlos, anonym und vertraulich

Pregarten: Familienberatung des OÖ Famili-
enbundes Tragweiner Straße 29, 4230 Pregar-
ten. Tel. 0664-88282161 familienberatung.pre
garten@ooe.familienbund.at Erreichbarkeit:
Montag, Donnerstag und Freitag von 8.00 bis
9.00 Uhr (telefonisch), Mittwoch von 8.00 bis
11.00 Uhr (persönlich und telefonisch)

Pregarten: Juristische Familienberatung:Fa-
milien mit Kindern von 0-18 Jahre, Paare, Ein-
zelpersonen, Jugendliche, anonym und kosten-
los, Außenstelle Pregarten, Tragweinerstraße
29, 07942-70262341

Pregarten: M.A.S.-Alzheimerhilfe: Früherken-
nung, Beratung bzw. Training für Menschen
mit Demenz und deren Angehörige. Demenz-
servicestelle Pregarten, Tragweinerstraße 29,
Infos: 0664-8546695; www.alzheimerhilfe.at

Pregarten: Offener Elterntreff/Spielstube, mit
der Möglichkeit einer unverbindlichen profes-
sionellen psychologischen Beratung, Lichtblick
Pregarten, Tragweinerstraße 29, 2. und 4. Don-
nerstag im Monat, 9.00-11.00, 07236-7470

Pregarten: SozialService, Sozialberatungsstel-
le, Bindergasse 6, im Bezirksseniorenheim,
Di, Mi, Fr, 8.00-13.00,  07236-31341

Pregarten: Spielstube Pregarten:(Ein Ange-
bot der KJH im Rahmen der Eltern-Mutterbera-
tung). Mit der Möglichkeit einer unverbindli-
chen professionellen psychologischen Bera-
tung. Kostenlos, keine Anmeldung erforderlich.
BH Außenstelle Pregarten, Tragweiner Straße
29, Tel. 07942/702-62341, jeden 2. und 4.
Mo im Monat, 9.00-11.00 Uhr

St. Martin/M.: Verein "ICH ZU MIR SELBST"
- Hilfe durch Selbsthilfe unserer Gruppen mit
Selbsterfahrung für Betroffene und Angehörige
von Depression, Schizophrenie, Sucht, Ängs-
ten, Burnout, Borderline. Unverbindlich und
kostenlos. Treffpunkt: Zentrum der Inneren
Kraft, Anzing 4, jeden ersten Mittwoch im Mo-
nat von 19.00-21.00, Infos: 0699-19712609
(Josef Moser), www.ichzumirselbst.at

Unterweißenbach: Erziehungs- und Famili-
enberatung ür Eltern, Betreuungspersonen, Kin-
der und Jugendliche bis 18 Jahre. Anonym und
kostenlos, Anmeldung erforderlich, Familienin-
formationszentrum, Haus der Musik, Markt 14,
Unterweißenbach, Tel. 07942/702-62341

Unterweißenbach: Familieninformations-
zentrum der Kinder- und Jugendhilfe. Erweiter-
te Eltern-Mutterberatung mit psychologischer
Beratung. 0-3 Jahre, kostenlos. Familieninfor-
mationszentrum, Haus der Musik, Markt 14,
Unterweißenbach, jeden 2. und 4. Di im Mo-
nat, 14.30-16.30 Uhr, Tel.07942/702-62341

Unterweißenbach: Juristische Famili-
enberatung Unterweißenbach: Familien
mit Kindern von 0-18 Jahre, Paare, Einzelperso-
nen, Jugendliche. Anonym und kostenlos, An-
meldung erforderlich. Familieninformationszen-
trum, Haus der Musik, Markt 14, Unterweißen-
bach, Tel. 07942/702-62341

Unterweißenbach: Spielstube:(Ein Angebot
der KJH im Rahmen der Eltern-Mutterbera-
tung). Mit der Möglichkeit einer unverbindli-
chen professionellen psychologischen Bera-
tung. Kostenlos, keine Anmeldung erforderlich.
Familieninformationszentrum, Haus der Musik,
Markt 14, Unterweißenbach, Tel. 07942/702-
62341, jeden 1. und 3. Di im Monat, 8.30 -
10.30 Uhr

Unterweißenbach: Treff für Schwangere
und Eltern (Ein Angebot der KJH im Rahmen
der Eltern-Mutterberatung). Eltern mit Kindern
von 0-3 Jahre, Teilnahme bereits in der
Schwangerschaft möglich. Kostenlos, keine An-
meldung erforderlich. Familieninformationszen-
trum, Haus der Musik, Markt 14, Unterweißen-
bach, Tel. 07942/702-62341, jeweils Donners-
tag, 15.00-17.00 Uhr (Termine unter: https://
www.unterweissenbach.at/Stillgruppe_1

Freistadt: Ausstellung, "Wilde Weide - Kunst
aus der Natur" von Elisabeth Lengauer, MÜK,
bis 23. November jeweils von Mittwoch bis
Samstag von 10.00-18.00, Eintritt frei

Freistadt: Claudia Steiner, Malerei und Gra-
phik, Brauhaus Galerie, 17. oktober bis 3. No-
vember, Sa/So 14.00-18.00

Freistadt: Jubiläumsausstellung "170 Jahre
Bundesgendarmerie", Schlossmuseum, 19.
September bis 17. November 2019

Freistadt: Kunst & Genuss in der ART - Galle-
ry ME, 19./20./10. 10.00-12.00 und 14.00-
18.00

Freistadt: Zeitgeschichtl. Ausstellung: Die
Monate Mai bis Dezember 1945 in Freistadt.
12. Oktober bis 8. Dezember. Mo-Fr. 9.00-
12.00, 14.00-17.00, Sa/So/Fei: 14.00-17.00

Hirschbach: Franz Kühtreiber - Kraft aus der
Natur, 8.9. bis 31.10., Bauernmöbelmuseum

Pregarten: "Holz berühren/Holz spüren",
Kunstwerke aus Naturholz, 12.9. bis 15.11.
Stadtamt Pregarten, zu den Öffnungszeiten

Pregarten: Sonderausstellung "Ehrenamt",
Museum, bis November, geöffnet jeweils Do
18.00-21.00, Sa/So/Fei 14.00-18.00; Infos:
www.museumpregarten.at

Tragwein: Burgenmuseum Reichenstein, ge-
öffnet von 1. Mai bis 31. Oktober

Windhaag: Dauerausstellung im Green Belt
Center, geöffnet bis Ende Oktober, Sa/So/Feier-
tag 10.00-18.00; www.greenbeltcenter.eu

Arbesbach: Gemeindeamt, Mittwoch 17.00-
19.30, Sonntag 8.15-12.00

Bad Großpertholz: Gemeindebücherei, Bad
Großpertholz 138, Montag bis Freitag 7.00-
12.00, Donnerstag auch 14.00-16.30

Bad Zell: Kurhausstr. 1, Dienstag und Don-
nerstag, 16.30-19.00, Sonntag 8.00-11.00

Freistadt: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Pfarrhof, Dechanthofplatz, Dienstag/Freitag
16.00-19.00, Samstag/Sonntag 9.00-11.30

Grünbach: Pfarrhof, 1. Stock, Freitag 16.00-
18.00, Sonntag 8.15-11.00

Gutau: mediathek, Pfarrhof, Sonntag 9.00-
11.00, Mittwoch 8.00-10.30 und 17.30-
19.30, Freitag 16.30-19.00

Hagenberg: Bibliothek der Pfarre und Ge-
meinde, Volksschule (Zugang Bäckergasse),
Hauptstraße 88, Donnerstag 17.00-19.30,
wenn Feiertag, dann wie Sonntag, 8.45-10.30

Hirschbach: Gemeindeamt/Obergeschoß,
Freitag 17.30-18.30, Sonntag 8.30-11.00

Kaltenberg: Buch- und Spieleverleih der Ge-
meinde, Mo-Fr 8.00-12.00 und Di 14.00-17.00

Kefermarkt: Oberer Markt 15, Dienstag
17.00-19.30, Sonntag 8.00-11.30

Königswiesen: Gemeindeamt, Markt 2,
Montag bis Freitag 7.00-13.00, Dienstag
14.00-18.00, Donnerstag 14.00-17.00

Lasberg: Pfarrhof, Markt 17, Mittwoch 8.30-
9.30, Freitag 16.00-18.30, Samstag 18.00-
19.00, Sonntag 8.15-11.30

Leopoldschlag: Gemeindeamt, Montag bis
Freitag 8.00-12.00, Dienstag auch 14.00-17.00

Liebenau: Pfarrheim, Mittwoch 8.00-11.00,
Freitag 15.30-17.30, Sonntag 8.00-11.00

Neumarkt: Pfarrbücherei, Pfarrheim, Diens-
tag 17.00-18.30, Sonntag 8.30-11.00

Pierbach: Volksschule, Freitag 7.00-8.00,
Sonntag 8.15-11.00

Pregarten: Stadtbibliothek, Althauserstraße
10, Dienstag 14.30-18.30, Montag und Don-
nerstag 14.30-18.00

Rainbach: Pfarrheim, Donnerstag 17.00-
19.00, Samstag 9.00-11.00, Sonntag 8.00-
11.30

Sandl: Gemeindeamt, Dienstag 10.00-11.00,
Freitag 16.30-18.00, Sonntag 8.45-11.00
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BlUatsCHiNK-KiNDERKoNZERt

HaHaHa und HiHi
WiNDHaaG. Dass Lachen 
immer noch die beste Medizin 
ist, beweist Bluatschink mit der 
„HaHaHa-HiHi“-Tournee. Auch 
in Windhaag macht das Duo Halt 
– am Dienstag, 22. Oktober, um 
16 Uhr im Mehrzwecksaal. Die 
Themen wählt Bluatschink be-
wusst so, dass sie mitten aus der 
Lebenswelt der Kinder kommen: 
Freundschaft, Zusammenhalt 
und Familie stehen im Zentrum 

der Aussagen. Schräge Figuren 
sind in jedem Bluatschink-Pro-
gramm ein Muss. Da sind Rit-
ter nicht einfach heldenhafte 
Kämpfer, sondern auch mal ein 
bisschen tollpatschig. Karten: 
Kinder acht Euro, Erwachsene 
elf Euro bei der Spiegel-Gruppe 
und bei Nah & Frisch. Tips ver-
lost online auf www.tips.at 3x2 
Freikarten für das Kinderkonzert 
in Windhaag.

Ritter, Drachen und andere Wesen: Bluatschink lässt Kinderherzen höher schlagen. 
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Alp-Con Cinema Tour
FREistaDt. Die Alp-Con Cinema 
Tour macht wieder Halt im Kino 
Freistadt. Fabelhafte Abenteu-
er- und Sportfi lme sind dabei zu 
sehen – auf der großen Leinwand 
und in perfekter Qualität.

Eine malerische Reise zu atem-
beraubenden Naturschauplätzen, 
charismatische Athleten auf der 
Suche nach neuen Herausforde-
rungen, spektakuläre Geschichten: 
Das Programm – eine gelungene 
Mischung aus internationalen Top-
Produktionen, heimischen Filmen 
und den besten Online-Clips ist 
in drei Filmblöcke geteilt: Bike, 
Mountain und Snow. Nicht das 
„Höher, schneller, weiter“ steht 
dabei im Vordergrund, sondern 
die Erlebnisse, Botschaften und 
Charaktere. 
Tips verlost 1x2 Freikarten für 
einen Filmblock nach Wahl.

Szene aus dem Film „Return to Earth“

Alp-Con, Kino Freistadt
Bike: 6. November, 20 Uhr
Mountain: 13. November, 20 Uhr
Snow: 20. November, 20 Uhr
Infos/Karten: alp-con.net
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Anzeigen Freistadt

AKTIONSTAGE
18. und 19. Oktober

Whirlpools
ab €6.990,–

Infrarot
& Sauna

ab €2.990,–

Swim Spas
ab €15.990,–

Traunsee

12°C

Whirlpool

38°C

ARMSTARK WELT MARCHTRENK
Welser Straße 55
4614 Marchtrenk
07243/57457-0
marchtrenk@armstark.com

ARMSTARK WELT SCHÄRDING
Haid 56
4782 St. Florian am Inn
07712/6077-0
office@armstark.com

WWW.ARMSTARK.COM

Whirlpools 
bereits ab 

6.990€  
bei den Armstark-

Aktionstagen
Ein Whirlpool im eige-
nen Garten – ein Traum, 
den sich schon tausende 
Armstark-Kunden erfüllt 
haben. Mit der Firmen-
gründung 1994 setzte der 
Familienbetrieb Armstark 
einen Meilenstein und gilt 
bis heute als Pionier am 
österreichischen Wellness-
markt. Hohe Produktver-
fügbarkeit, langjährige Er-
satzteilversorgung und ein 
flächendeckendes Service-
netz in Österreich zeich-
nen den Betrieb aus.

25 Jahre Armstark, 
40 Jahre Sundance® Spas

Der Hersteller Sundance® 
Spas gehört zur Jacuzzi-
Gruppe und investierte 
bereits vier Jahrzehnte 
lang in bahnbrechende 
Technologien. Patentierte 
Massagedüsen sorgen für 
eine entspannende Massa-
ge, die den professionellen 
Handbewegungen eines 
Masseurs nachempfun-
den wurde. Sundance® 
Spas setzt zudem auf die 
RigidBondTM-Technologie, 
die der Whirlpool-Schale 
Langlebigkeit und optima-
le Isoliereigenschaften ver-
leiht. Darüber hinaus sorgt 
der Materialmix dafür, dass 

die Schale eines Whirl-
pools von Sundance® Spas 
8-mal stabiler ist als die 
meisten Acrylschalen.

Jetzt bei den Aktionstagen: 
0 %-Finanzierung – 100 % 
Entspannung!

Armstark bietet Interessen-
ten auf Wunsch gerne eine 
0%-Finanzierung an. Wa-
rum den gesamten Kauf-
preis auf einmal bezahlen, 
wenn man bequem eine 
monatliche Rate vereinba-
ren kann? Das Beste: 0 % 
Zinsen*, 100 % Entspan-
nung. Marken-Whirlpools 
sind bereits ab 6.990 € er-
hältlich. Besuchen Sie die 
Armstark Welten Schärding 
und Marchtrenk am 18. 
oder 19. Oktober an den 
Aktionstagen und suchen 
Sie sich Ihr Wunschmo-
dell aus! Sichern Sie sich 
weitere Top-Angebote: 
Swim Spas sind bereits ab 
15.990€ und Infrarot- und 
Saunakabinen ab 2.990€ 
erhältlich!
*mit Bankgarantie

Freitag, 18.10.2019
09:00 bis 17:00 Uhr

Samstag, 19.10.2019
09:00 bis 15:00 Uhr

 Anzeige


